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läsüePmauf
Von einem, der auch mal DXer werden möchte. .  .

Da war  e inmal  e in  Mensch .  der  füh l te  s ich  zum Empfang fe rner
Rundfunks ta t ionen geboren ,  und  das  zu  e iner  Ze i t ,  a ls  es  in
Deutsch land  noch  n ich t  von  SWLs,  DXern  und  ähn l i chem Vo lk
w immel te .  Da war  auch  ke iner ,  der  ihm d ie  no twend igen
Tr icks  und  Kn i f fe  be igebrach t  hä t te .  A lso  e rwarb  der  gu te
lV lensch  d ie  no twend igen  Kenntn isse  a ls  Au tod idak t .  Das  war
mühsam und es  dauer te  lange,  b is  ihm k la r  wurde ,  wozu z .B .
e ine  OSL da  i s t .  Sch l ieß l i ch  ha t te  e r  es  aber  begr i f fen :

E ine  OSL is t  das  Wich t igs te  im ganzen Hobby .  S ie  i s t  e in  Be-
we is ,  daß man e twas  ge le is te t  ha t ,  fas t  w ie  e ine  Urkunde im
Spor t  oder  e in  Zeugn is  in  der  Schu le .  D ie  OSL is t  e in  Doku-
ment ,  jawoh l !  S ie  dokument ie r t ,  daß man es  fe r t ig  gebrach t

ha t ,  se inen  Empfänger  anzuscha l ten ,  e twas  zu  hören  und  se l -
b iges  sogar  noch  zu  e rkennen!  S ie  bewe is t  außerdem,  daß man
d ie  Ze i t  und  das  Ge ld  ha t te ,  e inen  sogenannten  Emp{angsbe-
r i ch t  zu  schre iben .  Unser  l v lensch  b rach te  das  au f  d ie  Forme l :
"Je  Le is tung  des to  OSL" .  Man muß s ie  a lso  sammeln ,  au fbe-
wahren ,  ka ta log is ie ren .  herumze igen  und  hü ten ,  d ie  OSLs!

Mi t  d ieser  Erkenntn is  bewaf fne t  begann der  l \4ensch ,  auch
OSLs zu  sammeln .  Zu  Weihnach ten  l ieß  e r  s ich  d icke  Photo-
a lben  schenken.  d ie  zu  Oste rn  rege lmäßig  schon vo l l  waren .
So wuchs  d ie  Sammlung und  fü l l te  d ie  Schränke .  So  wurde  ge-

sammelt, aufbewahrt, katalogisiert, herumgezeigt, u nd gehütet,

daß es  e ine  Freude war .

E ines  Tages  aber  sch ick te  der  Mensch  e inen  Empfangsber ich t
aus  Versehen an  den  fa lschen Sender  und  bekam t ro tzdem e ine
OSL.  Er  hör te  e ine  Kurzwe l lens ta t ion  und  bekam deren  Mi t te l -
we l len f requenz  bes tä t ig t .  E r  hör te  e ine  Oberwe l le  und  e rh ie l t
e ine  OSL fü r  d ie  Grundf requenz .  Da sch l i chen  s ich  Zwe i fe l  in
das  Herz  des  Menschen,  Zwe i le l  an  dem Wer t  d ieser  OSL,  und
er hörte auf, E m pfangsber ichte zu schreiben.

Vor  e in igen  Tagen las  der  Mensch  nun  e ine  Anze ige ,  d ie  ihm
p lö tz l i ch  d ie  Augen ö f fne te :  E in  DXer  bo t  se ine  gesamte  OSL-
Sammlung zum Kauf  an .  Der  Mensch  r ie f :  " l  can  see  c lear ly
n o w .  . .  "  u n d  k a m  z u  f o l g e n d e m  S c h l u ß :

Er  ha t te  es  vö l l i g  fa lsch  angefangen.  Es  i s t  doch  vö i l i g  g le ich .

ob  man auch  das  bes tä t ig t  bekommt ,  was  man gehör t  ha t  oder
ob  man überhaupt  e twas  gehör t  ha t .  So  w i rd  man ke in  Top-
DXer  mi t  189  1 /2  bes tä t ig ten  Ländern !  Im DX-Hobby  i s t  es
w ie  übera l l :  Le is tung  w i rd  man i fes t ie r t  durch  Kaufk ra f t .  Der
bes te  DXer  i s t  der ,  der  s ich  am meis ten  OSLs kau fen  kann,  der
das  Ge ld  ha t ,  jeden  Win te r  e ine  DX-ped i t ion  an  das  Nordkap
zu  machen.  jeden Sommer  A f r i ka -DX von  den  Kanar ischen
lnse ln  aus  zu  be t re iben  und  der  l v l i t te lwe l lens ta t ionen in  A laska
von e inem Hote l  in  Anchorage aus  anschre ib t .

Unser  DXer - in -spe  s i t z t  nun  da  und  g rübe l t  darüber  nach ,  w ie
er  zu  dem nö t igen  K le inge ld  kommt ,  um e in  e r fo lg re icher
DXer  zu  werden.  Wahrsche in l i ch  w i rd  e r  e rs t  e inmal  e inen
groß ange leg ten  QSL 'Hande l  au fz iehen,  indem er  se ine  euro-
pä ischen OSLs in  Aus t ra l ien  zum Kauf  b ie te t ,  d ie  amer ikan i -
schen in  As ien  usw.  Dann erwägt  e r  noch ,  se inen  Ruf  a ls  DXer
von  e inem unabhäng igen  Ins t i tu t  tax ie ren  zu  lassen  und  -

fa l l s  e r  was  taugen so l l te  -  ihn  be i  e iner  Vers te igerung in  k l in -
gende lVü  nze  u  mzuwand e ln .

Wi r  werden ihn  woh l  ba ld  in  den  Re ihen  der  Top-DXer  be-
grü  ßen dür fen .

Und wer QSLs an- oder t,erkaufen möchte nur größere
Posten über 5000 Stüek sind interesssnt möge sich bei der
Redaktion melden! L(istermaul
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Die Assoziat ion junger  DXer,  adxb-DL,  v€ransta l te t  das t radi t ionel le
Oster-DX-Camp in der  Zei t  vom 6.  Apr i t  b is  zum 11.  Apr i l  1976 Jür  d ie
Arbei tsgemeinschaf t  DX und d ie ADDX e.V.  in  der  Jugendherberge

Hierzu laden wir  a l le  Hobbyfreunde herz l ich e in.

Geplant  is t  e in  um{angre iches DX-Seminar  für  Anfänger  und For tge-
schr i t tene,  mi t  fo lgenden Themen:

Einführung in  das DXing für  Anfänger
prakt ischer  Antennenbau
Mi l te lweLle,  Tropenband,  Amateur f  un k ,  RTTY-Vorf  ührung
umfanqre iche Geräteausste l lung mi t  Zubehör

Außerdem is t  e in  umfangre iches Rahmenprogramm in den b€nachbar
ten Städten Bremen und Bremerhaven geplant .

Am Sonnabend.  dem 10.  Apr i l  f indet  e ine 'Open House' -Veransta l tung
stat t ,  be i  der  s ich a l le  DX-Klubs,  Radio-  und Zubehörhändler  repräsen-
t ier€n können.  Die Jahreshauptversammlung der  adxb-DL wird am
1 1.4.76 um 1O Uhr MEZ durchgeführ t .

An Unkosten entstehen täql ich DM 15.  für  Ubernachtung und Verpf le-
gung in  der  DJH zuzügl ich Fahr tkosten für  Ausf lüge nach Bremen und
Bremerhaven und e igene An-  und Rückre isekosten.

Au{ f  besonderen Wunsch können auch Hote lz immer besorgt  werden.
Wei tere ln format ionen und Anmeldeformulare versendet  gegen Rück

AGDX, Post fach 11O4O5. 2800 Bremen 11
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Radio Bantu - lchullunli im Busch

Südafrika ist heutzutage ein Reizwort, die 45 Staaten der OAU
sind gegen dieses Land, amnesty internationalweist (wie bei
lsrael, oft des Westen liebstes Kind) nach, daß gefoltert wird
und das Wort 'Apartheid', ein Ausdruck aus dem Afrikaans
(e inem'vere inf  achten '  Hol ländischen mi t  Beimischung deut-
scher, englischer, französischer und malaiischer Wörter) kann
nur mühsam eine Neuauflage der Herrenmenschtheorie ka-
schieren.  Bei  a l ledem gi l t  d ie  RSA als  wi r tschaf t l ich s tabi l ,  t ra-
ditionell deutsch- und investitionsfreu nd lich. Südafrika ist ein
Kolonialstaat, dessen Verwaltung und staatliche Repräsenta-
tion jedoch im Lande selbst liegt - bei den Weißen. Sie stellen
weniger  a ls  30 % der  Einwohner  und haben a l le in ig  das sowohl
aktive als auch passive Wahlrecht. Durften früher noch Brot
und Spie le a ls  Ablenkung\h inhal ten und b is  in  d ie  heut ige Zei t
die Augenwischerei des Christentums als Opium fürs Volk die-
nen, so hat man auch in der RSA l\4ethoden ersonnen, die
Mehrheit der Bevölkerung in einen Holzstuhl relativen Wohl-
stands sinken zu lassen. Daß dann trotzdem die Bildungsbe-
mühungen eher halbherzig sind, zeigt sich daran, daß es trotz
der allgemeinen Schulpflicht unter den Xhosas, Kaffern, Here-
ros und anderen Schwarzen noch etwa 60 % Analohabeten

Wenn wwh sich schon msl mit Stationen oder Sendesystemen
beschdftigt, die hier in Europa absolut nicht gehört werden
können, so steckt mei$ens ein triftiger Grund dahinter: Dem
Leser zu zeigen, wie Rundfunk 'woanders' gemacht wird, Auch
mit d.iesem Artikel über Radio Bantu, einem nur auf UKW be-
triebenen Netz frir die Schwarzen der Republtk Südafrika, ver-
suchen wir einmql mehr, Rundfunk ols polit isch und gesell
schaftlich wichtige Kraft gerade in den sog. Entwicklungsldn-
dern darzustellen.

gibt. Ein weiteres Mittel, dem 'Fisch im Volk'das Wasser abzu-
graben, bilden die 'Reservate', verstohlen Homelands oder
Bantustans genannt. 8 sind es bisher, I sollen es werden, sie
bedecken damit 13 % der Fläche des Landes. Nun geht es den
Weißen so, wie dem Schlittenfahrer im russischen Märchen,
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der einen Fahrgast nach dem anderen den verfolgenden Wölfen
vorwirft, damit der Schlitten leichter und damit schneller wer-
de.  Auch d ie RSA wi l l  s ich der  Wöl fe ent led igen,  das 1959 be-
schlossene Gesetz zur Bildung der Bantustans sichert den Re-
servaten Unabhängigkeit zu. Und die Selbstve rwa ltu ng der
Schwarzen wird (auch)  an der  langen Leine der  SABC, der
staatl ichen Rundf unkgeselischaft, geplanspielt.

Struktur des Rundfunks

Radio RSA, d ie Spi tzenstat ion des Kont inents bei  Popular i ty-
Pol ls ,  is t  e ine Abte i lung der  SABC (= South Afr ican Broad-

cast ing Commiss ion) ,  ebenso wie der  kommerz ie l le  Ableger
Spr ingbok Radio und -  Radio Bantu.  T Dienste in  den 7 Ban-
tu-Hauptsprachen (Südsotho, Zulu, Xhosa. Nordsotho, Tswana.
Venda und Tsonga) werden in der Republik selbst ausgestrahlt,
3 Dienste in 4 Sprachen (Herero, Ovambo, Damara und Nama)
in Namibia,  e inem t rotz  gegente i l igem UN-Beschluß von Süd-
afrika verwaltetem Lande.

Der  Rundfunk wi rd sowohl  durch Werbung,  a ls  auch durch
Beiträge der Hörer finanziert. Die SABC sendet auf Kurzwelle
und UKW, ebenso Springbok Radio.

Dazu gesellten sich die Kommerz-U KW-sender der SABC.
R.  Highveld,  R.  Good Hope und R.  Por t  Nata l .  Das FM-Netz
ist so gut ausgeLraut, daß über 92 % der Bevölkerung die Sen-
dungen einwandfrei hören kann. Dazu kommt seit kurzer Zeit
das preislich vergleichsweise horrende Farbfernsehsystem, ge-
gen das es vor allem religiöse Bedenken gab. Radio Bantu sen-
det nur auf UKW, über 2 Millionen Schwarze besitzen einen
Rundfunkempfänger ,  d ie  Zahl  der  Hörer  is t  mehr  a ls  dopoel t
so groß.

Das Programm von Radio Bantu

Kultur und Bildung sind eindeutige Schwerpunkte in den Sen-
dungen.  Ein wei terer  großer  Raum wird der  Rel ig ion,  Gesund-
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heitworsorge und Biologie gewidmet. Geschichte f indet fast
nur in der Wissenschaft statt, nicht auf Schlachtfeldern und in
sozialen Schichten, hierfür die Geschichte von Louis Pasteur
als Themenbeispiel. W issenschaftlich e Sendungen fordern
immer wieder die Fantasie der Sprachwissenschaftler heraus,
denen es z.B. darum geht, das Wort'Satellit ' in die Sprache
Zulu zu übersetzen.  Das heißt  dann' is iphuphutheki 'und be-
deutet  sov ie l  wie 'das Ding,  das immer herumf l iegt  und n i r -
gendwohin gelangt': Apropos Satellit: In der Unterrichtsstunde
eines Dienstages wird dem Lehrer im Beiheft empfohlen, fol-
gende Fragen an die Tafel zu schreiben:
- Wie heißen die beiden Länder, die eine Menge für die Erfor-

schung des Weltalls getan haben?
- Wann wurde der erste Erdsatellit gestartet?
- Wie hieß der erste Mann auf dem Mond?
- Welcher Planet wurde erst kürzlich von einem Satelliten er-

forscht?

Oder es wird erklärt, daß man sich gründlich waschen soll, was
der menschliche Körper an Nahrungsmitteln braucht, wer
Samuel Morse war oder man gibt sich mit der Bergpredigt ab.

Die Begleithefte zu den Bildungssendungen gibt es in zwei Aus-
führunqen, eine Version in Englisch/Afrikaans für den Lehrer
und eine andere, reichbebilderte mit dünnen Erläuterungen in
Bantu-Sprachen für die Schüler.

Literatur bildet einen weiteren wichtigen Teil der Erziehung.
Wie in Papua-Niugini (einem Stammeskonglomerat ohne natio-
nale ldentität) wird die Dichtung in den Vernakulärsprachen
nach Kräften gefördert. Es gibt bereits Gedichte, Hymnen,
Theaterstücke, Hörspiele. . . Selbst Shakespeare wird in Bantu-
Sorachen übersetzt und findet interessiene Hörer.

Die Musikabteilung der Senderkette verfügt über ein umfang-
reiches Archiv. Über 30.000 Bantu-Lieder, darunter eine Viel-
zahl wertvoller traditioneller Gesänge, wurden bislang aufge-
nommen. Mehrere Aufnahmewagen sind in der gesamten Repu-
blic unterwegs, manchmal sogar in Botswana und l\4alawi, um
tradi t ionel le  Bantu-Musik  aufzunehmen.  Ein Tei l  der  arch iv ier -
ten Musik wurde iedoch in den Aufnahmestudios der Sender
aufgenommen.

Doch Radio Bantu sendet nicht ausschließlich traditionelle

Musik, sondern genauso die - besonders bei den jungen Bantus
beliebten - Hits der westlichen Welt. Die Hitparade ist ein be-
liebter Bestandteil des Programmes von Radio Bantu. Und die
Teens und Twens schwärmen für ihre (Bantu-) DJ's wie die
Jugend in  den USA, England oder  der  B RD für  ihre Plat ten-
plauderer.

Da Rummel  se in muß,  g ib t  es auch Ouizsendungen.  Und pol i -
tische Beiträge. So verfolgen z.B. die Xhosa im Bantustan
Transkei - neben den von der SABC gestellten bzw. diktierten
Weltnachrichten - die während der Sitzungsperiode der Ge'
setzgebenden Versammlung in Umtata regelmäßig ausgestrahl-
te Sendung 'Today in the Transkeian Parliament' mit besonde-
rem lnteresse. Eine entsprechende Sendung gibt es auch in der
Sprache eines jeden der acht Bantu-Homelands, von denen
iedes über ein eigenes gesetzgebendes Organ verfügt.

Nun zu einigen Zahlen, die wir nicht nachprüfen können und
daher den offiziellen südafrikanischen Verlautbarungen ent-
nehmen müssen. 60 % der Hörer sind iünger als 35 Jahre, die
scheint man auch wohl kaum als Hörer ansprechen zu wollen.
Aus einer Unterzuchung der in Johannesburg erscheinenden
weitverbreiteten Tageszeitung 'The World', die von Bantu ge-
schrieben und auch vorwiegend von Bantu gelesen wird, geht
hervor, daß 92 % aller Hörer von Radio Bantu die Programme
als gut, sehr gut oder ausgezeichnet bezeichnen. Traumnoten,
die man in demokratischen Staaten wohl nur bei einzelnen und
meist schwachsinnigen Rührstücken erreichen wird. Radio Ban-
tu erhält pro Jahr 6,5 Millionen Hörerbriefe, die in einer ent-
sprechend großen Abteilung des Senders bearbeitet werden.
Es kommt vor, daß Radio Bantu nach einer einzigen Sendung
über 30.000 Hörerbriefe erhält - zustimmend, kommentierend
oder hin und wieder auch nur, weil der Hörer in der nächsten
Sendung gerne seinen Namen erwähnt haben möchte.

Dadurch, daß man nur auf UKW sendet, ist die Atherkonkur-
renz g le ich Nul l ,  denn man wird ( fast )  nur  Geräte mi t  UKW-
Bereich produzieren. Die kommerziellen Programme von z.B.
Swazi Music Radio oder Radio Lesotho und die oolitischen
Programme der Befreiungsorganisationen {2.8. über Radio
Tanzania) bleiben also den Hörern verborgen.

Ein Rundfunk ohne Konkurrenz hat es in einem nicht.demo-
krat ischen Land nun auch wi rk l ich le icht ,92 % der  Hörer  zu-
friedenzu stellen !

Nils Schiflhauer

xo J.A..A.R. / YEAR.S
rsrzulu - tstxHosA. xtTsoNGA.
TSHIVENDA
I KWATA/IKOrA/KOTARA 3-1 97 4

RADIO tsANTLI rET:'YliJf"il'*'werni
Summarv:
In this article N ils investigates the question of broadcast for
the Negroes in the Republic of South Africa. From his point
of view he doesn't codsider the RSA a democratic country and
paid ther€for much attention on the political circumstances in
the RSA. Radio Bantu is a part of the SABC, financed by

licence fees and advertisin! income. Much time is spent on
cultural programmes and schoofradio. On of the most imDor-
tant thing is that there can be no competition with other ser-
vices since Radio Bantu is only active on FM-channels and the
fovernment should have no interest to provide the native with
receiver which would cover more than these channels.
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Kalatdlit Nunata Radiuä - Grönlandr Radio

Es begann mit dem Rundfunk 1925, als eine AM-Modulations-
einheit für den bereits vorhandenen Cw-Sender (l/2 kW) in
Godhavn (ein Dorf auf der Insel Disko nahe der Westküstel auf
Veranlassung des Managers der Telegrafenstation gebaut wurde.
Die Sendungen hatten damals eine Länge von 45 Minuten und
enthielten hauptsächlich Nachrichten über Schiffsoositionen
und lokale Neuigkeiten. Dieser Lokalrundfunk wurde '1g29 auf
Godthab und später, 1931, auch auf Julianehab ausgedehnt-
Auch hier wurden CW-Sender mit speziellen Modulationsein-
richtungen versehen.

Allerdings waren diese Sendungen nun doch noch keine echten
Ru ndfunksendungen. Erst ab 1941 willigte die grönländische
Regierung in ein Programm des Grönländischen Rundfunks ein,
welches aus Nachrichten, Gesprächen und Unterhaltung be

stand. Für diese Sendungen waren 2 CW-sender mit je 1 kW
Leistung und AM-Modulatoren in Benutzung. Sie wurden in
den USA gekauft, nachdem die Okkuoation Dänemarks durch
das Deutsche Reich in 1940 eine direkte Kommunikation zwi-
schen Grönland und den USA erforderlich machte. Nach Welt-
krieg ll wurden die Sendungen fortgeführt und ausgedehnt-
Ein kleines und primitives Studio wurde im Telegrafengebäude
in Godthab gebaut.

Eine komplette Umorganisierung wurde am 1. April 1958 in
Kraft gesetzt. Es wurden ein 25 kW Sender etwa 25-30 km
außerhalb Godthabs auf einer der kleinen Inseln (der Kook In-
sel) und zwei R ela isstationen, eine in Godhavn und eine andere
in Frederikshab (250 km südöstlich von Godthab) in Betrieb
genommen. Hierdurch konnte ein guter Teil der Bevölkerung
der Westküste mit ihren 30.000 bis 40-000 Einwohnern mit gu-
tem Empfang erreicht werden.

Die Rundfunksendungen sind aufgeteilt in Morgen-, Mittag
und Abendperioden, die zusammen etwa g Stunden am Tag
ausmachen. Das Programm ist dem anderer Stationen recht
ähnlich, es enthält Nachrichten, Musik, Gespräche, Unterhal-
tung, Sport usw. Benutzte Sprachen sind Dänisch (id: Grön-
lands Radio) und Greenlandic (id: Kalatdlit nunata radiua),
sindjedoch Fischer aus Norwegen und den Faroern in der
Nähe, so gibt es Sendungen in deren Sprächen
Das Radiohaus in Godthab hat zwei Stockwerke. es ist direkt
auf Felsen gebaut und trägt die VHF-Antenne des Relaissen-
ders (0.25 kW), mit dessen Signal der eigentliche Sender auf
der Insel moduliert wird. Neben den Räumen für Grönlands
Radio enthält das zweite Stockwerk auch die Nachrichtenab-
teilung. lm ersten Stockwerk findet man die drei Studios. Kon-
troll- und Registrierraum, die Schallplattenbücherei (mit 9.000
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Platten), Arbeitsräume und Büros. Studio Nr. 1, ausgerüstet
mit Plattenspielern, wird von den Ansagern benützt, von den
Disc-Jockeys aber ebenso wie auch für Gespräche. Studio Nr. 2
ist für Gespräche, die Kinderstunde und Soloauftritte, Studio 3
hat 100 Plätze für Unterhaltung und Musik.

Der Rundfunk in Grönland ist ein Hauptträger der Erwachse-
nenbildung, da die Weite des Landes selbst die Probleme größer
werden läßt- Der Rundfunk ist aber jetzt so ausgebaut, daß
ganz Grönland erreicht werden kann. Da hauptsächlich in der
Eskimo-Sprache gesendet wird, finden die Sendungen auch bei
den Eskimos in Nord-Kanada, die dieselbe Sprache haben,
Interesse.

Die jetzige Besetzung Radio Grönlands besteht aus dem Direk-
tor, 6 grönländischen Programmsekretären und 2 Volontären,
2 dänischen Programmsekretären, 3 grönländischen Journalisten
und einem Volontär,3 dänischen Journalisten, 5 Technikern,
einem Mechaniker und einem Kontrolleur für das Studio. Man
kann versuchen, G rönlands Radio auf Mittelwelle zu hören,
aber einfacher sind die Kurzwellen- 3.999 und 9.575 von 1000-
1200 und 1900-0205 und auf 5.960 und 11.745 von l20G
1900 sowie auf 5.980 während aller Sendezeiten von 1000 bis
0205.

Radio Grönland bestätigt mit einer'noblen' OSL-Karte, die ie-
doch leider keine Frequenzangaben enthält.

DX-Kuuntelijs



Saudara (indon.: 'Herr') R. Slamet Poedjono ist Direktor der
Rundfunkstation RRI Ujung Pandang, vielen DX'ern durch
den guten Empfang und die ausgezeichnete Bestätigungsmoral
bekunnt- wwh sprach mit Herrn Poediono und böfragte ihn
zum Rundfunk in Indonesien tm allgemetnen und im besonde-
ren,

wsth inüer,view

Die Nusantara-Stationen haben eigene Nachrichten,
die durch die ihnen unterstehenden Regionalstationen
übertragen werden müssen. Außerdem produziert iede
BRI-Station noch ihre eigene Nachr ichten sendu ng.

Wie wi r  hören,  so l len d ie RRI-Stat ionen d ie Kurzwel le
zugunsten der Mittelwelle verlassen. Dann würde je-
doch offensichtlich der Plan zurückgepfiffen. Wie ist
d ie  aktuel le  Si tuat ion und wie so l l  es in  Hinkunf t  mi t
der F requenzverteilu ng aussehen?

Es st immt,  daß d ie meisten RR|-Stat ionen auf  Mi t te f
welle gehen werden. Dies entspricht einem Vorschlag
des G ene rald irektors für Rundfunk, Fernsehen und
Film. Wie lhnen sicherlich bekannt ist, arbeitet fast
jede RRI-Stat ion auf  Kurzwel le .  Die Vie lzahl  d ieser
Stationen benutzt jedoch alte Sender, die nur zu oft
bereits vor dem 2. Weltkrieg gebaut wurden. Und nun
haben wir Probleme in der Beschaffung von Ersatz-
teilen und neuen Röhren. Auf der anderen Seite un-
terhält nur die Zentralstation in Jakana einen Aus-
landsdienst auf Kurzwelle, während die anderen 46
Regionalstationen den Heimatdienst senden. Diese
Programme richten sich nun einmal nicht an weit ent-

llamct Poedioho - RRI Uiung Pandang

wwh: Herr  Poedjono,  Sie s ind Di rektor  der  Nusantara- l -  S.P. :
Station in Ujung Pandang. Können Sie diese Station
unseren Lesern in ein paar Worten vorstellen?

S.P.: Gerne. R B I Uiung Pandang ist die Leitstation für 23
Regionals tat ionen in  Ost- lndonesien.  A l le  d iese Nusan-
tara-Stationen haben Leistungen von 50,20 oder 10
kW, während die R eg ionalstat ionen nur mit Leistun-
gen zwischen l0 und einem kW aktiv sind. Wir haben
hier  e inen 50 kW-Sender  der  F i rma Phi l ips,  mi t  ihm
überstreichen wir Ost-lndonesien. Er ist an einen
Rundstrahler in etwa 27 l\4etern Höhe angeschlossen.

wwh: Deshalb erhalten Sie auch wohl soviele Berichte aus
Europa?

S.P. :  Das mag daran l iegen.  Bisher  erh ie l ten wi r  jedenfa l ls
Berichte aus so weit entfernten Ländern wie Schwe-
den,  F innland,  Dänemark,  Bundesrepubl ik  Deutsch-
land,  England,  Hol land,  USA, Japan,  Austra l ien und
Neuseeland.  Die meisten Hörer  ber ichten uns in  ihren
Briefen über mittlere bis gute Empfangsqualität.

wwh: Wir sorachen von RRI - und N u santara-Stat ionen,
Unter wessen Kontrolle stehen diese Stationen und
können Sie uns den Begriff ,,Nusantara" erklären?

S.P. :  Die BRI (Badio Republ ik  Indonesia)  untersteht  dem
Rundfunkdirektorat, welches seinerseits dem Direk-
torat für Bundfunk, Fernsehen und Film zugeordnet
ist und damit eine Behörde des Informationsmin iste-
riums darstellt. Es gibt insgesamt 47 RRI-Stationen,
3 von ihnen werden'Nusantara '  {=Heimat land)  ge
nannt  und stehen in  der  Hierarchie g le ich h inter  der
Zentra ls tat ion in  Jakar ta.  Wir  a ls  RRI Nusantara I
(= 'satu ' )  kontro l l ieren h ier ,  wie gesagt ,  23 Regionaf
stat ionen in  Ost- lndonesien.  ( lndonesia T imur) .  Nu-
santara ll (= 'dua') kontrolliert 12 Leitstationen in
Jawa,  während RRI Nusantara l l l  (= ' t iga ' )  in  Medan
9 Stationen unter direkter Kontrolle hat.

wwh: RRI-Jakarta ist die Zentralstation, welche Programme
müssen Sie wann übernehmen?

S.P. :  Jede RRI-Stat ion muß d ie Nat ionalen Nachr ichten
übertragen, die jeweils um 0600, 0700, 0800, 1200,
1300, 2000 und 2200 indonesischer Standardzeit ge-
sendet werden.

wwh: Oft merkt man selbst als Kurzwellenhörer in Europa.
daß die Ubertragung der Jakarta-Nachrichten ('warta
berita') eine schlechte Tonqualität aufweisen. Woran
liegt das?

S.P.: Das stimmt sicherlich, denn wir benutzen praktisch
ein PTP-Netz für diese Übertragungen. Und das ist mit
veralteten Geräten ausgerüstet. Allerdings werden wir
ab 1977 unseren bereits gestarteten Nachrichtensatel-
liten dafür verwenden.

wwh: Wie fließen nun Regionaf und Lokalnachrichten in
d ie Programme der  RRI-Stat ionen e in?

S . P . :
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S.P. ;

fernte Länder. Des weiteren erqibt sich für unsere
Hörer durch den Wechsel auf die Mittelwelle eine
Oualitätsverbesserung. Wir hoffen, daß Ende 1977 die
meisten RRI-Stationen auf Mittelwelle arbeiten wer-
den.
Wir  sprachen je tz t  immerüber  RRI-Stat ionen,  aber  es
gibt.ia auch Privatstationen, wieviele eigentlich?
Davon g ibt  es Hunder te,  in  der  Mehzahl  k le ine Kom-
merzstationen auf Mittelwelle. Sie unterstehen der
direkten Kontrolle eines Aufsichtsrates, der vom Gou
verneur der Provinz ernannt wird und im Auftrage des
Generald irektors für Kommunikation handelt.

snrh
gesppäch

Den Reigen eröffnet ein Gespräch mit Rudolf Heim, dem
EDXC-Generalsekretär.

Vorstellung des EDXC

Der EDXC ist der Eu ropäische-DX-Rat (European-D X-Council).
In ihm ist die Mehrzahl der wichtigsten europäischen DX-Clubs
zusammengefaßt. Es ist Prinzip des EDXC, normativ zu wir-
ken, so dürfte auch einer seiner großen Erfolge eine gemein-
same Landliste sein. Sein Ziel ist es, als Plattform und Sprach-
rohr  der  Mi tg l iedc lubs zu d ienen.  Die laufende Publ ikat ion is t
der Newsletter, kein übliches DX-Magazin, sondern ein Forum,
in dem über die Aktivitäten des Councils und seiner Mitglied-
clubs berichtet und über allgemeine Themen auf europäischer
Ebene diskutiert wird. Jeder Club beauftragt einen Vertreter,
der die Interessen eben dieses Clubs im Council wahrnimmt.
Neben dem Newsletter publiziert der EDXC mehrere Listen,
so z .B.  in  Zusammenarbei t  mi t  der  AGDX die Landl is te .  E ine
Liste der DX-Clubs samt ihrer Leistungen ist in Vorbereitung.
Sämtliche Publikationen sind selbstverstä nd lich für ieden DX'er
zu beziehen.

Vsrhältnis zu den Clubs und den DX'ern

In der Zusammenarbeit mit den Clubs und den Dx'ern besteht
noch ein enormes Defizit. Während z.B. TE LEX in Brüssel
jeweils ausführlich über die Aktivitäten des EDXC hinweist,
liest man z.B. in bundesdeutschen Zeitschriften kaum etwas.
Die Arbeitsgemeinschaft DX stellt nunmehr die stärkste Frak-
tion im EDXC, als Vollmitglieder sind der Kurzwellenring-Süd
und der Kurzwellenhörerclub Bonn (beides AGD X-M itglieder)
aufgenommen worden. Sehr gute Beziehungen pflegt man der-
ze i t  mi t  dem MWAKI (ebenfa l ls  AGDX-Mi tg l ied)  und den
DSWCt.

wwh: Wie Sie, so bringen ja auch die Privaten Werbung, spü-
ren Sie eine Ko nkurrenz?

S.P.: Nein, es gibt keine spürbare Konkurrenz, wir betrach-
ten die Privalen sozusagen als Waffenbrüder. Außer-
dem sind wir in der Annahme der WerbesDots an-
spruchwoller und könnten nicht jede Durchsage brin-
gen, die die Privaten auch bringen.

wwh: Ubt die Regierung auch Einfluß auf das programm der
Privaten aus?

S.P.: Sicherlich! Laut einer Entscheidung des Informations-
ministers (Nummer 39/Kep/Menpen/1 971 ), die die
Führung und Programmpolitik der Privaten angeht,
haben diese Stationen die spezielle Aufgabe, die na-
tionale Einheit und lntegrität zu stärken. lm Gleich-
klang mit diesen Forderungen sollten ihre Programme
folgende Punkte enthalten:
- Sicherung und Unterstützung der PANCASILA

(Staatsph ilosophie, s. wwh 4/75, S. 3, linke Spalte)
und der Verfassung von 1945.

- Unterstützung von Meinungen, die auf der PAN-
CASILA fußen, Moral, Ethik und die Erhaltung
der allgemeinen Ordnung.

- Ausstrahlung erzieherischer Programme, substan-
tieller Nachrichten und guter Unterhaltung.

- Es wird Objektivität bei der Diskussion kontrover-
ser Fragen dahingehend verlangt, daß über alle Ge
sichtspunkte einer Frage unterrichtet werden soll,
ohne iedoch eine soziale Spannung zu erzeugen.

- Die Stationen dürfen nicht für oolitische Aktivitä-
ten benutzt werden.

- Bestimmte RRI-Programme sollten übertragen
weroen.

wwh: Nachdem wir jetzt einige Punkte des Rundfunks in
der Republik Indonesien angesprochen haben, eine
letzte Frage zum Rundfunk: Wie wichtig ist er in
einem Land wie lndonesien ?

S.P.: Da das Transportwesen immer noch ein Pro-
blem darstellt, ist das einzig schnelle Informations-
mittel, um z.B. Regierungsprogramme bekanntzuge-
ben, eben der Rundfunk. Dank der tragbaren und
batteriebetriebenen Transistorgeräte, d ie nun übera | |
erhältlich sind, lebt der Mensch auf dem Lande nicht
mehr isoliert. Sie können den National- und Welt-
nachrichten zuhören. Reden und neuen Entdeckun-
gen der Wissenschaft folgen, religiöse Programme,
Dramen, Ouizsendungen, Frauenfunk, Kinderprogram-
me, ein spezielles Programm für die Armee hören und
nicht zuletzt der sowohl einheimischen wie auch
westlichen Musik zuhören. Sogar die Schattenspiele
(Wayang Kulit) werden als Dramen im Rundfunk
übertragen.

wwh: Saudara Poedjono, wir danken lhnen herzlich für das
Gespräch.
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Wünschenswert wäre
in ieder Zeitschrift
e ine R ubr ik  'EDXC'

(die wwh einführt)
und eine stärkere
Beteiligung der Klubs.
in letzter Zeit ist
gerade d ie AGDX mi t
ldeen zur europäischen
Zusammenarbeit
hervorgetreten.
Das Verhältnis zum
DX'er ist noch
schwieriger als das zu
den Klubs.  DX'er  s ind
Ind ividualisten und es
ist nicht einfach, an

sie heranzukommen. Dies wird jedoch durch die im EDXC
aktiven und hervorragenden DX'er Noel Green aus England
und Anker Petersen aus Dänemark etwas leichter gemacht.
Tei lweise Sorge hat  man um die 'E inmann-Clubs ' ,  in  denen
immer derselbe'wir'sagt. Hier erhofft man sich eine Struktur-



verbesserung, wünschenswert wäre auch in der BRD eine Or'
ganisation wie in Schweden lAnm. der Redqktion: In Schwe'
ilen ist Dx-Alliansen der nationale Club mit eigener Zeitung -

Eter Aktuellt - in dem die Regionalclubs - die auch wieder
eBene Bulletins haben. Das Organisationsschema dhnelt dem
der AGDX mit ihren Clubs).

Was d ie Si tuat ion in  der  BRD betr i f f t ,  so is t  man auch h ier
streng neutral, wünscht aber zum Wohle aller DX'er in Europa
eine enge Zusammenarbeit zwischen der ADDX e.V. und der
AGDX. Es sind bereits an den EDXC von kompetenter Seite
Verm ittlu ngsversuche getragen worden,

Ausblick

Der EDXC kann und wi l l  n icht  d  e r  Europäische DX Club
werden. Dies ist aus Gründen der verschiedenen Mentalitäten
und Voraussetzungen nicht möglich. Er befürwortet jedoch

eine enge Zusammenarbeit zwischen den DX-Clubs. In diesem
Zusämmenhang begrüßt er den Vorschlag der AGDX, daß die
ED XC-M itgliedclubs einen Artikeldienst in englischer Sprache
einr ichten,  um z.B.  den i ta l ien ischen Freunden auch d ie b isher
z.B.  nur  in  F innisch erschienenen Ar t ike l  zur  Kenntn is  zu Br in-
gen. Der EDXC ist gerne bereit, eine Vermittlung für deranige
Aktivitäten zu sichern.

Informationen g€gen Rückporto: EDXC, Postfach 5.20 325,
El46i(10 Bochum

Summary: ln this talk EDXC-Secrctary Geneal Rudolf Heim explainad

his ideas about closer rclationship between the dx'clubs in Eurcpe. He

emphasized, that more activity from the clubs as well from the indivi'

dual dx'ers is uryentty neded. As he said, he wants to mainain EDXC'S
policy of strict neuüality and being only a forum, not an umbrella'

otganization (like Dx-Alliansen e.g.) for all DX'ers and DX'Clubs in

EuroDe.

SATELLIT FÜR BILDUNGSFERNSEHEN IN INDONESIEN

Es sind erst gute zwei Jahre vergangen, seit Indonesien ein
Schulfunkprogramm ausstrahlt. Auch bedient man sich in die
sem Vielinselstaat bislang in der Schule nur in sehr bescheide-
nem Maße des Fernsehens. Deshalb ist die Kunde, in Kürze
solle das Bildungswesen Indonesiens mit Hilfe eines Satelliten
geradezu revolutioniert werden, um so überraschender.

Dr. Setiiadi, der seit vier Jahren die indonesische Behörde für
Forschung und Entwick lung in  Bi ldung und Kul tur  le i te t ,
machte entsprechende Angaben auf einer kürzlich in Paris statt-
gefundenen UN ESCO-Konferenz. Nach den Worten des ehe
maligen Professors an einem Lehrerbildungsinstitut wird einer
der zwölf Kanäle des Satelliten ausschließlich Bildungsprogram-
me vorbehalten sein. Indonesien zählt gegenwäitig 130 Millio-
nen Einwohner; sie leben auf mehr als 5000 Inseln. Wie kann
man die vielen Lehrer im entferntesten Winkel eines so weit-
verzweigten Flächenstaates erreichen? Auch Indonesien be
treibt Bildungsreform, und zwar mit Hilfe von Fernunterricht
und Ferienkursen. Nach Dr. Setijades Worten sind jedoch der-
maßen erworbene Kenntnisse bald wieder veraltet; vor allem
aber könnten Lehrer in abgelegenen Landstrichen an den pä-
dagogischen Reformen nicht partizipieren.

Berelts in zwei Jahren soll der Satellit seinen Betrieb aufneh-
men; er würde von der Firma Hughes Aircraft gebaut. Einen
ähnlichen Satelliten brachte vor über zwei Jahren Kanada in
eine Umlaufbahn. Ein Kanal bleibt dem B ildu ngsfernsehen
vorbehalten; andere sollen dem allgemeinen Fernsehen, der
Ölindustrie und der Verteidigung zur Verfügung stehen. Die
übrigen Kanäle können an benachbarte Staaten, etwa an Thai-
land, Malaysia oder an die Philippinen verpachtet werden.
Fünfzig Bodenstationen, über ganz lndonesien verteilt, werden
die Programme empfangen und weitergeben; zumindest in
.jeder der 26 Provinzhauptstädte wird eine Bodenstation einge
richtet. Sollte der eine Satellit nicht ausreichen. so denkt man
bereits heute an den Start eines weiteren.

BUNDESREPUBLIK MUSS ZWEI SENDER ANDERN

Mindestens zwei M ittelwellensender in der BRD werden auf-
grund der Vereinbarungen der Internationalen Genfer Rund-
funkkonferenz künftig ihre Frequenz ändern. Der Sender Lan-
genberg des WDR wird statt der Frequenz 1.584 die Frequenz
1.593 kHz erhalten. Auch der Sender München ( 1.602 kHzl
des BR wird künftig auf einer anderen Wellenlänge arbeiten.

Wie ein leitendes Mitglied der deutschen Delegation in Genf
mitteilte, sollen alle Sender auf diesen beiden Frequenzen zu-
gunsten der Schaffung neuer Kanäle für Sender kleiner Leistun-
gen aufgegeben werden. Diese Entscheidung ist bereits gefallen,
obwohl eine Gesamtregelung der bis zum 22. November dau-
ernden Konferenz noch nicht ausgearbeitet wurde.

Das deutsche Delegationsmitglied widersprach damit zugleich
einem Bericht in der Tageszeitung ,,DlE WELT", nach dem
sich die BRD dem ,,Druck der Teilnehmerstaaten gebeugt und
auf zwei der besten Frequenzen verzichtet" habe. Die Meldung
ist dpa vorab im Auszug zur Verfügung gestellt worden.

F R . 3 . 1 1 . 1 9 7 5

INDIEN BEGINNT DAS GRöSSTE
BILDUNGSEXPERIMENT DER GESCHICHTE

Der AT5-6 Satellit, der Anfang Juni 1974 von der NASA in das
All geschossen wurde und erst zu Experimenten mit der Ver-
teilung eines Bildungsfernsehens in den USA benutzt wurde, ist
nun seiner Bestimmung übergeben worden. Der Satellit befin-
det sich derzeit über lndien, das ihn für ein Jahr benützen kann.
Die Programme begannen am 1. Juli 1975 und es werden Sen-
dungen von 0330-0600 und 1130-1530 GMT auf 860 MHz aus-
gestrahlt. Der Träger ist mit einem Index von 1.2 frequenz-
moduliert und hat eine Leistung von 80 Watt. Der Satellit ist
mit einer Parabolantenne von 9 m Durchmesser ausgerüstet,
die einen Gewinn von 33db bei 860 MHz ergibt. lm Vergleich
dazu müßte ein isotropischer Strahler eine Leistung von 160
kW abstrahlen, um auf der Erde gleiche Empfangsfeldstärken
zu erzielen. Diese Sendeleistung ist z.Z. die höchste, mit der
ein Kommunikationssatellit sendet. Der Sendestrahl ist auf
Nagpur gerichtet und hat einen Öffnungswinkel von 2.8 Grad
bei 3 db Schwankung des Signals

Dieses Experiment ist von großem Interesse für die Rundfunk-
stationen und speziell für die EBU (European Broadcasting
Union), da es zum ersten Mal in Europa möglich sein wird,
Signale von einem Satelliten zu empfangen, der für direkten
Empfang und Einspeisung in ein terristisches Fernsehnetz
(Band V) vorgesehen ist.

1971 wurde in Genf auf der World Administrative Radio Con-
ference for Soace Telecommunications (WARC-ST) beschlos-
sen, den Bereich über 800 MHz für Satelliten-Rundfunk zur
VerfügL.ing zu stellen. Diese Verfügung wurde aufgrund des
Wunsches von u nterentw iökelten Staaten gemacht, die ein
12-GHz-System vor zu große technische und ökonomische
Probleme gestellt hätte. Die anderen Länder fürchten eine Be-
einträchtigung einiger terristischer Systeme durch Benützung
des Frequenzbereichs von ca. 800 MHz. 4T5-6 wird erstmals
hierübergenaueMessungenermöglichen. EBU-Review
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Unsere Berichterstattung über RTTY-Technik und. -Betiebs-
technik v|ollen wir heute nit der Beschreibung einiger der fiir
den RTTY-Empfang notwendiger cerdte rorldufig abschliegen.
Unser Dank gilt den OMs Hans F. Dumrese und Rob ten Wolde,
die d,as Material zusammenstellte n-

RTTY Zuratzgerätc
Wie schon ausgeführt, benötigt man für den RTTY-Empfang
neben einem geeigneten Empfänger zunächst einen Konverter,
der die F ernschreibmaschine steuert.
Auf dem deutschen Markt sind im Augenblick vier Konverter-
typen sehr verbreitet, von denen nachstehend einige Daten
und Erfahrungen beschrieben werden sollen:

1. ST5 (s. ,,wwh" 10/741

Der Konverter ist ein NF-Typ mit Filtern, die mitSpulen auf-
gebaut wurden. Er besitzt zwei feste Shifts (850, 170 Hz)
sowie eine Umschaltung für Reversebetrieb (Umkehrung von
Space- und Markfrequenzen)- Die Stromversorgung für die
Empfangsmagnete der Fernschreibmaschine ist schon einge
baut, während man sich eine Abstimmanzeige noch selbst
bauen muß. Der Konverter wird fertig aufgebaut im Gehäuse
geliefert und kostet DM 350,- bei Kurt Meyer, 805 Freising.

2. 5T6

Der 5T-6 kann sowohl als Bausatz als auch als Fertiggerät ab
Fabrik geliefert werden. Die Standardausführung hat getrennte
Filter mit Vorbegrenzer und linearen Diskriminatoren für den
Empfang des Standardhubs 170 bzw.850 Hz. Ein gut balan-
cierter Diskriminator für 850 Hz Hub arbeitet mit den Stan-
dardtönen 2125 - 2975 Hz, ein zweiter für 170 Hz Hub arbe!
tet mit den Tönen 2125 - 2295 Hz (beide t 5 Hz). Es kann
auch extra ein Diskriminator tür 425 Hz Hub eingebaut wer-
den. Ebenso kann ein AFSK AK - 1 Abstimmoszillator mitge
liefert werden. Eine Anschlußbuchse für den AK-l ist voroe-
senen.
Der 5T-6, eine bessere
Ausführu ng von ST-5, hat
eine eingebaute Auto-
startstufe, d ie den 5T-6 in
Mark-Hold Lage versetzt,
wenn keine RTTY-Signale
(CW, Fonie,  Geräusch)
empfa ngen werden. 60
Sekunden später wird auch
der Fernschreibmotor
automatisch ku rzgeschaltet,
ebenso der Stromkreis nach
den Tastmagneten der
Fernschreiber. Ein zweiter
Automat versetzt das Gerät
in  Mark-Hold Lage,  wenn e in
ko ntinu ierliches Spacesigna I
empfangen wird. 1-3
Sekunden nach dem Empfang von RTTY-Signalen schal te t  der
Automat den 5T-6 und den Fernschreiber wieder ein. Der
Fernschreiber wird an den 5T-6 mit 110l22O Volt anqeschlos-
sen.
Der 5T-6 kann auf den Audio-lnput am Lautsprecherausgang
geschaltet werden, besser wäre es iedoch, einen Übenrager von
4 oder 8 auf 500 Ohm zu verwenden.
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Die Zentrierung der Space- und Mark-Töne kann man auf dem
eingebauten Abstimmanzeigegerät gut ablesen. D ieses Gerät
zeigt auch die Höhe der Kreisstrom nach den Magneten und
Tasten der Fernschreiber an (Messbereich 0 - 100 mA) und
funktioniert ausgezeichnet. Die Stärke der Kreisstrom kann
man an der Geräterückseite leicht ändern.
Auch der 5T-6 bietet, wie fast alle Konverter, die Möglichkeit,
Mark und Space zu tauschen (,,reverse"). Die Marks und
Spaces werden von kleinen Lämpchen (,,pilot tamps',) sichtbar
gemacht. Sie können als Abstimm indikator benützt werden
(gute Zentrierung der Marks und Spaces).

Fazit Der 5T-6 ist ein guter, ziemlich professioneller solid-
state Konverter, der sowohl 22O/11OV für den Blattschreiber
als auch 0-100 mA für die Tastmagneten liefert- Man hat viele
Anschlußmöglichkeiten, aber in der Praxis wird man als
Empfangsamateur nur wenige dieser Möglichkeiten benützen.
Die Autostartstufe wirkt nur unter optimalen Umständen gut.
Die Bedienung des Gerätes ist leicht, die Knöpfe griffig. Der
Preis ist ziemlich hoch im Vergleich zu den ST-5.

3. Dr6HP 001 ls. ,,cq-DL" 2/721

Diesen Konverter kann man als Weiterentwicklu ng des ST5
bezeichnen. Die Filter wurden hier aus Ooerationsverstärkern
erstellt, was sich bei einem Nachbau sehr günstig auswirkt, da
man nicht die Induktivitäten berücksichtigen muß. Der Ab-
gleich eines selbstgebauten Konverters dieses Typs ist sehr ein-
fach, da kritische Stellen vermieden wurden. Es gibt diesen
Konverter in mehreren Ausführungen: Platine für DM 25,-,
ein Bausatz mit Platine und allen not\ivendigen Bauteilen für
DM 100,-  und e ine bestückte und oetestete Plat ine für

DM 160,-  .  Zusätz l ich kann man noch e ine Plat ine für  e ine
Antispace-Schaltu ng zum Preis von DM 15,- (ohne Bauteile)
erhalten. Eine Umschaltung auf Reversebetrieb ist möglich.
Die Schaltung dazu steht in der .,cq-DL" 4174. Der Konverter
ist für drei feste Shifts vorgesehen ß5O,425 und 170 Hz); eine
variable Shift kann durch ein zusätzliches - nicht im Bausatz
enthaltenes - Potentiometer erzeugt werden. Auch dieser



Konverter benötigt unbedingt eine Abstimmanzeige. Der Her-
stetler gibt für seine Geräte eine zulässige Frequenzdrift des
Empfängers von 25 Hz an. Die Zahl der Fehlschriften bei QRM
gegenüber dem STb soll nach seinen Angaben um den Faktor 2
oder 3 besser sein. Erhältlich sind der DJ6HP 001 etc- bei
K.H. Krämer.3301 Lehre 1 - Wendhausen, Schulstraße 23-

4, TUl

Dieser Konverter ist in filterloser Technik aufgebaut, besitzt
also die oben beschriebene Technik. Er benötigt damit auch
nicht Abstimmanzeige und Antispace. Die Abstimmung auf die
Spacefrequenz sowie das automatische Einregeln auf die Mark-
frequenz werden durch Leuchtdioden angezeigt- Auch hier

kann auf Reversebetrieb ufügeschaltet werden. Seine Nachteile
sind die U nverträglich ke it von ORM, das stärker als -6 dB in
Bezug auf das Nutzsignal ist (nach H erstellerangaben), und das
damit verbundene Driften auf Störträger. Der Konverter wird
als fertig aufgebaute und getestete Platine für DM 116,55 ver-
kauft. Eine Taststufe muß zusätzlich gekauft werden und
kostet DM 14,43. Bezug über Funktechnisches Labor, Volker
Hellborg. 3001 Berenbostel, Weberstraße 6.

TU1 sowie DJOHP 001 werden nach eigenen Erfahrungen des
Verfassers mit ausreichenden Schaltskizzen, Anschlußplänen
etc. geliefert. Wie es damit beim ST5 aussieht, kann nicht ge-
sagt werden.

Auf dem deutschen Markt werden hauptsächlich Fernschreiber
der Firmen Siemens und SEL gehandelt. Es handelt sich dabei
um folgende Typen:

1.  LO 15

Blattschreiber von SEL- Es gibt ihn auch in den verbesserten
Versionen LO 15 A, B, C. Die Maschine hat einen beweglichen
Typenkorb im Gegensatz zu normalen Schreibmaschinen, wo
sich die Walze bewegt. Die Firma SEL soll beim Beschaffen
von Ersatzteilen sehr zuvorkommend sein. Die LO 15 selbst
ist sehr servicefreundlich aufgebaut.

2.  T37

Blattschreiber von Siemens. Es gibt ihn auch mit angeflansch-
ter Lochstreifenvorrichtung (für SWL's nicht notwendig) und
in den verbesserten Versionen T 37 c, d, e, g und i. Bei der T 37
bewegt sich die Walze. Durch sein Funfankersystem kann die
T 37 noch ca. 6 % mehr verzerne Signale mitschreiben als die
LO 15.

3.  T68

Streifenschreiber von Siemens. Bei einem Streifenschreiber
wird die Sendung auf einen mehrere Millimeter breiten Papier-

streifen geschrieben (wie bei Telegrammen). Der Nachteil ist,
daß man schon nach wenigen Minuten einen ziemlichen,,Strei-
fensalat" hat. Der Vorteil von Streifenschreibern allgemein ist
die Geräuscharmut, da das Schlagen der Typenhebel und das
Wandern des Typenkorbes bzw. der Papierwalze entfallen.

Aufgrund der großen Nachfrage nach Fernschreibern sind die
Preise dafür ziemlich in die Höhe gegangen. Zwei Stellen, wo
öfters Maschinen angeboten werden, sind die Hambörsen von
, ,cq-DL" und , ,ORV"-  Eine F i rma,  mi t  der  Bekannte des Ver-
fassers gute Erfahrungen machten, ist die Firma TELE-ELEK-
TRON lK Wolfgang Preisser,2 Hamburg 54, Am l-iorner Moore
l6- Diese Firma liefert in die gesamte Bundesrepublik aus.

Gelegentlich werden allerdings Fernschreiber schon zu Schleu-
derpreisen (50,- DM) angeboten. Bei diesen Geräten sollte
man Vorsicht walten lassen. da diese Maschinen oft schon sehr
angeschlagen sind. Es kann nur empfohlen werden, Fernschrei-
ber vor dem Kauf zu begutachten, und zwar im Betrieb. Der
Preis für einen gebrauchten Fernschreiber ohne Extras liegt
heute bei ca.2OO,- DM, wobei all diese Preisangaben nur als
Bichtpunkt dienen.

Vielleicht ist es der Redaktion mit dieser Artikelserie gelungen,
den einen oder anderen Leser für das Gebiet RTTY zu inter-
essieren. Die Zusammenstellung der Gerätebeschreibungen soll
hier nicht als Testbericht, sondern als Übersicht über die zur
Zeit auf dem Markt befindlichen Geräte verstanden werden.
In diesem Sinne sind Redaktion und Autoren gerne bereit,
weitere Fragen über RTTY-Geräte und -Technik zu beantwor-
ten. Auch weitere Erfahrungsberichte und Tests veröffentlichen
wir gerne, wenn Interesse bestehu Zuschriften (auch an die
Autoren) erbitten wir an die wwh-Technik-Redaktion c/o
Chr is tof  Rohner ,  I  Ber l in  30,  Kelheimer Str .  1 .

Hans F. Dumrese, Rob ten l4olde, C. Rohner

Berichtigung

Albert Kosnopfel wies uns zu Recht auf einige Ungenauigkei-
ten und Fehler im Artikel .,KW-R undfu nk-Frequenzplanu ng"
(wwh 7/8) h in.

Selbstverstä nd lich darf die niedrigste MUF in den Reflexions-
punkten nicht überschritten werden.

Die angeführte Faustregel ist gewiß etwas ungenau und nicht
immer zutreffend; allgemein wird es aber schwierig sein, nachts
einen Sender aus den USA im 19m-Band aufzunehmen oder
tagsüber Afrika-DX im Tropenband zu betreiben; bei Dunkel-
heit fällt ia doch die MUF stark ao.
Ein weiterer Fehler ist mir bei der Beschreibung der Erddre-
hung unterlaufen. Die Landes- und Kontinentangaben wurden
vom OFR-Skript übernommen und die Unstimmigkeiten auch
bei der Korrektur nicht bemerkt. Abgesehen davon sind die
Landesangaben, die die überstrichenen Längengrade bezeich-
nen, etwas ungünstig gewählt.

Die Def initionsgleichung des Antennengewinns muß übrigens
mit einem Minus-Zeichen versehen werden, will man nicht po
und Pe bzw. Eo und Ee miteinander vertauschen. H ier hande!
te es sich um einen Druckfehler.

C. Rohner
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wwh lopum sryh buchüip
Frank Hermbord 

Elektronik - (klein BuchMit  großem Interesse habe ich den Ar t ike l  'DXen und Sprachen'

mit sieben Jiegeln ?
Der Verfasser, ein bekannter Elektroniker, ist Dozent an der
Technischen Fachhochschule in Ulm. Er bemüht sich, in die-
sem Werk für interessierte Laien eine G esamtdarste llu ng der
Elektronik zu geben, ohne den Leser zu überfordern.
Prof. Haug behandelt zunächst die Grundlagen: die Begriffe
und D arstellungsiveisen der Elektronik. Die Erläuterung von

Bau und Funktion elektro-
nischer Bautelle führt zum
Hauptteil : der Konsumelek-
t ron ik  und der  Elekt ronik  in
I ndustrie und Wissenschaft.
Unter Konsumelektronik
versteht man hier Unter-
haltungselektronik, E lektro-
n ik  im Haushal t  u  nd Kfz-
Elekt ronik .  Das große Kapi te l
,,E lektron ik in Industrie
und Wissenschaft" führt von
der Meßtech nik und der
Meßdatenverarbeitung über
Computer u nd ihre Sprachen
zur Datenfernübertragung.
(Hier  wi rd RTTY kurz

gestreift). Auch die Anwendung von Elektronik in der Medizin
wird behandelt. 258 Abbildungen unterstützen und verdeut_
lichen den Text.

Die Aufgabe nstellu ng führte dazu, daß alle Sachzusammen-
hänge zwar ausführlich, aber äußerst komprimiert dargestellt
werden. Der Autor versteht es ausgezeichnet, schwierige Vor-
gänge ohne Verfälschung verständlich darzustellen. Wer aber
meint, nur durchs Mitlesen Grundkenntnisse erwerben zu kön-
nen, wird von dem Buch enttäuscht sein: Es fordert vom Leser
aktives Mitdenken und - zumindest in den E inleitu ngskapiteln
- die Erarbeitung des Wissensstoffes Satz für Satz. Die spritzi-
gen Formulierungen und originellen Vergleiche sind daher mit
gewisser Vorsicht aufzufassen: Sie verleiten sonst allzusehr
dazu, das Buch zu konsumieren statt es zu studieren.

Dieses Werk ist weniger geeignet für DXer, die sich nur etwas
ausführlicher über Rundfunkelektronik informieren wollen.
Wer aber dieses gesamte Fachgebiet in den Griff seines Allge-
meinwissens bekommen will, hat in diesem Buch einen wert-
vollen Lehrmeister.

D;pL I1g. Albert Haug: ELEKTRONIK - (K)EIN BUCH MIf SIEBEN
SIEGELN? 1972, 183 Seiten mit 258 Abbidungen- Cebunder
DM 29.50. rSBN 3440-0392&5
KOSMOS-Ve|@ Franehh'sche Ve agsbltchhordlung, Shtttgart

AN AERIAL TIP FROM THE EDITOR

lf you like to dx in the tropical bands and you have the possi_
bilities to erect one, try a vertical! | had the opportunity to test
one of I m agaanst a 60 m longwire and found it much better.
For instance,4820 AIR Calcutta could be heard with S 7 on
the lingwire, but with 59+25 db on the vertical.

gelesen. lch bedaure es allerdings sehr, daß über die für den
DXer so wichtigen Sprachen Spanisch und Portugiesisch so
rasch hinweggegangen wurde. Es hätte wenigstens erwähnt wer-
den müssen, daß sich die Aussprache der spanischen Sprachen
von Land zu Land ziemlich stark unterscheiden. Auch vermis-
se ich d ie Erwähnung der  typ ischen L ispel laute.  E in wei teres
lv lanko d ieses Ar t ike ls  war  das vö l l ige Fehlen von Er läuterun-
gen über  d ie  F innisch-Ugur ischen Sprachen,  über  das Russische,
sowie über  d ie  af r ikanischen Sprachen Swahi l i  und Haussa.
lch hoffe, daß dies eines Tages nachgeholt wird.

Michael Haun

Ergänzend zu Chr is t ian Leuners 'DXing Ind ia 'se ien h ier  noch
einige Stationen aufgeführt, die ich auf l\4ittelwelle empfangen
KOnnIe:

.  720 AIR Madras mi t  schwachem Signal  gegen 0100 GIMT
.980 AIR Raipur  mi t  Sendebeginn um 0100!  Oie Stat ion

. kann gelegentlich gehört werden, wenn Al-
ger ien se inen Sender  abschal te t ,  was a l ler -
d ings le ider  se l ten der  Fal l  is t .

1 .130 AIR Calcut ta  nachmit tags gegen '1600

1.390 AIR Gwal ior  ebenfa l ls  mi t  Sendebeginn um 0100.

Das Pausenzeichen bei Sendebeginn ist übrigens bei allen Sta-
t ionen g le ich.

Herbert Schaff

Euch hat wohl der Blitz getroffen! Solltet ihr wieder den Bo-
den der DX-Welt erreicht haben, schlage ich'vor, bei unserer
Muttersprache zu bleiben, da es ohnehin für 70 % unserer Mit-
g l ieder  immer schwerer  fa l len wi rd,  mi t  anderen Kürzeln über
unser  Hobby umzugehen.  Sol l te t  ihr  auch für  d ie  Zukunf t  p la-
nen, in E nglisch zu schreiben, so bitte ich euch, folgendes zu
bedenken:

1.  Das nehme ich a ls  Deutscher  DXer n icht  h in  !  ! !
2. Dann wird es Zeit, in wwh für bessere Redakteure zu sorgen!
3. lch bitte euch zu bedenken, wieviele Leser das sehr gute

Hef t  'wwh'  ver lassen!  ! !

lch mußte mich ext ra um einen Ubersetzer  kümmern.  der
mich zusätz l ich Geld und Por to kostete! ! !

Ulrich Knappe

With greatest satisfaction I have just learned, that you are able
to speak English, or at least to write it for a maximum of six
l ines.  Using Engl ish for 'wwh spezia l '  is  rea l ly  a  h igh ly  se lect ive
method to ensure that the confidential (or even classified? !)
informations contained in the above stated article might not
vanish in  in famous channels .  However  there is  the obvious
danger that some h igh- lQ-lowQS L-level subjects could be able
to read, understand, and even worse, to take use of this
'special'. To ward off this danger, I recommend the use of a
secret code (COSMIC M 1L.056089-589.US) in further article
which will be delivered to selected addresses only bn charge of,
let's say, US $ 1 per word.
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Mit wwh-Programm haben wir seit einiger Zeit eine wirkliche
Neuerung jür unsere Leser gebracht, ieder kann selbst seine
penönlichen Eindrücke einer Rundfunkstation beschreiben.
Rob ten l|olde übernshm die Redaktion und merkte rasch,

daS diese Rubrik sehr beliebt ist. l|as er jedoch nicht will: Daß

sie einseitig wird. wwh-Programm berichtet nicht obiektir) und

ist auch nicht versucht, das zu tun. Entscheidend ist alletnig
die gute Fundierung eines Artikels. Und d.q. wir eben nicht alle

die gleiche Meinung über polit ische Sendungen oder verschie'
dene Rundfunkstationen heben können, ist ieder Leser einge-

und Musik .  'Let terbox 'wechsel t  s ich ab mi t 'Stamp Corner '
und 'We, women'. Des weiteren spielt die Belegschaft von Ra-
d io Neder land ihr  e igenes Publ ikum: In  'Announcer 's  Choice '

RADIO NEDERLAND

P.O. gox 222

Holland

sryh Oßogpamm
laden, doch an Rob etwas aus seiner eiSenen Erfahrung zu
schreiben. Rob spricht neben Holländisch fließend Deutsch
und Englisch. Drop him a line !

Rob ten Wold, van Ruysdaellaan 110, Leidschendam 2131

Radio Ncdcrland l{ereldomroeP
Holland,  wer  denkt  da n icht  an Windmühlen,  Kühe und Deiche?
DXer mögen an d ie Rundfunkstat ion Radio Neder land Werel -
domroep denken, einer großen Station in einem kleinen Land.
Das Programm soll Holland nicht nur aus dieser touristischen
Assoziierung sondern auch von technischer, wirtschaftlicher
und kul ture l ler  Sei te  besch re iben.

Die Hörer  in  a l ler  Wel t  rechnen in  ihren ve röf fent l ic  h ten Um-
fragen den World-Service in Englisch (0930, 1400, 1830 und
2000 Gl\4T) noch allemal zu den fünf besten Programmen in
der Welt. Das liegt daran, daß es bei den Sendungen mit erfri-
schender und ungeheuchelter Offenheit zugeht. Alles, was man
wi l l ,  is t  ,  d ie  Hörer  über  d ie  Hol länder  zu unterr ichten und das
ist noch mit vielfältiger Musik übergossen.

Die Engl isch-Sendung für  Europa und Amer ika beginnt  mi t
dem'News Bloc ' ,  der  s ich zuerst  mi t  den Wel tnachr ichten und
manchmal  mi t  Schlagzei len aus den Nieder landen meldet .  Die
Schlagzeilen der N ach richtensend u ng werden am E nde der
Sendung wiederhol t ,  d ie  insgesamt 80 Minuten dauer t .  Der
Rest des Programmes konzentriert sich auf einen Block, der
meistens aus einem oder mehreren Beiträgen besteht. Am Mon-
tag br ingt 'The Monday Programme'  hauptsächl ich Kul tur .  Es
wird zusammengestellt und vorgetragen von Robert Haslach
und von Orchestermusik  (ho l ländische und ausländische Künst-
ler )  umrahmt.  In  d iesem Programm ber ichtet  Harry  Kl iphuis
über  d ie  hol ländische Musikscene,  Jovce van Meer über  Kunst
in  Hol land und führ t  ln terv iews mi t  ho l ländischen Künst lern
und Autoren.  Das populäre Wunschprogramm 'h is  and Hers '
wi rd jeden Dienstag gebracht .  Jerry  ( 'H is ' )  und Dody ( 'Hers ' )
präsent ieren e in wi rk l ich in ternat ionales Programm, kombi-
n ier t  aus le ichter  und Popmusik ,  gewünscht  aus a l len Winkeln
der Erde. Der Mittwoch wartet mit zwei Themen nach den
Nachr ichten auf .  'T ime for  Jazz ' faßt  jewei ls  d ie  hol ländische
und d ie in ternat ionale Jazz-Scene zusammen und wird von
'Midweek Stop 'gefo lgt ,  e inem Programm mi t  In format ionen

werden Platten ihrer Wahl gespielt. Letzteres alterniert mit
'Person's Penthouse', hier spricht Bruce Parsons mit bekannten
Persön lichke ite n der Künstler- oder Geschäftswelt. Am Donner-
s tag g ibt  es d ie bekannte 'DX-Jukebox 'von Dick Speekman,
dem Jim Vastenhoud technisch assistiert. Einige Ausbreitungs-
vorhersagen werden jeden ersten Donnerstag im Monat gegeben,
sie werden von Arthur Cushen's Pacific DX Beport gefolgt.
Andere Donnerstag-Sendungen berichten über weitere Gebiete,
so g ibt  es z .B.  e inen Nor th Amer ican DX-repor t ,  e inen für
Asien und Europa.  Daran schl ießt  s ich 'The Wor ld of  Sc ience '
mit interessanten Berichten über Popu lä rw issenschaft liches, Er-
f indungen und Entwick lungen auf  dem Gebiet  der  Gesundhei ts-
fürsorge und der Landwirtschaft, gemischt mit leichter Musik,
an.  Fre i tags br ingt  e inem in 'Close-up '  wei t re ichende Informa-
t ionen von Hol land und Europa.  Die Sendung enthäl t 'V iews'

von dem br i t ischen und amer ikanischen Korrespondenten H.G.
Franks und R.  Cate.  Des wei teren g ibt  es 'Tour is t  T ips '  von
Nevi l  Gray,  den 'Economical  Chronic l ' , 'Farm News' ,  In ter-
views und aktuelle Reportagen. Das ganze wird von Roger
Broadbent  red ig ier t  und moder ier t .  E in Publ  ic -Relat ions-Pro-
gramm für  d ie  hol ländische Industr ie  s te l l t  d ie  Sendung 'Hol -

land makes i t 'dar .  Samstags in formier t  'What 's  new'über  d ie
Tops der  hol ländischen Hi tparade,  gefo lgt  von 'Saturday '  mi t
le ichter  Unterhal tung,  bestehend aus Kurzgeschichten,  Lust i -
gen Nachrichten, entzückenden l\4ärchen und leichter Musik.
Tom l \4eyer  präsent ier t  a l lsonntägl ich d ie 'Happy Stat ion '  mi t
'smi les across the mi les ' .  Hier  ber ichtet  er  über  verschiedene
Aspekte im Leben der  Hol länder ,  d ie  Sendung is t  wei terh in
vol l  von verschiedenster  Musik  aus a l ler  Wel t  und schl ießt  d ie
typ ische hol ländische Trommelmusik  mi t  e in .  Dieses Programm
ist wohl das beliebteste überhaupt, denn Tom versteht es wie
kein anderer ,  sov ie le  Geschrnäcker  unter  se in 'smi l ing '  zu br in-
gen.  Das Programm aus l \4 idd le of  the Road Musik ,  Folkmusik ,
k lass ischer  Musik  und Interv iews begeis ter t  jeden und Tom
spr icht  dann in  Engl isch,  Hol ländisch,  Deutsch,  Spanisch .  .  .
und jeder versteht ihn.

Wenn man seinem und anderen Programmen von Radio Neder_
land 's  zuhör t ,  so heißt  d ies,  man gewinnt  In format ionen über
Hol land.  Aus den Programmen kann man s ich e in recht  gutes
Bi ld  der  hol ländischen Wirk l ichkei t  machen und d ie oosi t iven
und negat iven Sei ten d ieses l iebenswerten Landes kennenlernen.
Sogar  für  e inen Hol länder  s ind d ie programme durchaus hörens_
wert.

A l les in  a l lem kann Radio Neder land mi t  se inem bekannten
Service, seinen guten und zuverlässigen programmen und seiner
guten Empfangsqualität als die beste public Relations gewertet
werden,  d ie  e in Land haben kann.

Rob ten Wolde
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EUROPA

254 1027-
557 2302-2306

557 1605-1622
557 1610-1622
566 1550.1603
566 1550.1603
566 224A-2305
584 0759-0805
602 1643-1734
620 1400-  1415
629 1754-1A20
629 1845-1858
629 1858-  1913
665 2100-2115
665 2230-2300
692 0915-0958
701 0001.0100
719 0945.1005
7 1 9  0 9 5 5 . 1 0 1 0
746 1000-1014
7 55 23'tA-233a
764 21't5-2130
751 1357-1404
791 2120-2200
791 2200-
800 1405- 1409
800 140a-1412
809 1914-
809 l4 l3-  1419
818 1430-  1438
827 2130.2145
908 1415-
917 1335.1400
998 2347 -OO1 'l

1025 2135-2210
1034 2244-2300
1070 0752.
1142 0457-0501
l 1 5 1  2 3 3 5 -
1151 2318-2335
1 1 5 1  0 0 0 7 -

1169 0212-
1169 0214-
1187 0826-0830
1 187 2238-
1223 2200-
1241 0139-0144
1 2 7 7  0 0 1 1 .
1290 1417.1433
1295 0805-0815
1295 0833-0908

1304 1406-1422
1313 2330-2400
1 3 1 3 . 7  1 5 3 7 -
1322 1132-1205
1322 2250-
1349 0210-0217
1385 0905-
1412 1418-1430
1439 1544-
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R  D D R  K e u l a  D D H
SSR Mte Gener i  SUI
RAI Bologna I
S F B  B e r l i n  D
R T E  I R  L
F I P  P a r i s  F
TDF Lyon F
RTB Wavre BE L
N R K  V i g r a  N O R
R DDR G re i fswald DDB
Tim isoara RO U
SWF Rohrdorf D
R  V  i l n i u s  U R S
S t  d  D D R  S U h I  D D R
N D R  D
SR Östersund SWE
Radio 4, Belfast G
NOS H ilversum 1 HO L
BBC R Car l is le  G
RSR Sot tens SUI
TDF L imoges F
VoA Kavala GRC
EIRT Kavala GRC
Leningrad URS
BR Nürnberg D
BBC Crowborough G
JRT Skopje YUG
PR Warszawa PO L
SWF Fre iburg D
BBC R4 London G
R Ljublja na YUG
R Trent, Nottingham G

O R F  A U T
BBC R Sheffield c
Riga ( tent . )  URS
AFN several stns D
LBC London G
Metro R., Newcastle G
Plymouth Sound G

R Victory, Portsmouth G
R Orwell, lpswich G

La hti
R  L ju  b l jana

R Mi  Amigo
R Carol ine
R Sof ia

Szczecin
N R K Stavanger
U N  I D
R Sofia, 2nd px
R G lor ia  In t .  (P i rate)?
Georgia lst px
Kal in ingrad
Pr is t ina
Zadar

R Ljubljana, LowpowerYUG
Pennine R. .  Bradford G
Gjirokastra ? A L B
BBC Crowborough G
Manx Radio G

F N L
YUG

IW
IW
B U L

POL
N O R
ROU
B U L

URS
URS
YUG
YUG

miüüefwelfe
44343 Accordeon mx 2 '1 .12 BS
44444 New ORG 11917,2305 anthem, ORT, ORM EN

43433
JJ4JJ

33443
44444
44554
33333
53443
25343
54433
33422
43422
54544
43443
54444
34444
44433
3234?
34333
44433
54444
44333
44433
43333
33443
54444
32332
32442
43443
33422
44544
3 4 3
44333

54454
33333
44444
44444
33443
54444
32432

1 3 3
2 3 2
43433
54544
54544
32442
44333
33433
44444
34343

+ Majak 28.12 JL
G nx,  spons repor t  + mx, , ,Olympia Magazin"  04.01 HJA
I t  male tx ,  spor ts  resul ts ,  male choi r  04.01 HJA
It pop mx, adv: Super Colgate, Smarties 04.01 HJA
!'ehabilitation of pathologic men, 1600 TS, nx 04.01 HJA
report on Women's Year. 2300 nx 04.01 R lvl
F tx ,  mx 30.12 MBr
F scenefrom Str indberg,  1730 lD France Cul ture 04.01 HJA
nx until '1404 

08.01 R t\4
Norw report abt. Ultimatum of Chilen. Generals 04.01 HJA
, ,8 r ian Ferry" ,  , ,Chicago" 18.12 GF
Rum tx ,  Inst rumenta ls  18.12 GF
ld,  nx,  wx,  spor ts  19.12 GF
Lithuan. + E lD, trumpet lS, review of events 04.01 HJA
lD,  Bunte Wel le :  pop mx,  pol i t .  repons 05.01 HJA
ARD Night  px,  a lso NDR specia l  for  ga le warn ings 04.01 HJA
Swedish tx // 773 18.12 rL
/ /908,  ORM SWE 21J? r t
nx, advertisement 06.01 RM
Radio 2 programme 27.12 GF
, ,Bendezvous avec Madele ine"  19.12 GF
F Culture, discussion abt freedom, no TS 10.01 HJA
E Christmas ox llt295 25.12 BS
f lu te lS,  Gr  tx  2b.12 BS
light mx, sports reports 10.01 HJA
Bavar ian radio p lay 10.01 HJA
Radio 4//908, 1052 28.12 BS
Maced, int pop-mx, short tx 10.01 HJA
l ight  mx + dance mx 10.01 HJA
, ,Yesterday Once More"  19.12 GF
E l is tener 's  mai l ,  1430 lD 21.  12 BS
l ight  mx 07.12 ES
px: , ,Holy  Rol ler" ,  lD , ,This  is  Radio Trent" ,  px:
,,You're so vain" 26.12
,.Oualitätsjournalismus", lD, nx, ORT 04.01
Radio 2 programme 02.01
latv ian px ? 27.12
QRGs,  NA,  reg ional  lDs,  nx 07.01
anns,  lDs 10.01
,,Cat Stevens", ads, lDs 19.12
lD ,,The smallest Commercial Station in the

(. 'T

G F
L] t-

E J

MBr
WG
G F

Country" 03.01 KB
Test  ann 27.12 MB
Test  ann 27 27.12 MB
dutch, adv, songs 30.12 MBr
pop mx,  E anns 10.01 WG
Foreign Sce,  l ta l ian,  lS,  lDs,  ORGs,  px-prev iew,nx 01.01 KB
New Year  px / /91 7 .01.01 T L
E, mx by ,,10 CC", anns, tx 03.01 KB
Albanian, footbal l ,ment ion ing, ,Shkodra"  21.12 Tt
E Worldservice, ORT 09.01 MBr
E songs, anns, adv, time anns, preview on Hitparade
of Manx Radio

45333 Polish ,,Tu Warzawa". class mx
44544 listenersrequest
43443 Roumanian tx mentioning Constanza
45444 pop mx, bulg. anns, 1200 bulg. tx
35343 playing R N l-programmes
43443 Georg ian (? ) tx ,0213Tbi t is i  tD
33443 R radioplay
44444 Alb px, ORM Maribor
42432 local mx, almost as strong as Luxembourg

10 .01  MBr
2 1  . 1 2  G F
02.01 R M
20.12 AK
08.01 T L
03.01 wG
OB.O1 TL
1 5 . 1 2  B S
07.01 T L
20.12 AK



1457 1815-
1466 1730-
1475 1745-
14A4 1130-1200
1511 1425-1440
1511 2300-2304
1520 1159-1210

1546 0137
1559A 1525-1534

1562 1340-1402
1562 1454-1505
1570 1758- 1802
1570 2310-2335
1578 1405-1430
1 5 9 4  1 1 0 2 - 1 1 0 5
1 6 1 0  1 1 0 7 - 1 2 0 5

IBERIA

BBC R London
R Monte Carlo
ORF Wien
BBC R Humbers ide
BRT Vel tem
EIRT Chania
BBC R Nottingham

R Forth, Ed inburgh
Lithuania 2nd px

Bresice
E IRT Amal ias
Deutsche welle
AF Rs l rak l ion
Swinging R Europe 1
2nd px Lowpower
SREl  (see 1578)

RTA Tebessa
RTT Tun is
PRB Benghazi
ERT Kai ro
Ouagadougou

R Tabr iz
Qatar BS
Oatar BS
RP Hyderabad
TRT ls tanbul
RP Mul tan
AIR Rajkot
Alma Ata

G 43433
MCO 45555
AUT 42332
G 43433
BEL 43333
GRC 32432
G 32432

G 43433
uRs 44444

YUG 34433
GRC 33433
MLT 32442
GRC 33433
D 33443
POL 32432
D 34343

ALG
TUN
LBY
EGY
HVA

I R N
OAT
OAT
PAK
T U R
PAK
I N D
U R S

1 3 . 0 1  R M
1 3 . 0 1  R M
1 3 . 0 1  R M
2 1 . 1 2  r L
20.12 GF
04.01 T L

lD, mx programme

,,Suzie Ouatro"
Sports & Music
lD.  E tx ,  ORM by Radio 2 re lay
dutch tx + light mx
lS, nx, anthem, ORT; ORM by Skopie

33343 F tx
32432. Ar tx, ,,Arabiya"
23433 Ar nx, 2330 tx abt democracy, 2340 A r mx
43453 Ar mx
45433 local vern mx + F anns, ORGS: 746 + FM, 0000

f ina l  lD:  , , lc i  Ouagadougou,  La Voix  du Onaco
{? ,  no longer  de la  Renovat ion) .  Radiodi f fus ion
Television Voltaique", NA, ORT

34343 Ar chants
33433 Sp tx, lD, ORT
45454 Ar nx
44454 F mx-progr., lD i148,22OO Ar px
55555 Ar instr mx
44442 F tx, off frequency, drifting, bad modulation

45454 Farsi tx. Iocal mx
1 22 Ar  mx,  lD
54444 Ar chants
23322 //1030, Koran chants
55555 turkish songs
44444 O13O local lD: ,,R Pakistan, Multan"
x2432 Indian songs + mx
44544 lS of Majak px

px preview, 1200 R Nottingham Newsdesk. E tx,
pop mx;  OR M TCH 22.12 f  t

E, male lD, instr. pop
vocal mx + lith ann, one of the stations on 1554,
resynchronized at 1534
relay Ljubljana I
pop + fo lk  mx,  '1500 lS,  lD,  greek nx,  ORM YUG
lnterval Siqnal
Baseball
German, lDs, jingle, mx (Landbased Pirate)
lS,  1  105 local  px
G + E px by ,,Jerry Jackson" address in GB

10.01 KB

27 .12  TL
07 .01  TL
3 1 . 1 2  T L
02.01 KDZ
04.01 TL
25.12 MBr
06.01 TL
28.12 MBr

04.01 G F
04.01 HJA
10 .12  ES
30 .12  MBr
10 .01  KB
05.01 R M
10 .12  BS
28.12 BS
07.01 MBr
10 .01  KB

23 .12  RM
10 .01  KB
30.12 KDZ
2 7  . 1 2  G F
14 .01  RB
03.01 RM
10.01 KDZ
04.01 G F

? 1 . 1 2  B S
1 8 . 1 2  G F
04.01 HJA
02.01 KB

IS ,

06.01 T L
02.01 KB

26.12 GF
05.0' l  RM
r0 ,01  KB
10.01 KDZ

12.12 AK
2 7  . 1 2  M B
30 .12  KB
07.01 JA
30 .12  KB
07.01 JA
07.01 JA
26 .12  BS

w w n  z /  t 5

584 2235-2257 RNE Madrid E 44433 Sp radio play
638 1821-1839 RNE La Coruna a.o. E 23343 Int pop-songs, Sp interview; under C.R. Praha
683 2325-2335 RNE Sevilla E 2 22 reports

7701 235A-24OO R Andorra AND 43443 Sp ,,Viva Andorra", NA, s/off ORM RTM
72a OO35- RNE Oviedo E 54554 }g,leature px //737
737 2338-0010 RNE Barcelona E 32442 fem tx,0010 J.S. Bach mx
800 2350-0010 EAJ7, R Madrid E 3 33 lD, nx
818 1A22- Sud Radio AND 43443 F px, Nana Muskouri
917 -0304 EAJ2, R Espana, Madrid E 44444 Sp final ann, lD, NA, ORT
953 01111-  EAJ39,  R Miramar E 44454 Sp lD,  progress ive pop

1025 2302 EAJ8, R San Sebastian E 34333 interview on the football-game Real-Madrid -

Barcelona
55454 Time ann,  lD,  pop mx
43433 lD, off frequency
45333 ,,Melanie en Carnegie Hall"
43433 E h i ts , ,Only  You",  lD
24333 close down
44444 Pott National Anthem
54454 px preview, lD, NA, ORT

1034 0024-
1094 2257-2304
1 178 0042-0052
1246 0145-
1313 0000-0005
1367 0000-0002
1570 2300-2307

AF R ICA

251 1007-
629 1913.1928
674 2324-2355
710 2317
746 2345-0003

863 2354-
953 0052-0100
959 2304-2323
962 2136-2200
980 0028-

1389v 0032-0036

ASIA

645 0208-
952 0247-0300
953 0255-

1010 0052-
r016 0300-
1030 0046-0131
1070 0137-
1070 0000-

CSB2, R Cl Portuques POR
EF E 14,  LV Madr id  E
RNE Barcelona E
CSB3, R Renascenca POR
R Pen, Cpo de Gibraltar E
EN Porto POF
EF E25, LV Santander E

RTM Ksar  es Souk MRC
EAJ50,  R Las Palmas CNR
RTT Tunis  TUN
RTT Tun is  TUN
RTA Alg iers  ALG
Conacry GUI



1240 0208-0237

12AO 0205-0210
1286 0201-0205
1310  01  10 -0128
1320 2300-
1322 0335-0400
1340 0220-0230
1367 0202-0209
1370 0148-
1403 2314-2322
1460 1637.
1575 1633-

NORTH AMER ICA
540 0125-
600 0011-0020
640 2150-
650 0142-0217
660 0020-
680 0020-
690 0207-0213
710 0305-0319

740 0225.0235

770 2346-2352
810 0234-0301
850 0330-0339
860 2333-2342
880 0141-0146
900 2354-0040
910 0038-0121

920 0255-0303
930 0215-0232
940 2335.2342
950 01 14-
980 0010-

1000 2342-2357
1010 0235-0305
1010 2340-
1020 0145-0150
1040 0305-0337
1050 0133-0200
'1060 0132-0137
1080  0151-0215
1120 01 l3-0132
1 130 0100-
1180 0124.
1190 0004-
1210 0120-
1224 0140-
1260 0202-0206
1270 0021-

1280 0143-0148
1290 0120-
1310  0109-
1320 2350-
1330 0153-0159
1370 0035-
1375 0018-0035
1380 0040-0047

wwh 2/16

R Oman

Kabul
Gale i  Zahal
UN lD Ch inese
UN lD Ch inese
BBC Cyprus
R Ardabi l
Gale i  Zahal
A I R  D e l h i  ) ?  )
Fru nse ? ist px
UN lD Far  East?
Sharjah Bc Stn

oMA 33333

AFG 33333
rsR 43433
cHN 22432
cHN 22222
cYP 44433
rRN 33433
tsR 33443
IND 23332
URS 33433
URS 32432
UAE 43433

44433
33433
43443
32432
33433
33433
33433

Ar songs -0230, 0231 lD: ,,lzaat il Oman r4in al
Muscat", 0231-37 islamic tx
Dari or Pushtu, afghan mx, anns; QRM by LA stn
Hebrew, nx
Chi tx
Chi tx
pop, economics, lD
Farsi, local mx
hebrew nx, pop mx, anns // 1286
Indian mx
R nx, ann + mx
R tx, qth?
Ar local mx

27  .12  C l
27 .12 MBr
27 .12 .  MBr
24.12 ME
02.01 AK
23.12 GF
27  .12  MB
22 .12  T  L
07.01 JA
05.01 T L
04.01 AK
04.01 AK

06.01 T L
07.01 TL
10.01 KDZ
10 .01  KDZ
08.01 T L
24 .12  T  L

7./A.O1 T L

CBT Grand Falls, Nfld. CAN
CBNA St Anthony,Nf ld. CAN
CBN St  John's .  Nf td .  CAN
G rönlands Radio G R L
WNBC New York,NY USA
CJCN Grand Falts,Nf ld. CAN
CBF Montreal, Oue CAN
CKVO Clarenvi l le .Nf  ld  CAN

CBNM Marystown,Nf td CAN

WABC New Yoik,NY USA
WGY Schenectady,NY USA
WHDH Boston,Mass USA
CBH Hal i fax,  NS CAN
WCBS New York,NY USA
GJBR Rimousk i,Oue CAN
WABI Bangor, Me USA

CJCH Halifax. NS CAN
CJON St John's,Nfld CAN
CBM Montreal; Oue CAN
CHER Sydney,NS . CAN
CKGM Montreal,Que CAN
CKBW Bridgewater,NS CAN
WINS New York, NY USA
CF RB Toronto. Ont CAN
KDKA Pittsburgh, PA USA
WHO Des Moines,la USA
WHN New York,  NY USA
CJRP Ouebec, Oue CAN
WTIC Hartford,Conn USA
KMOX St Louis, Mo USA
WNEW New York,NY USA
WHAM R ochester, NY USA
WOWO Ft Wayne, Ind USA

. WCAU Philadelphia,Pa USA
CKCW Moncton, NB CAN
WEZE Boston, Mass USA
CJCB Sydney, NS CAN

WABK Gard iner,Me USA
CH RM Matane,Que CAN
WLOB.Portland. Me USA
CKEC New Glasgow,NSCAN
WPOW New York, NY USA
WDEA Ellsworth, Me USA
FR3 St  Pierre SPM
UNID US stn USA

33443 tx, religious,0200 lD, nx 06.0l MH
32432 E l ight  show, ORM ROU 22.12 TL
23432 c lassmx,2200 lD,  nx 04.01 MH
34333 0200 wx rpt in Greenlandic? (notdanish) 06.01 JA
23432 pops, lD: ,,WNBC 66","adv. 06.01 MH
23432 pops, mx //CJON 24.12 MH
33433 F tx 10.01 KDz
43443 pop, IDS: ,,CKVO-Clarenvitle", ,,VOCM Radio",

, ,CHCM Marystown",  , ,CKlL 1240 at  daybreak"  10.01 KDZ
44433 E tx, 0229 lD:,,CBN St John's, CBNM Marystown",

pop mx {RNE of f )
E pop mx, ann, wx
phone-in px, 0258 adv, lD
,,ABC News" -35, phone-in
E Telephone call, tx
adv:,,Sportstime", 0145 nx + wx
E pop mx, 2358 E nx, later f tx (RAl off)
pop mx + local adv, 0055 nx, 0108 ,,Whole Wortd
of Sports-Presentation of American Information
Radio"  22J2 r  L

33438 E nx,0302 lD, pop mx 06.01 TL
43333 ,;CJON Music", pop 03.01 c F
43433 E commentary 24.12 AK
43333 E anns, pop mx lO.Ol KB
23432 lD,  pop + CBV in F 22.12 MH
43433 l ight  mx,  E lD 2343 24.12 AK
43422 ,,WINS News" 05.01 GF
33433 religious, adv, lD, nx 21.12 MH
43333 E tx abt X-mas gifts 20.12 AK
€433 pop + anns 05.01 G F
44433 John Denver, country mx, lDs 06.01 GF
32432 F tx ,0 l35 j ing le lD 10.01 KDZ
42432 E re l ig ious,0200 lD,"NBCNews" 22.12 KDZ
33433 phone- in  px,0131 lD 1O.Ot  KDZ
44343 E lD, nx on Manhatran 10.01 KB
32332 E tx. wx at 0126, ORM Globo 20.12 AK
22332 E tx and X-mas carols 25.12 AK
33333 nx abt IRA attack 20.12 AK
33433 ,,TheWorld Tomorrow",0200 lD 30.12 MH
43443 ,,That'SWEZE News", jingle lD, light mx 09.01 TL
43433 E Xmas greetings, ,,Jingle Betls" aRM bv LA

wishing,,Feliz Navidad parq todos" 25.12 AK
22432 E j ing le lD,  pop mx 22.12 TL
24442 F songs, Matane mentioned 20.12 MH
32332 E sports 20.12 AK
24432 lD, pop mx + c&w 23.12 MH
34433 E tx ,0159 lD:  , ,Aou are tuned to WPOW N.york, ,22.12 TL
32332 ,,1am dreaming of a white Xmas", instr. mx 25-12 AK
35433 F radio play 03.01 ME
32332 E playing hard rock - even on Xmas eve! Who

can help? 25.12 AK



Uberseemptang aul ilittclwelle
in Theorie und Praris
Mit der Wellenkonferenz in Genf ist die Mittelwelle wieder in
den Blickpunkt gerückt. Vom Rundfunkhörer schon fast ver-
gessen ist sie für eine große Zahl von DXern ein beliebtes Betä-
tigungsfeld. Meistens werden die Beobachtungen fast zufällig
gemacht. Bestensfalls begibt man sich inspirien durch die
Loggings anderer OMs auf die Suche nach bestimmten Statio-
nen. Auf diese Weise wird man sich nach einigen Jahren der
Tatsache bewußt, daß es im Jahresablauf gewisse Begelhaftig-
keiten bei den Fernempfangsmöglichkeiten gibt. Man weiß,
wann es sich lohnen könnte, nach Stationen aus bestimmten
Erdteilen zu suchen, ohne sich jedoch darüber im klaren zu
sein, warum dies so ist. Dieser Artikel soll deshalb zu einem
etwas systematischeren Vorgehen anregen und zugleich eine
Orientieru ngsh ilfe für alljene sein, die sich bisher nur wenig
mit der Mittelwelle beschäftigt haben.

Die Theorie der Wellenausbreitung durch Reflexion an ioni-
sierten Gebieten der oberen Atmosphäre soll hier nicht näher
behandelt werden. lch verweise zu diesem Thema auf meine
Schrift über die lonosphäre. die in Kürze im Bahmen des
adxb-oe vademecums auch den Lesern von wwh zugänglich
gemacht werden wird. ("Die lonosphäre und ihr Einfluß auf
die Ausbreitung von Funkwellen". MW-AKI 1973, S. 28).

Daß bei der M ittelwellenau sbreitu ng grundlegende Unterschie-
de zwischen Tag und Nacht bestehen, braucht nicht betont zu
werden. Unter dem E influß der Sonnenstrahlung werden die
unteren Gebiete der lonosphäre (D und E) ionisiert, so daß
Wellen niederer Frequenz im D-Gebiet absorbiert oder bei feh-
lender D-lonisation im E-G'ebiet reflektiert werden, was zu
Empfangsmöglichkeiten bis etwa 2000 km Entfernung führt.
lm Sommer und bei hoher Sonnenfleckenrelativzahl ist
die D-lonisation stark, so daß tagsüber nur die Bodenwelle für
den Empfang zur Verftigung steht. D ie Reichweite hängt dabei
von der Bodenbeschaffenheit und der Wellenlänge ab und über-
steigt 1000 km nicht. Bei niederer Sonnenfleckenrelativzahl
und im Winter kann auch am Tage eine Beflexion am E-Gebiet
der lonosphäre möglich sein, so daß Reichweiten bis etwa
2000 km auftreten. Dies ist jedoch der seltenere Fall. (Verglei-
che die Auswertung der während der M ittagszeit gemachten
Empfangsbeobachtungen im M ittelwellenmonitor März 1g73
und Sept .  1973) .

Erst  wenn nach Einbruch der  Dunkelhei t  d ie  lon is ierung des
D- und E-Gebietes abgebaut wird, kann die Mittelwelte am F-
Gebiet in etwa 300 km Höhe reflektiert werden und dadurch
große Entfernungen überbrücken. Ein,,Sprung" reicht dabei
maximal 4000 bis 5000 km weit, was sich aus der Erdkrüm-
mung bei dem flachsten Winkel ergibt, mit dem die Welle auf
die lonosphäre auftreffen kann. Der Reflexionspunkt liegt
hierbei also etwa 2000 bis 2500 km vom Sender entfernt.

lm Gegensatz zu den Wel lenplanern,  für  d ie  led ig l ich d ie Reich-
weite der Bodenwelle und der einmal reflektierten Welle von
Interesse ist, sucht der DXer nach Signalen, die einen größeren
Weg zurückgelegt haben. Da Fernempfang auf Mittelwelle nur
innerhalb der dunklen Erdhälfte möglich ist, ist es von ent-
scheidender Bedeutung, daß der übenragungsweg vollkommen

miüüefweffe

im Dunkeln verläuft. Bei geringer lonisierung mag es vorkom-
men, daß es'ausreicht, wenn der erste und der letzte Reflexions-
punkt entlang des Großkreises (= geradlinige Verbindung auf
dem Globus) zwischen Sender und Empfänger im Dunkeln
liegen, während an den Standorten von Sender und Empfänger
noch Tageslicht herrscht. Dies dürfte jedoch selten der Fall sein
und trifft eher für die Frequenzen um 3 und 4 MHz zu (Tro-
penbandrundfu nk). Um sich über die Verteilung von Tag und
Nacht für jede beliebige Tages- und Jahreszeit zu orientieren,
sollte man sich am Globus die Verbindung zwischen dem eige-
nen Empfangsstandort und dem Sender, den man empfangen
möchte, mit einer Schnur markieren. Sonnenaufgangs- und
-untergangstabellen liefern die nötigen Daten. Die durch die
Schnur markierte Strecke muß in ihrer ganzen Länge durch
dunkles Gebiet verlaufen, wenn der übertragungsvreg theore-
tisch für den M ittelwellenempfang offen sein soll. Detaill ierte
Sonnenauf- und Sonnenuntergangskarten sind z.B. vom Inter-
national Radio Club of America veröffentlicht worden (eine
Karte pro Monat). Diese haben iedoch den Nachteil, daß sie
nur das Gebiet zwischen 600 nördlicher Breite und 600 süd-
licher Breite umfassen. Eine einfachere Methode, mit der man
schneller zum gewünschten Uberblick kommt, beschreibt Carol
Feil in der Publikation,,Easy Propagation Estimation on Low
SW Frequencies", die 1973 vom Danish Shortwave Club Inter-
national in Dänemark veröffentlicht wurde. Obwohlsie für den
Tropenband-DXer gedacht ist, ermöglicht sie auch dem MW-
DXer, zu entscheiden, aus welchen Gebieten zu einer bestimm-
ten Tages- und Jahreszeit Empfang zu erwarten ist. Dabei ist
der Wohnort des Dxers nicht von Bedeutung, da er sich die
nötige Kane selbst nach der Anleitung zeichnen muß.

Abbildung 1 zeiqt die iahreszeitliche Veränderung der empfangs-
offenen Zeit pro Tag ftir einige ausgewählte Senderstandorte.
Die Diagramme sind für den Empfangsort Süddeutschland 9e-
zeichnet, gelten aber mit nur geringen zeitlichen Abweichungen
von wenigen Minuten für ganz Mitteleuropa. Die äußeren Li-
nien geben den Zeitpunkt an, zu dem der erste und der letzte
Reflexionspunkt auf dem übertragungsweg in der Dämmer-
zone liegen. Die Strecke zwischen diesen beiden Linien ist dem-
nach die längste mdgliche Zeitspanne, während der mit
Empfang gerechnet werden kann. Sender- oder Empfangsort
liegen am Beginn und am Ende dieses Zeitabschnitts im Hellen.
Die dunkle Zone des Diagramms stellt die Zeit dar. während
der es sowohl am Senderstandort als auch am Empfängerstand-
ort dunkel ist. Während dieser Zeit ist der übertragungweg für
Mittelwellensignate theoretisch empfangsoffen. Das Wort theo-
retisch soll darauf hinweisen, daß der Empfang während dieser
Zeit nicht notwend igerweise möglich sein muß. Die Diagram-
me zeigen also nicht, wann der Empfang definitiv möglich ist,
sie stellen vielmehr dar, wann er def initiv unmöglich ist. So ist
zum Beispiel Ende Januar'der Empfang indischer Stationen
um 1300 GMT eindeutig unmöglich, um 1b00 GMT mögtich,
aber nicht sehr wahrscheinlich, um 1630 GMT oder 2000 GMT
möglich und wahrscheinlich, aber nicht sicher.
So verstanden, geben die Diagramme einen Anhaltspunkt für
eine gezielte Suche nach M ittelwellenstat ionen aus den ent-
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sprechenden Gebieten. Was manche erstaunen mag, ist die
Tatsache, daß selbst im Sommer noch Empfangsmöglichkeiten
für die meisten Kontinente bestehen, wenn auch die empfahgs-
offene Zeit kürzer wird. Nur Alaska und Japan sind im Sommer
überhaupt nicht zu empfangen. Diese Diagramme stehen stell-
vertretend für ganz Ostasien und die Westküste Amerikas, die
bei uns nur im Winterhalbjahr gehön werden können. Die Ver-
suche, im Sommer M ittelwellenempfang zu machen, scheitern
jedoch meist auch für die theoretisch hörbaren Gebiete, da der
QRN-Pegel im Sommer bedingt durch die Gewitter wesentlich
höher liegt. Generell l iegt im Sommer die LUF (lowest Usable
Frequency) auch in der dunklen Erdhälfte höher, so daß die
Empfangsbedingungen schlechter sind, als man aufgrund der
Diagramme annehmen könnte.

Abbildung 2 veranschaulicht den Jahresgang der tatsächlich
festgestellten E mpfangsmöglichkeiten für die einzelnen Konti.
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nente, wie sie sich aus einer Auszählung der_tatsächlich gehör-
ten Stationen ergeben. Der statistischen Erhebung lagen deut-
sche DX.Bulletins der letzten fünf Jahre zugrunde. Die Höhe
der Säulen gibt die Zahl der gehörten Stationen während eines
Monats wieder. Dabei sind die einzelnen Säulendiagramme im
gleichen Maßstab gezeichnet worden, so daß die Möglichkeit
besteht, die Gesamtzahl der gehörten Stationen aus den einzel-
nen Gebieten miteinander zu vergleichen. Es wird deutlich, daß
Stationen aus dem fernen Osten besonders selten geloggt wer-
den. Dies hänqt weniger mit den Ausbreitu ngsbedingungen zu-
sammen, als vielmehr mit der Tatsache, daß die Hauptempfangs-
zeit auf den späten Nachmittag und den Abend fällt. Zu dieser
Zeit ist iedoch das M ittelwellenband durch Lokalstationen
ohnehin überbelegt, so daß in Mitteleuropa kaum eine Chance
besteht, die schwachen Signale zu empfangen. Die Chancen
für Stationen aus dem nahen Osten und Südasien liegen weit
besser, da sie mit größeren Feldstärken ankommen und noch
empfangen werd-en können, wenn nach Mitternacht (GMT) die
meisten europäischen Stationen Sendeschluß gemacht haben.
Das weniger stark belegte M ittelwellenband der Stunden nach
Mitternacht begünstigt auch den Empfang aus Nord- und Süd-
amerika, so daß Stationen aus dieser Hemisphäre etwa drei
Viertel der gesamten Fernempfangsloggings ergeben. Abbil-
dung 2 macht deutlich, daß die Menge der hörbaren Stationen
nicht mit der Länge der empfangsoffenen Zeitspanne pro Tag
zunimmt, sondern ein unregelmäßiges Verhalten zeigt. Für Ka-
nada ergibt sich ein deutliches Maximum in den Monaten No-
vember bis Februar. Bei allen anderen Gebieten sind Frühjahr
und Herbst die empfangsträchtigsten Jahreszeiten, während
im Winter ein leichter Rückgang zu verzeichnen ist. Man darf
jedoch nicht vergessen, daß die tatsächlich gemachten Loggings
dargestellt sind. Das bedeutet, daß das Verhalten der DXer
diese Übersicht verfälscht haben kann. Das schlechte Abschnei-
den des Dezembers mag somit darauf zurückzuführen sein, daß
die Aktivitäten vieler OMs während der Weih nachtsvorberei-
tungen und über.die Feiertage etwas nachlassen.

Vergleicht man die Kurven der Abbildung 3 mit den Diagram-
men von Abbildung 1, so stellt man fest, daß die tatsächlichen
Empfangsmöglichkeiten gut mit den theoretisch bestimmten
übereinstimmen, was fade-in und fade-out der Stationen be-
trifft. lnnerhalb der empfangsoffenen Zeit ergeben sich jedoch
sehr starke Unterschiede. So zeigt sich bei den Loggings aus
dem Nahen Osten und Südasien sowie aus dem Fernen Osten
ein Nachlassen der Zahl hörbarer Stationen ab 1600 GMT bis
gegen Mitternacht. Wie bereits angedeutet, darf man anneh-
men, daß dies allein auf die überaus starke Belegung des Bandes
während der Abendstunden zurückzuführen ist. Der steile An-
stieg der Kurve ftir Naho* und Südasien um 0300 G MT legt
diesen Schluß nahe. Die schlechten Empfanqschancen für afri-
kanische Stationen sind ebenfalls weitgehend davon abhängig,
daß die afrikanischen Stationen ähnliche Sendezeiten haben
wie die europä ischen.

Der rasche Abfall der Kurve für die lberische Halbinsel nach
0000 GMT ist ebenfalls nicht auf die Ausbreitungsbed ingungen
zurückzuführen, sondern daräuf, daß der größte Anteil der
kleinen, kommerziellen Stationen um diese Zeit Sendeschluß
macht. Der Sendebeginn nach 0700 GMT macht sich ebenfalls
deutlich in der Kurue bemerkbar, wenn die Zahl der gehörten
Stationen auch niedrig bleibt, da die Ausbreitungsbed ingungen
um diese Zeit schon schlechter werden und außerdem nur
wenige DXer zu dieser Stunde vor dem Empfänger sitzen.
Mancher DXer hat sich schon nach Mitternacht enttäuscht
wieder zu Bett begeben, ohne eine einzige DX Station auf dem
Band gehört zu haben. Die starken Schwankungen der
Empfangsbedingu ngen von Tag zu Tag, die in den Zeichnungen
nicht erscheinen, hängen ab von Anderungen des geomagneti-



schen Fe ldes ,  der  so la ren  Korpusku la rs t rah lung ,  der  Sonnen-
f leckenre la t i vzah l  und  der  dami t  zusammenhängenden In tens i -
tät der Sonnenstrahlung. Zusammenhänge dieser Art wurden
z.B. vom Propagation Research Committee des European DX
Counc i l  durchgeführ t  und  d ie  Ergebn isse  un te r  dem T i te l

,,Besults of the 1971-72 Medium Wave Test" als Publikation
Nr .  8  verö f fen t l i ch t .

D ie  Anderungen in  der  In tens i tä t  der  so la ren  Korpusku la r -
s t rah lung  w i rken  s ich  in  Form von  Auf t re ten  oder  Feh len  von
Po larl ichttät igke it aus und haben damit einen direkten E influß
auf  a l le  M i t te lwe l lens igna le ,  d ie  das  nörd l i che  oder  das  süd l i che
Po la rgeb ie t  queren  müssen.  D ie  Mög l i chke i ten  des  Nordamer ika '
empfangs  hängen we i tgehend davon ab ,  w ie  s ta rk  d ie  Po la r -
l i ch t tä t igke i t  i s t .  M i t te lwe l lens ign  a le  s ind  n ich t  in  der  Lage,  d ie
ion is ie r ten  Geb ie te  des  Po la r l i ch tgür te ls  zu  pass ie ren ,  wenn
dieser zu stark ausgebildet ist. lst er nur schwach, so kommen
d ie  S igna le  durch ,  s ind  aber  dann mi t  e inem typ ischen F la t te r -
schwund behaftet, der dem M ittelwellen-D Xer bei nordameri-
kan ischen lv l i t te lwe l lensendern  woh lbekannt  i s t .  Abb i ldung 4
ze ig t  e indrucksvo l l ,  w ie  d ie  Zah l  hörbarer  S ta t ionen von  der
Ostküste Nordamerikas in Richtung zurWestküste rasch ab-
n immt .  E ine  Auswer tung  fü r  Canada ze ig t  e in  ähn l i ches  B  i ld .
(Verg le iche :  . ,Canada au f  l v l i t te lwe l le "  in  MW-Mon i to r ,  Ma i
1974) .  S igna le  von  der  Os tküs te  s ind  nur  se l ten  dem E in f luß
der Polarl ichtzone ausgesetzt, da diese sich nur selten so weit
nach  Süden ausdehnt ,  daß d ie  Verb indung nach  Europa ge-
stört wird.

D ie  Mi t te lwe l lenausbre i tung  i s t  we i t  kompl iz ie r te r ,  a ls  es  in
d iesem Ar t i ke l  darges te l l t  werden konnte .  So  kann z .B .  To ta l -
re f lex ion  an  sporad ischen E-Sch ich ten  d ie  Ref lex ion  an  der
F-Sch ich t  und  dami t  den  Fernempfang verh indern .  Sporad ische
E- lon isa t ion  (Er )  i s t  aber  n ich t  vö l l i g  e r fo rsch t  und  n ich t  vor -
hersagbar .  D  ie  äquato r ia le  lonosphäre  we is t  U  n rege lmäßigke  i -
ten  au f ,  d ie  zu  F la t te rschwund führen  kann.  D ie  Mi t te lwe l len-
s igna le  müssen s ich  n ich t  para l le l  zu  den  Großkre isen  ausbre i -
ten, sondern können auch auf Umwegen zum Empfangsort
lau fen .  Da das  M i t te lwe l len  rund f  unkband Wel len längen von
187 b is  nahezu 600  m umfaßt ,  muß man zusä tz l i ch  un te rsche i -
den zwischen dem Verhalten der niederen M itte lwe I lenf requ en-
zen  und  der  F requenzen am oberen  Ende des  Bandes .  Re-
f lex ion  an  noch  bes tehender  E- lon isa t ion  i s t  umso wahrsche in -
l i cher ,  je  n iedr iger  d ie  Frequenz .  M i t  anderen  Wor ten :  be i
1600 kHz i s t  eher  Fernempfang zu  e rwar ten  a ls  be i  600  kHz.

D ie  M i t te lwe l lenbed ingu  ngen s ind  anges ich ts  d ieser  V ie lzah l
von  Fak to ren ,  d ie  d ie  Ausbre i tung  bee in f lussen ,  nur  pauscha l
fü r  e ine  bes t immte  Tagesze i t  oder  e inen  bes t immten Monat  an-
zugeben,  n ich t  aber  fü r  e ine  bes t immte  Nacht .  E in  gewisses
Maß an  Uns icherhe i t  w i rd  immer  b le iben .  Gerade das  dür f te
aber  den  besonderen  Re iz  ausmachen.  den  d ie  lM i t te lwe l le  au f
den D Xer ausübt.

Copyright by Albert Kosnopfel

Die Redaktionsanschrift des MITTE LWEL LE N-AR BE ITS-
KREISES INTERNATIONAL lau te t :  Ra iner  P inkau ,  N ico la i -
kirchhof 4, 3400 Göttingen 1 (Chefredaktion).
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sateltir 2000:Sgine exzellenten Emptangsel genschaf'l€n
und Boin Loistungs-Niveau machen ihn zu
eingm Spitzen-Weltemplänger, der seines
glolchen sucht. Er hat u. a.21 Wellen-
bereich€:Außer UKW und MW einen
erweiterten LW-Bereich lür spezielle Soe-
funkdienste. Vor allem aber 18 x KW -
kein Wunder, daß er Statlonen aus den
entigrnlesten Ländern der Erdg trenn
scharl horanholt. Und daß er mehr und
bessere Empfangsmöglichkeiten bietet als
die meisten Hochleistungs-Weltempf änger.

Uberragender KW:Ieil
Echier Doppelsupsr mii höchster Spiegel-
f reqüenz-Sicherheit . Außerge'nöhnliche
Linearität und hohe Eichgenauigkeit bei
K  3 . . .  K  l0 .Keramik f i l te r  be i  AM fü r
onorme Trennschärfe Bandbreiten-
Umgcheltung {ca.2,4 und ca.5,3 kHz),
oekoppelt mit schaltbarem lnterferenzfilter.
Lücksnlosof Berelch von 187 bis 10 n,
Untert€il le Berelcha K 1 (187...85 rn),
K 2 (90...58 m).Irommsltuner mit 8 vor-
gespreizten, überlappenden Tollber€lchen
für alls Wellenlängen von 60 ois 10 m.
h Jodem Teilbereich zusätllch ein über ...
dle gssamt€ Skalenlänge sprerzbares
Rundf t,nkband durch Tandem-Dreitach-
D.ehko.

Hörgenuß auf UKW
D€r Satellit 2OOO begeistert auch alle,
die an Wiedergabequalität und KJangtreue
besondefe Anspnlche stellen.
Denn er hat: Getrenntes fM-ieil mit
sspa.ale. Abstimmung. Schaltbare AFC
7 Watt Ausgangsleistung . 2 Superphon-
Lautsprecher (Hochtöner abschaltbar).
Get{ennte Baß- und Höhenregler

Einseitenband-Empfang
Natürlich hat der Sal€llit 2000 einen

I Anschluß für den GRUN0IG SSB-'Zusatz 2000 (als Zubehör erfrälilich).

r j

i l

: l f
i ' j -  !

, '  i

1

Netz-/Batterie-/Accu-Betrieb l
und Lade-Automatic !
Pfospskt in lhrem Fachgeschäft
oder von GRUNDIG AG 851 Furth



1400 0048-

1460 0035-
1470 0047-01 15
1510 0005-
1510 2340-
1530 0055-01 l0
r530 0055-01 10
1560 0030-
1570 0158-0215

CENTRAL AMERICA

72O 0055-0110 CMGN R. Rebelde.Colon CUB 33433
840 2356-0001 4VEF R.4VEH, CapHaitienHTl 43443
900 0125-0'135 XEW LV de la Americana

Latina, Mexico MEX 33433
1165 0100-0119 Car ibbean R.  L ighthouse AfG 32432
1310 2355- FR3 Martinioue MRT 24442

SOUTH AMERICA

540 0158-0213 YVSI R Nacional,
Maracaibo (tent) VEN 32432

560 0125-0130 GBS Georgetown cUB 32432
600 0132-0202 YVOB R Sucre.CumanaVEN 43443

650 0030- R Visiön, Maracay VEN 23222
71O 0123-0124 YVKY R Capital, VEN rß433

Caracas
01 14-0117 SRS Paramar ibo SUR 32432
0144-0155 YVKS R Caracas VEN 43433
0109-0122 YVOO R Puerto La VEN 44433

Cruz
0236-0301 HJCY R Sutatenza, CLM 33433

Bogota
0055- HJED LV Rio Cauca, CLM 34433

Cal i
O2O4-O21O YVLT R Sensacion VEN 32432
0211-  PRA3 R Mundia l .Rio B 44444
0001.0052 HJAO R Miramar.

Cartagena (tent) COL 13211
0043-0050 HJDP R Colosal,Neiva COL 34433
0000- YVRS R Margarita VEN 44333
0232-0238 PRG2 R Tupi,SaoPaulo B 33433
O127-O14O YVRR R Industrial VEN 32432

(tent)
0031-  PRE3 R Globo,  Rio B
0247-0313 PRG3 R Tupi. Rio B
0216-0233 CX40 R Fenix URG
0222-0233 ZP4 R Chaco Boreal PRG
0234-0245 PRHG R Guarani B
2320-  YVJD Ondasdel  Mar VEN
0250-0300 HJIM R Ya. Medellin CLM
0143-0159 YVJW R Lat ina,Valencia VEN

Recht herzlichen Dank allen Mitarbeitern:
AK - Albert Kosnopfel, 7926 Böhmenkirch I Collins R-3881
URR, Satellit 210, 30 m L, loop + aap1.' 65 Bemhard
Schulz, 1000 Berlin / Satellit 2000, 5 m yert. Dachant., Mar-
tens Loop, Notch-Filter; CL - Christian Leuner, 7100 Heil-
bronn I Drake SPR 4, Loop; ES -.Erhard Stehpan, 6051 lleis-
kirchen / Braun T 1000 CD, Teleskop; GF - Günther Feyer-
abend., 2400 Lübeck / Grundig Transistor 600a, Loop mit Prc-
selector; HJA - HI Ackermqnn,4650 Gelsenkirchen I Satellit
2000, Loop + tuned amplifier;JA - Jürgen Aust, 4700 Hamm I
Barlow XCR 30, Loop; KB - Klaus Bergmann,2820 Bremen /
Satellit 2.000, Loop + 30 m Langdraht; MB - Manfred Beyen,
2954 lliesmoor I Collins R-388/URR, Loop; MBr - Martin

WEGP Presque lsl,Me USA 43323 E,,White Xmas"
(tent) (WEGP is listed on 1390 kHz, frequency-changd?.? - Ed.)

WOKO Albany,NY USA 33222 E,,Saturday Show"
WLAM Lewiston,ME USA 44333 pop,,,News from WLAM", pop
WMEX Boston, Mass USA 24432 pops, lD
CJRS Sherbrooke,Oue CAN 23432 F tx
WCUY Cincinnati,Ohio USA 43333 Xmas carols,0100 E nx
KFBK Sacramento,Cal USA 31221 E lD under WCUY,0100 nx
WOXR New York,NY USA 33433 classical mx
CKLM Montreal,Oue CAN 23333 F reports, adv for,,Magazine"

25.12 AK

20.12 AK
06.01 G F
20 .12  MH
23 .12  MH
25.12 AK
25.12 AK
20.12 MH
03.01 MBr

24 .12  TL
08.01 TL

08.01 T L
3 1 . 1 2  T L .
20.12 MH

29.12 r  L
03.01 A K
29.12 r L

24.12 T L
03.01 KDZ
29.12 r L

10.01 KDz
24 .12  MH

03.01 G F
3 1 . 1 2  T L
03.01 KB
03.01 KDZ
3 1 . r 2  T L

03.01 JA
2 7  . 1 2  G F
27 .12  MB
27 .12  MB
27 .12  MB
30 .12  JA
26.12 AK
26.12 CL

football, Venezuela and Maracaibo mentioned 31.12 TL
E ref ig  px;  beacon ORM: ING 24.12 TL
t ime,  LA mx,0200 lD:  , ,R Sucre presenta 'E l
Sympathia"
spons, mentioning Maracay
adverts NA-OR M

dutch tx; ORM BR F
0147 t ime + lD,  E pop
lD,  LA mx + t ime

Sp tx, mx, 0300 lD: "Las Emisoras Radio
'Sutatenza"

adv:  , ,Banco Colombia" ,  lD,  nx

Sp tx, QBM by another LA stn
F + Creole ann, local mx

adv,  t ime,  lD,  Sp tx  (RAl  of f )
E ann,  re l ig  px;  ORM by SDR
F tx, local songs.

, , .  .  .  d e l  C o l o m b i a . . . "
Sp reports, adv
Sp lD "La hora en R Margar i ta  es. . . " ,LA pop mx
lD,  Bras i l ian mx
Sp tx, orchestral mx

Port tx, songs
football
Sp tx on politics
LA mx,  lDs
Samba mx
lDs, pop mx
LA mx,  lD at  0258
E songs,  0143 lD

725
750
760

8 1 0

820

830
860

1000

1005
1020
1040
1 160

'l 180
12AO
1330
1330
1340
1380
1470
1470

LA mx, 0209 lD: ,,Sensacion - diez nueve minutoy' 3.01 KDZ
pop mx,  adv in  Por  12.12 AK

43433
23322
1 3 2
1 3 3
1 5 2
34333
22222
25233

Brand, 4700 Hamm I Trio 9R-59D5,20 m augen (5 m hoch):
ME - Martin Elbe, 3171 Sülfeld I Trio.9R-59D5, Q-Muttiptier,
Ferrite + Amplifier; MH - Michael Haun, 6000 Frankfurt I
Eddrstone 730/4, Loop; RB - Rolf Berger, 5109 Imgenbroich/
Drake SPR-4; RM - Rainer Metz, 6700 Ludwigshafen I Tele-
funken Partner 101, eingeb. Ferrit: TL - Thomas Lustig, 5409
Dausenau I Satellit 210, 40 m L-Ant. + Dipol, L-Ant innen;
IIG - luilfried Gdrtner, 3000 Eannover I Satellit 1000, Loop +
Versftirker; und der MW Editor KDZ - Kurt D. Zscherp,
M. Biebesheimerstr. 1,6146 Alsbach (Tel. 06257-3017), der
wie immer um direkte Zusendung der Logs bittet. Bitte slle
Logs nach dem oben gezeEten Schema ordnen, das erspart
wenigstens etwas Arbeit. Vielen Dank.
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wwhwefüschau
Europa
ALBANIEN. Laut  AWR-DX-Programm plant  T i rana e inen
neuen Hoch leistungssender auf 647 kHz, der Frequenz von
B B C  R . 3 .
R. Giirokastra arbeitet auf 1.292 mit 1 5 kW. R. Sarasande
wurde auf  1 .165 gehön (HR)

ANDORRA. R. Andorra hat seinen KW-Sender auf 5.995 kHz
wieder in Betrieb genommen. Er wurde von Mitte Dezember
an. jewei ls  ab mi t taqs 1100 (manchmal  auch erst  1115)  oara l le l
zu .701 kHz gehört. (SCDX)

BRD. Nach der internationalen Wellenplan-Konferenz 1975 er-
geben sich für den DLF folgende Veränderungen: In Neumün-
ster (1.269 kHz) ist bei gleichbleibender Leistung von 600 kW
eine Veränderung der Richtantenne vorgesehen. Königslutter
bleibt Standort für ,756 kHz, die tagsüber mit 800 kW und
nachts mit 200 kW abgestrahlt wird. In Mainflingen (1.539
kHz) kann künftig ohne Antennenabsch irmu ng rund um die
Uhr mit 700 kW gearbeitet werden. Für .549 kHz wird es einen
neuen Standort im Raum Bayreuth (200 kW) und einen weite-
ren etwa im Raum Recklinghausen (100 kW) geben.
Die Langwelle des DLF kann künftig tagsüber mit einer höhe-
ren Leistung betrieben werden, auch ist eine Veränderung der
Richtantenne vereinbart worden. Obwohl die Detailbetrach-
tungen der eigenen und der in Betracht kommenden Richtan-
tennen der ausländischen Sender noch nicht vollständig vorlie-
gen, kann schon heute von einer Abrundung und einer gewissen
Verbesserung für den DLF gesprochen werden. (DLF/KWRZW/
NX/MM)
Alan Thompson gab bekannt, sein DX-Programm DX-Circle
wird ab 7.1.76 ieden Mi t twoch über  den DLF 1.268 kHz inner-
halb der englischen Sendung ausgestrahlt. (SCDX)
Eine zusätzliche ORG der DW in D, Richtung SO Asien und
Australien von 0600.0950 ist 17.845 kHz. ORM durch Moskau
in Chin.  (WB)
Nach Auskunft der DW haben die Lizenzgeber der Relaissta-
tionen einen Anspruch auf 10 % der Sendezeit, über die sie
nach Belieben verfügen können. (Funkschau)
Neue AFN.Station: Bitburg/Eifel 1.304 kHz (0,25 kW) (HJA)

BULGARIEN. Anderungen gegenüber  wwh 12175:  Vid in wech-
selt von.575 täglich um 1630 nach 1.223 kHz

.962 kHz nicht Smuen sondern Shumen.
1.043 kHz Petric - laut EBU-List Petrich mit 2 kW.
1.079 kHz G.  Delchev -  r icht ig :  1 .178 kHz (2 kW).
1.296 kHz Smol jan -  laut  EBU-Lis t  Smolyan,  nur  2 kW.
1.375 kHz Kurd ja l i -  laut  EBU-Lis t  1 .376 kHz.
1.375 kHz Sof  ia  -  laut  EBU-Lis t  1 .376 kHz.
1.564 kHz Plovdiv - laut EBU-List geschlossen. (HJA)
Seit Ende letzten Jahrens wird aut 827 ganztägig das 1� pro-
gramm (Horizon) und auf 962 durchgehend das 2. Programm
(Christo Botev) gesendet. Letztgenannte Frequenz wird nach
Sendeschluß 2. Pr. zusätzlich 22OO-2225 fir eine Sendung des
Auslandsd ienstes in Bulgarien benutzt.
lm Ausfandsprogramm auf 1.223 werd,en um 0400 und 0600
Sendungen in G riechisch ausgestrahlt.
Stärkere Sender sind geplant für 593 (Pleven, 1000 kW),927
(Schumen,500 kW) und 1.124 kHz (Stara Zagora, 500 kW).
(HN/T L)

CSSR. Das Interprogramm wird ietzt außer auf 9.b0b und
6.055 kHz auch auf MW 1.286 kHz ausgestrahlt. Neu ins pro-
gramm kommen Tourismus-lnformationen (Wetterberichte.
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Straßeninformationen, kulturelle Vera nsta ltu ngen) . Ab Mai
wird auch eine Stunde in russischer Sprache aufqenommen.
(  KG}

DANEMARK, DR Kdbenhavn bestätigte den Empfang diver-
ser UKW-Sender per Brief. QS L-Adresse ist; Danmarks Radio,
Radiohuset, Teknisk Afdeling - Radio, DK-I999 Kdbenhavn V.
V/s ist Herr Ejvind Bierggaard. Bitte diese Adresse nur bei be-
sonders guten Empfängen verwenden, da die Ouelle sonst
wieder versiegen könnte. (F H)
DANEMARK. 1.484 Kopenhagen geschlossen.  1.061 Kalundborg,
1.430 Skive und 1.430 Kopenhagen-Herstedvester bisher 2. Progr ,
ietzt 3. Programm. (HJA)

Ff  NLAND. R.  F in land ab7.März 1976 in  E:
0300-0330 auf 9.720 kHz (10O kW, f. NAm),
0730-0800 auf 11.755 kHz ( l5 kW, f. Eu),und

6.120 kHz (  100 kW, f .  WEu),
140O1430 auf  15.110 kHz (100 kW. f .  NAm) und

1 1.755 kHz (  15 kW, f  .  Eu) ,
183G1900 auf  11.755 kHz (  15 kW,f .  Eu)  und

9.550 kHz (100 kW, f .  WEu),
203G2100 auf 9.550 kHz (100 kW, f. WEu und SAm).
Gültig bis 2. Mai 1976.

GBIECHENLAND. EIRT sendet  in  Gr iechisch und Engl isch
zu folgenden Zeiten:
000S0150 auf 9.520 f. NAm, 0200-0350 auf 9.520 f. NAm,
0630.0730 auf 5.960 f. Eu,0900-0950 auf 21.460 f. Aus,
1000-1050 auf 11.72Ot. Jap, 1200-1250 auf 9.520 f. NAm,
1500-1550 auf 9.520 f. NAm, 180O-1850 auf 1 1.720 f. SAf.
1900-1950 auf 5.960 f. Eu, 210O-2150 auf 7.215 f. Aus.
Alle Sendungen kommen von 100 kW-Sendern in Avlis. (SWN)

FBANKREICH. Radio France p lant  d ie  Err ichtung e iner  France
I nter- Relaisstation im Süden des Landes in Küstennähe. (MWN)
Europe No. 1 Paris. Vor Beginn des off iziellen Programms um
0400 sind auf 180 kHz religiöse Programme zu hören. 0300
ungar.,0330 ukrainisch und 0340 franz. In diesen Sendungen
wird die Pariser Adresse von Europe I angegeben. (HR/TL)

GEHE IMSENDER. R.  Espana Independiente hat  se i t  Francos
Tod ein neues Schema: 060G0800, 1200-1400 und 1600-2300
auf  15.505,  14.485,  12.140,10.100 und 7.690 kHz.

GRIECHENLAND. EIRT hat  e ine neue Adresse:  P.O.Box 19.
Aghia Paraskevi, Ath inai. (EA)

GROSSBBITANNIEN. lm Rahmen des neuen Wel lenplanes
hat die BBC ie zwei MW-Frequenzen für R. 1 und 2 bean-
sprucht. R. 4 soll möglicherweise auf LW 200 kHz überwech-
seln.  {MWN)
Auf 593 werden mit 0,5 kW von Sendern in Tatsfield und
Brookmans Park Tests im sogenannten Mu ltiplex-Verfahren
ausgestrahlt, Versuchssendungen für ein geplantes Verkehrs-
Serviceprogramm. Die Tagesversorgung dieser Sender soll sich
auf einen Umkreis von 30 km beschränken. Dennoch können
die Testprogramme auch bei uns gehört werden, allerdings nur
am e rs te n D i  jedes Monats,  1005-1 100bei  Sendepause
des HR. (EBU/MWN/TL)
Inf ormationsmaterial über die IBA-Stationen und das ITV-Netz
können durch folgende Anschrift bezogen werden:
Engineering lnformation Service, lr,rdependent Broadcasting
Authority, Crawley Court, Winchester, Hampshire SO21 2OA,
G B .
Hier werden auch Empfangsberichte über Programme des Inde-
pendent Television bestätigt. (MJ)
Die BBC, in deren Programmen es bislang keine Werbung gibt,
will künftig eine Ausnahme machen. Man werde die Namen
von Personen und Firmen nennen, die Kunst finanziell unter-
stützen. (FAZ)



Wie der Herausgeber des World Radio Bulletins (WRB) mitteil.
te, wurde die Herausgabe dieses bisher alle 14 Tage erscheinen"
den M itteilu ngsblattes wegen der enormen Kostenexplosion
eingestellt. Ursprünglich war das WRB ein Up-dater des WRTH.
INTERNATIONALE GEWASSER. R.  Mi  Amigo hat  am 19.1.
76 mit der Ausstrahlung stündlicher Nach r ichtenbu llet ins in
niederländischer Sprache begonnen. (JKa)
Nach niederländischen Presseberichten ist geplant, einen neuen
Piratensender in der Nordsee zu betreiben. Der Name der Sta-
tion, die durch Studios in Liechtenstein versorgt werden soll,
wird mit ,,Black Rose" angegeben. Das Schiff soll in den näch.
sten Monaten in der Nähe der Mi Amigo vor Anker gehen.
(SCDX)

JUGOSLAWIEN. R.  L lub l jana hat  e inen neuen Sender  auf
557 kHz in Betrieb genommen. (Standort Grubisho Polje? ).
Die Station ist bei uns am besten von 2300 bis zum Sende-
schluß um 2305 zu hören, wenn Mt. Ceneri, R DDR und Ru-
mänien (in dieser Reihenfolge) abgeschaltet haben. (HR/TL)
Ein ungarisches Programm überden Sender Subotica (1205),
gehört um 1748, wird von HR gemeldet.

LIECHTENSTEIN. Liechtenstein hat auf der Wellenkonferenz
ffitergeneTr€quenz erhalten. 1.386 kHz. 1978 soll das 50.
Millionen-Projekt sendefertig sein. Der Schweizer Großverleger
Jean Frey AG will im ,Ländle'einen 500 kW.Sender errichten
lassen, der Programme im Luxembourg.Stil ausstrahlen soll.
Dies alles wird dadurch möglich, daß der Postvertrag mit der
Schweiz zwar abgefaßt, aber nie durch den Liechtensteiner
Landtag ratifiziert wurde. Er ist somit nicht mehr wert, als das
Papier, auf dem er geschrieben ist. D iese Lücke im Gesetz wur.
de schon vor Jahren von Bürgern des Fürstentums ausgenutzt,
indem sie sich mit Erfolg weigerten, weiterhin Rundfunkge-
bühren an d ie Schweiz zu zahlen.  (FR/JD)

LUXEMBURG. Auf 1.439 wurde das Programm bis 0300 ver-
länger t .  (MM)
Die Preise für die religiösen F rühmorgenprogramme haben
kräftig angezogen: d ie M iete für 1 5 Sendem inuten kostet jetzt
D M  8 1 0 , - .

MALTA. Laut  Sendeplan vom 1.  -  31.1.19.76 sendet  d ie  DW
wie fo lg t  auf  1 .570 kHz:
0400-0550arab. Nahost/Nord-Afrika
1400-1750 deutsch Zentral- und S-Asien/Nahost
1900-2055arab. Nahost/Nord-Afrika
2055-2120 maghreb. Nahost/Nord-Afrika. (RP)

Nl  EDE R LAND E.  Die n ieder ländische Regierung hat  den
Eignern der  MEBO l l  das Ul t imatum geste l l t ,  b is  Ende März
die Niederlande zu verlassen. Dabei ist noch eine Strafe von
5000 hfl zu zahlen. {JKa}

POLEN. R. Warvawa benutzt jetzt doch die im Oktober ange-
kündigte Frequenz 3.955 kHz. Der Empfang ist iedoch (wahr-
scheinlich weqen geringer Sendeleistung und schwacher Modu-
lation) nur mittel bis schlecht.
Die Zeiten der im letzten Heft aufgeführten Lokalsendungen
im 2. Programm, das 0330-2300 ausgestrahlt wird, haben sich
zum Jahresbeginn geändert. Sie laufen jetzt werktags 1105-
1 145 und 1540-1600.
Ergänzend berichtet hr. daß auf 1.594 der Sender Ooole das
Lokalprogramm aus Wroclaw von 1259 überträgt. (MM)

PORTUGAL. R. Renascenca, das am 29.12.75 offiziellder
Kirche übergeben wurde, sendet wieder auf 1.286 kHz.
Auch R. Clube Portugues ist seit Januar wieder aktiv. {MM)
OSTERREICH. 1.025 kHz Mar ia Pfarr  je tz t  10 s tat t  5  kW.
(HJA)

SCHWEIZ. Europas höchstgelegene Sendeanlage wurde nach
8jähriger Bauzeit auf dem 2502 m hohen Säntis in Betrieb ge-

nommen. lm Auftrage der Schweizer Post-, Telefon- und Tele
grafenbehörde (PTT) lieferte und installierte Rohde & Schwarz
sämtliche Antennenanlagen: eine 30 kW-UKW-Antenne, eine
10 kW-VHF- und eine 50 kW-UH F.F ernsehantenne sowie drei
Autorufantennen. Weil der 84 m hohe Stahlturm den relativ
großen Ouerschnitt von 1 m2 hat, wurde von Rohde &
Schwarz für diese Anlage erstmals eine verschachtelte Acht-
eck-Anordnung der R ichtstrah lfelder entwickelt. Das horizon-
tale Strahlu ngsd iagramm unterscheidet sich von einem Kreis-
d iagramm nur  um 1,5 dB.  (Funkschau)
Der Sender Beromünster (.527) wird künftig abends um 1800
die Sendetätigkeit einstellen. Sarnen (1.562 kHz, Steilstrahler)
beginnt um 1700 zu senden. Die Schweiz geht damit mit gu-
tem Beisoiel voran und verzichtet zum Teil auf die lnlandwer-
sorgung durch MW. (NZZ)
Der Rundfunkdienst des IKRK in Genf sendet auch in diesem
Jahr wieder Testsendungen über den 150 kW-Sender Schwar-
zenburg auf 7 .21O k{z u nd zwar an folgenden Tagen:
22. ,24.  und 26.  Mär2,17. ,  19.  und 21.Mai ,26. ,28.  und 30.
Juli,2O.,22. und 24. September,22.,24. und 26. November
1976.
Die Sendungen sind jeweils 60 Minuten lang und beginnen um
0600,  1130.  1700 und 2300.  (FB)

UDSSR. R. Tashkent OSY von 9.400 auf 9.540 kHz während
der  Sendungen in  E.  (FH)
Neuer  Sender :  1 .484 kHz L iepaia (5 kW).
geschlossen: .236 kHz Arkhangelsk, .548 kHz Minsk, .674kHz
Ouchgorod, .809 kHz Kharkov, 1.484 kHz Moskau. (HJA)

USSR. Heimatdienst Relay auf KW:
Moskau Eins: 0800-1300 15.470, 14.860
(0200-2200) 08001400 15.310

100s1230 12.070, 11.785
0500-0800 12.055. 1 1.785
0500- 1400 12.045
03000700 12.005
1100-1300 12.005
0400.1030 11.995
1 1 0 0 - 2 1 0 0  I 1 . 9 9 5
0800-1000 11.930
0500-1300 9.810
0700-1300 9.800
1130-1400 9.765
0800.1700 9.700
0700-1400 7.440
0400-1800 7.420
1600-1730 7.350
0300-0600 7 .340,7 .285,7.210
1200-2100 7 .340
0600-0700 7 .290,7 .240
1000-1700 7.285
1400-1500 6.180
0200-0500 6.080, 6.000, 4.895, 4.825
13001930 6.000
020G0600 5.920.4.810
0200-0700 5.910
0200-0800 5.065,4.780
1400-2100 4.895,4.785
0400-0500 4.785

Moskau Eins A -
(1900-1500)
Moskau Eins B 0800:0900 15.1180,7.320
(2100-1700)  0200-0400 12.000.11.715,9.765

0800-1300 11.785
0200-0300 9.500
2300-2400 7 .345
2100-0100 7.145

wwh 2/23



Moskau Eins C:
(2300-1900)

Moskau D rei:
(0600-2000)

SSB-Feeder:
Moskau E ins

Moskau E ins A:

Moskau E ins B:

Moskau Eins C:

1400-1700
0001-0200

0800- 1200
0500- 1 100
100G1200
150G1900
0800-1500
0100- 1200
2300-0600
0001-0100
0100-0600
2300.0500
1700-1800
0600-1500
0600.1300
0600-1600
0600.1200

1200-1300
0900- 1200
1 100- 1500
0300-1600
0400- 1400
2000-2100
130S2100
0800-0900
0500-0900
010G0300
090G1500
1100 .1700
21000300
0800-1000
0500-1200
0600-0800
0800-1200
0400-1400
1000-1500
0100.0200
2300-0200
1600-1800
2300-0400
1300-1800
2300-0300
0001-0300

5.940
7.20, 10.530 (Alma Ata)
6.065, 4.975, 4.850

15.275, 11.700
I  1 .760
10.530 (Alma Ata)
10.530, 9.380 (beide Alma
9.490 ATA)
9.380 (Alma Ata)
7 .400
6.870
6.090
6.030, 5.900
4.850
7 .200, 9.575,7 .355

1  1 .735 ,  11 .690
9.655
9.540

15.700
14.850
r2.390
12.205
12 .100
6.825
6.77 0

18.285
15.490

o  l E n

5.807
5.255
5.255

19 .210
16.030
15.540
13.820
12.250
1 1.495
9.200, 5.815
4.125
7.970
7.970
7 .410
6.825
O . I  I U

UNGARN. Der  ungar ische Rundfunk fe ier t  se inen gO. Ge-
burtstag. Von den 10,5 Mio Ungarn verfügen erst 2,5 Mio über
einen eigenen R undfu nkempfänger.

VATIKAN. R.  Vat ikan wi rd in  e in igen Monaten d ie höchste
drehbare Antenne der Welt besitzen. Sie wird in Santa Maria
di Galeria, nördlich von Rom, gebaut. Zwei 79 Meter hohe
Stahltürme, die mit dem 500 kW-Sender verbunden und an
ihrer Basis durch eine 85 m lange Brücke vereinigt sind, drehen
sich auf einer runden Plattform von 85 Meter Durchmesser.
R. Vatikan will mit dieser Erweiterung der Anlagen in Santa
Maria di Galeria vor allem den Empfang in den Ländern ver-
bessern, in denen die Kirche nicht die volle Freiheit genießt.
(F AZI

ZYPERN. R.  Bayrak erhäl t  neue Sendeanlagen im Bezi rk  Trak-
hones in  Nicos ia.  (BBCMS)

Alrika
AGYPTEN. R. Cairo sendet.ietzt in ltatienisch von 1830-1930,
F 1930-2045 und E 22OO-2315. D wie bereits gemeldet 2045-
2200.  (BBCMS)
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ATHIOPIEN. ETLF sendet  se inen In landdienst  in  Amhar isch
*n o5-ooos2s auf 4.905. (swN)

ALGERIEN. Sendungen für  POLISARIO (  U nabhä ngigke i tsbe-
wegung für Sahara und Rio Oro) via die Serder der RTA von
2100-2130 auf  1 .304, .575,  .251 kHz in  A,  F und Eingebore-
nensprachen. Manchmal gehen die Programme auch bis 2200,
wenn Algier mit eigenen Programmen wiederkommt. Anschrift:
Voice of the Free Sahara, / Voice of the Free Canary lslands,
8.P.216,  Alser .

ANGOLA. R. Nac. de Angola hat 3.375 kHz reaktiviert und ist
dort oft mit guter Oualität bis zum Sendeschluß um 2400 zu
empfangen. Schließt mit neuer Hymne, wahrscheinlich einem
MPLA Kampf l ied.  (KWBZW-NX)

GABON. Libreville auf 4.777 ahr z.Z. nur 4 kW.
GHANA. Anderungen im Sendeplan der  GBC: GBC l :  je tz t
4.915 b is  2305 (So) ;  GBC 3:  e ingestet t t .
R. Ghana (A uslandsd ienst) :
6.130 hat 6.070 vollständig ersetzt, E um 1445-1530 ietzt
auch aul 21.720; E um 2000-2100 nicht mehr auf g.760; E um
2045-2215 nicht mehr auf 15.285 kHz. (SWN)

KAPVERDE. R.  Clube de Cabo Verde (3.888 kHz)  und A Voz
do Sao Vicente (3.930 kHz) können unter guten Bedingungen
nach 2100 schwach empfangen werden. (J L, FH).

KENYA Gesamtsendeplan der Voice of Kenya: Nairobi Central
Station; Mo-Sa 0900-1045 auf 7.150 und 1.268, von 15OO-
1900 auf 4.950 und 1.268. Eastern Station Mombasa: Mo-Sa
0330-0500, 1400-1935 (Ramadan 22OOl auf 4.885, 0800.
1100 auf  7 .250.
Western Station Kisumu: Mo-Sa 0300-0630, 130O1900 auf
4.855 und .81 1, von 0900-1 21 5 aut 7.295 und .81 1 ( irr.)
National Service (Swahili): 0300 (So 0330).0620. 1330.2010
(Sa 21 10)  auf  4 .915,  0630-1325 auf  7 .140.  0300-(So 0330) .
2010 (Sa 2 l  10)  auf  .953,  .790,  .611 kHz und 92,9 MHz.
General Service in Engtisch: Mo.Fr. 0300-0620, 1300-2010 auf
4.804, .746,.540 kHz und 95,1 MHz, 0900-l 100 aut 7.125,
.7 46. .540 und UKW.
Sa 0300-2110,  So 0330-2010 aut  .746, .540 und UKW.
Sa 0300-0620, 1330-2100, So 0330-0620. 1330-2010 auf
4.804,0630-1320 {Sa/So)  auf  7 .125.  (SWN)
KENYA. In  Kenya wird d ie Einführung des Farbfernsehens
erwogen. Nach Meinung europäischer Experten ist Farbfern-
sehen für Entwicklungsländer viel zu teuer. Kenya betreibt
einen Schwarz-Weiß-Fernsehdienst im Bereich l, nach letzten
Informationen gibt es im Land vier Sender und etwa 40 000
Empfänger. (F unkschau )
KOI\ rOREN. Moroni  sendet  in  Swahi l i  täg l ich von 1230-1300
ai?Jf6öTHz. (swN)
MAURITANIEN. Nouakchot t  dr i f te t  um 4.850 kHz herum.
Gehört  auf  4 .851,4.853 und 4.852,5 kHz.  (WBe)
Nouakchott wurde um 2105 mit Nachrichten in soanischer
Sprache gehört. (J L)

MOCAMBIOUE. 15.295 kHz konnte wieder  i r r .  beobachtet
werden. 100 kW-

OBEBVOLTA. Ouagadougou kann auf  .746 kHz b is  zum Sen-
deschluß um 0000 gehört werden. Frequenzwechsel von .737.
(BD XC}

REUN lON. Sämtliche Kurzwellensender wurden geschlossen.
Dies erklärt auch, warum schon lange kein DX'er mehr Re-
union z.B. auf 4.807 hörte. Die Sendeleistung auf .602 beträgt
I kw.
RHODESIEN. RBC Sal isbury über t rägt  auf  3 .396 kHz zwischen
2100 und 22OQ auch Programme der Sendedienste R. Jacaran-
da und R. Matopos. E mpfa ngsber ichte werden ohne Rückporto
bestätigrt. (DX-O)



SAHARA. Jetzt mit marokkanischer Hymne. 656: 0800-0900,
1 130-1330,  1800-2100.  {HR)
SWAZILAND. TWR Swaziland sendet bis 1976-02.28 nach fol-
gendem Plan:
Sprache Zielgebiet Tag /Zeit Frequenz
Afrikaans Südafrika So 0500-0545, Di, Sa 6.590

0515-0530, Mi 0445-0530. und
Do 0500-0600, 4.790
Fr 0515-0600,
täq l ich 1700-1745

Chinesisch Ostaf r ika täg l ich 1615-1645 11.715
Englisch Südafrika So 0545-0700

Mo 0445-0700, 9.590
Di, Mi, Sa 0530-0700, und
Do, Fr 0600-0700 4.790
t ä g l i c h  0 7 1 5 . 1 1 0 0  1 1 . 7 6 0

6.070
täsl ich 1800-2100 ,^?2?

J - 2 t a

Deutsch süd- und täglich 1630-1700 9.590
Südwestafr. 4.790

Macua Südafr ika So,  Di ,  Fr  1815-1830 4.760
Ndebele Südafr ika Di .  Fr  1630-1700 6.070
Njanja Südafrika So 1700-1730 6.070
Portug. Südafrika täglich 1530-1600 6.070

Mo,Mi ,Do,Sa1815-1830 4.760
täst ich 1830-1845 4.760

Süd- und
Südwestafr. täglich 1930- 1945

Shona Südafrika Mo, Do, Sa 1630-1700
Swahili Ost- und

zentralafrika täglich 1 530-1 600

Z u l u Südafr ika täg l ich 1700- '1730(So -1745)  4.760
TWR wurde auch schon e inmal  b is  1900 in  Por t .  auf  4 .760
gehör t .  (MB)

TANZAN lA.  Sei t  Jahresende hat  R.  Tanzania d ie Ausstrahlung
,,europäischer Musik jeglicher Art" eingestellt. Diese Entschei-
dung geht  l t .  Rundfunkdi rektor  Paul  Sozigwa auf  e in  Seminar
zurück, das im vergangenen Dezember in Mbeya abgehalten
wuroe.
Nach Angaben des technischen Leiters von R. Tanzania, Chef-
ingenieur Nhumbia, werden demnächst drehbare Antennen ein-
gesetzt, die Relaisstationen in Mbeya Arusha und Mwanza er-
reichen sollen. Zwei neue MW-Sender sollen noch im Januar
den Betr ieb aufnehmen.  (KG)

Aricn
BANG LADESH. General Overseas Service aus Dacca um 0445-
0515 in  E,  ab 0515 in  Arabisch,  je tz t  auf  21.685 und 15.400
kHz.  tWB)
CHINA. Z.Zt. können eine ganze Reihe chinesische Regional-
stationen auf den Tropenbändern empfangen werden:

Fukien PBS 2.34O kHz ab 2050.
Hupei PBS 3.94O kHz ab 2100,
Yunnan PBS 4.760 kHz bis 1620.
Llaoning PBS 4.832 kH.z ab 2O4O,
Kansu PBS 4.865 kHz b is  1600 und ab 2150,
Kwangsi PBS 4.915 kHz ab 2130,
Heilunkiang PBS 4.924 kHz ab 20O0, alle in C;
Sinkiang PBS 4.970 kHz gegen 14O0 mit einem Regional-
programm in Kazakh. (F H)
In China wurde die Schreibweise einiger großer Städte geändert,
um sie der Aussprache im Standard Chinesisch anzupassen. So

9.590

6.070

11 .7  15

heißen ietzt Peking Beijing, Foochow Fuzhou, Lanchow Lanz-
hou, Kweiyang Guiyang, UrumchiWulumqi und Sining
Xin ins.  (WRTH)

!!!!\ Taiwan. AFNT-Taiwan ist nicht mehr auf Kurzwelle.
Verbliebene Srequenzen (ie 10 kW); 1.550 und 1.570.

lNDlEN. R.  Kashmir ,  Sr inagar ,  hat  je tz t  fo lgenden Sendeplan:
3.277 von 0100-0200 und 1130-1730:
4.860 von 0215-0400;
6 . 1 1 0  v o n  0 4 1 5 - 1  1 0 0 .
Der Station Engineer ist K.R. Gupta. (SWN)

INDONESIEN. RRI Medan um 2330 auf  4 .785 kHz.  Der  Aus-
landsdienst Vol Jakarta wurde wie folgt beobachtet: E um
2330,  0900,  1100;  F um 1300;  Indonesian um 0100;  Chinese
um 0030,0800, 1200. Zu allen Zeiten wurden 9.710 und
11.790 kHz benutzt. 9.710 ist schlechter zu empfangen und
schlecht moduliert. (WB)
Folgende Stationen wurden in Skandinavien (teilweise auch in
der  BRD) empfangen:  RRI Sorong 4.871 ( -1400) ,  RRI Padang
3.960 ( -1600) ,  RRI Denpasar  3.945,  RRI Ternate 3.917
(-1413) ,  BPDTk Sidoar jo  3.893 (gegen 1355) .  RKPDK Jember
3.800,  RRI Jayapura 3.325,2 ( -1410) .  (SS)

IRAN. Nachdem die Firma Westinghouse, einst Pionier des
Fernsehens von Flugzeugen aus, einige Versuche mit von Luft-
schiffen getragenen TV-Sendern unternommen hat, sollder
iranische Rundfunk zwei solcher Sendeanlagen bestellt haben.
Der Preis pro Stück beträgt 7 bis 10 Mio Dollar. Die Luftschiffe
sind 80 m lang und tragen eine Nutzlast von 1,5 t, bestehend
aus Sender, Empfänger und Stromversorgung. Die Schwebe-
höhe variiert zwischen 3000 und 5000 in. Der Versorgungs
kre is  hat  e inen Durchmesser  von maximal  400 km. (Funkschau)

IRAO. R.  Baghdad sendet  se i t  1 .1.1976 in  D von 2030-2130
auf  9.745 kHz (DM, FM, KB)
Erfahrungsgemäß driftet die Station ziemlich stark, sie wurde
vor  e in iger  Zei t  auf  9 .758 kHz gehör t .

ISRAEL.  Neue Sender :  Jerusalem .529 kHz (100 kW).  E l  Ar ish
1.439 kHz {10 kW}.  (HJA)

JAPAN. Der Empfang von Ku rzwellensendungen ist zur Zeit
eine der Lieb lingsbeschäft iqungen der japanischen Jugend. Die
Gesamtzahl der Fans, die im ganzen Land solche Sendungen
hören, wird auf 3 bis 400 000 geschätzt. Eine Buchhandlung
in Tokyo hat 1975 innerhalb kürzester Zeit alle 800 bestellten
Exemplare des WRTII abgesetzt. Auch die Pausenzeichenkas-
sette, die vor einiger Zeit von NSB Tokyo auf den Markt ge-
bracht wurde, ist inzwischen über 10 000 mal verkauft worden.
LAOS. Auslandsdienst mit 30 M inuten-Programmen in Thai
um 0400, 1130, 2300, Vietnames. um 0430, 12OO,2330,
Khmdre um 0500,  1230,0001,  F um 0530,  1300,0030,  E um
0600,  1330,  0100.  Außerdem gibt  es um 1100 e in lVusikpro-
gramm, a l les auf  7 .145 kHz.  (BBCMS)

MALAYSIA.  Suara Malays ia (VoM) benutzt  je tz t  6 .175 und
15.290 kHz, letztere von Sandakan (Sabah) aus. E von 0625-
085s. (wB)
NORDVIETNAM. R.  Hanoisendet  se inen In landdienst  in  Viet -
namesisch jetzt auch auf 3.999 kHz. Der Sender ist am späten
Abend bis nach 0000 zu hören. (KWBZW-NX)
Der Home Service von Hanoi in Vietnamese benutzt 6.450.
7.380 und 10.068 kHz.  {WB)

OATAR. Sendeplan von Doha:
0245 s/on auf 9.570, .952 und .674 (Nx um 0330, 0430,
0530, 0700);
0705-0900 nur auf einer oder zwei Freouenzen.
0900 ausführliche Stationsansage (Nx um 1030, 1200, 1300,
1530,  1700,  1800,  2000) ;  s /of f  um 2100.
Programm in E auf .995 (10 kW) von 1400-1705,  Nx um 1500.
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KHMER. 2300-2400, 0400-0500, I100-1500 auf 4.907 und
.918. Stationünsage in Khmer: 'Thini Phnom Penh, Sathani
Withayu Phsay - Somleng Ronnacse Roup Roum Cheat
Kampuchea.'

NEPAL. Der Sender auf 5.007 hat angeblich nur 5 kW Leistung.

SARAWAK. R. Malaysia Sarawak auf 4.950 kHz ist schon vor
0800 in der Lufr. (WB)

SRI LANKA. Laut  In format ionen von cey lonesischen DXern
wird die Deutsche Welle in Trincomalee, an der Ostküste Sri
Lankas, auf den ursprünglich für TWR vorgesehenen Gelände,
ihre Asie n-R ela isstation errichten. Vorgesehen sind 1 x 600 kW
auf MW und 3 x 250 kW auf KW. Die DW wird, wie in Sines
und Malta, der Regierung von Sri Lanka Sendezeit auf der
neuen Station zur Verfügung stellen. TWR wird nun an der
NW-Küste in Puttalam seine Sendestation errichten. Vorgese-
hen sind neben Kw-Sendern auch ein MW-Sender mit 400 kW.
Man ist aber nicht unglücklich über den neuen Standort, da von
dor t  d ie  Abstrahlung Richtung Ind ien d i rekt  über  den Ind i -
schen Ozean geht. (WB)

SÜDVIETNAM. L iberat ion Radio is t  von etwa 1345 b is  zum
Sendebeginn von Sines um 1425 auf 7.245 kHz zu hören. Pro-
gramme in V ie tnamesisch.  (KWRZW-NX)
Saigon ist in Thailand tagsüber auf 6.165 und 7 .245 k Hz aufzu-
nehmen.  Keine Sendungen auf  9 .620,  9.755 und 11.950 kHz.
(WB)

THAILAND. Die , ,Voice of  Free Asia"  (1 .580 kHz,  1000 kW),
bisher gemeinsam mit der VoA betrieben, soll von nun an der
thai ländischen Regierung ausschl ießl ich für  d ie  e igene Propa-
ganda zur Verfügung stehen. Die Widerstände aus Washington
sind allerdings noch groß.
OSY von R.  Thai land,  je tz t  auf  9 .650 und 11.805 kHz.
In Bangkok waren tagsüber folgende Ortssender aufzunehmen:
.550 .690 .870
.570 .710 .888
.580 .730 .910
.595 .750 .923
.610 .770 .960
.620 .785 1.020
.650 .830 1.080
.662 .850 1.1 00

1.120 1.360
1 . 1  5 0  1 . 4 1 0
t .  I b 5

't.440

1.200 1.467

Reaktiviert wurde R. Pirai auf 9.607 kHz. ,
R. Santa Cruz wurde bis 0500 auf 6.222 kHz gehört.
R. Tropico aus Trinidad, Beni wurde um 223O auf 4.745 kHz
gehört. ldentifiziert sich mit: .,Radiodifusora Tröpico en la
frecuencia de 4.750 kHz con las peliculas en programa en el
cine Beni para hoy". Ein paar Tage später wurde die Station
auf 4.741 kHz gehört. (SWN)

BRASILIEN. R.  Xapur i ,  Acre,  wurde auf  3 .402 kHz gehör t .
R. Rural, Santarem sendet auf 1.470 und experimental auf
4.765 kBz mit 10 kW. (SWN)

ECUADOR. R.  Nacional  hat  be i  ITT 3 MW-Sender  für  Guaya-
qui l  .600,  Lo ja .620 und Oui to .640 kHz beste l l t .  (SS)

FALKLAND ISLANDS. FIBS wurde in  Bras i l ien von 0100-
0130 auf  ca.2.34O kHz gehör t .  (SCDX)

HONDURAS. Eine neue Stat ion auf  Kurzwel le  is t  R.  Landia
4.870 kHz. Der Sender steht in Comayagua und benutzt die
Slogans, ,Su onda amiga"  und , ,La Centroamer icana" .
R. Swan soll jetzt von 6.185 auf 6.000 kHz gegangen sein.
(SCDX)
R. Metropolitana ist ein neuer Sender auf .740 kHz ('l kW),
Rufzeichen HBJS,  Standor t :  San Pedro Sula.  Ebenfa l ls  neu
ist R. Ticante, HRYF, Frente Telegrafos, Ocotepeque auf
1.030 kHz mi t  1  kW.
R.  Lux,  Apt .  109,  Olanchi to ,  Yoro,  HRVL sendet  mi t '1  kW
von 1200-0100 auf  4 .890 kHz.  Der  Di rektor  is t  Nora Ouesada
Ramirez.  (SWN)

HONDURAS. V/s von HRVC is t  n icht  mehr  Miss Reyna lsabel
Nunez -  s ie  wei l t  augenbl ick l ich in  Texas.  Die Stat ion kann
ab 0300 mit einem englischen Programm aut 4.820 kHz gehört
werden. (OST)

KANADA. CFOM Ouebec Ci ty  (1340,  E)  wurde verkauf t ,  von
der  CBC übernommen und sendet  nun CBM im re lay von g40.
Das alte Rufzeichen wird noch erwähnt.
CIGO Port  Hawkesbury,  N.S. ,  is t  neu auf  1410 (Adr .  Box 63) .
CKBO (570)  tauscht  d ie  Frequenz mi t  CKWL (920) .
Die bereits in der Bundesrepublik gehörte Station in lvlatane
auf  1.290 kHz hat  das Rufzeichen CHR M. (MWN)

KOLUMBIEN. R.  Nacional  hat  se i t  28.  November 1974 e inen
Sender  auf  .550 kHz mi t  50 kW. Der  Sender  s teht  in  Mar in i l la .
Antioquia.

N IEDEB LAND ISCH E ANT lL  LE N.  PJB 2,  Voice of  Bonai re
ie tz t  auf  1 .400 (ex 1.385 kHz) .  (MWN)
Voice of Saba sendet auf '1.445 kHz mit 10 kW. Adr. Stem
van Saba,  Postbus 1,  Eot tom, Saba,  N.A.  (MBe)

PUERTO RICO. WKAO auf  580 benutzt  a ts  Slogan "Radio

Reloj" - so heißt der N achrichtenblock 0530-0830 lokaler
ze i t .  (MWN)

ST. KITTS. R. Paradise baut auf dieser Insel einen 200 kW
trntrl-SenAer. tSCOXI

SURINAM. Neue Stat ion:  ABC Radio auf  1 .030 kHz mi t  5  kW.
Adresse: Schneiders Howardstraat 23, Paramaribo. (SWN)

USA. WMBR Jacksonvi l le ,  F la.600 (ex 1.460 kHz) .
WOBs 1.460 (ex 1.360 kHz) .  (MWN)
Eine Station in Baltimore begann mit Stereo-Se ndu ngen auf
Mittelwelle. (NOS-Hobbyscoop)

Ozeanien
GUAM. TWR wi l l  se ine zwei  100 kw-Sender  am '1 .  Ju l i  1976
in Betr ieb nehmen.  (SWN)

JOHNSTON lSL. Der M ittelwellensender auf 1.250 wurde ge-
schlossen, der AF RTS ist nunmehr nur noch auf gg.b und
101.1 MHz akt iv .

1.240
1.260
1.276 1.s60
1.300 1.580 (VoA) (WB).

1.500
1.520

Tl MOR. Die Postverwaltung Australiens hat bekanntgegeben,
daß Funkamateure, die Meldungen aus Ost-Timor abhören,
n icht  ver fo lg t  werden.  Eswerden näml ich auf4.010und
6.840 kHz außerhalb der  Amateur funk-  und Rundfunkbänder
ab und zu humanitäre Hilferufe abgestrahlt. Die Australische
Ost-T imor-G esellschaft hat um überwachung der Frequenzen
gebeten.

YEMEN. R.  Sanaa je tz t  auf  9 .780 von 1100-2200 (b isher
7.3001.

Amcrika
ANTIGUA. BBC und DW wol len ihre Rela isstat ion im Seotem-
ber  d ieses Jahres in  Betr ieb nehmen.  (FB)

ARGENTINIEN. Zwei  neue Anschr i f ten:  R.  RtO ATUEL,
Patricias Mendocinas 72, Gral. Alvear. Mendoza;
R.  GRAL.  PICO, c /29 y  40,  Gra l .  P lco,  La pampa.  (ADXCI)

BO LIVIE N.  R.  San Josd,  Chic i tos,  Santa Cruz is t  i in  neuer
Sender, der in Brasilien auf 5.585 kHz gehört wurde. Man bat
um Empfangsberichte und versprach, Wimpel zu verschicken.
{SCDX)
Auf 4.980 kHz kann bei guten Bedingungen nach dem Ab-
schal ten von Ecos del  Torbes um 0400 R.  Juan XXl l l .  gehör t
werden. (QST)
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7ßx"@bronih
Februar  -  Marz 1976

17 R Comerc ia l ,  Dom Rep {1958)
l8  Unabhängigkei ts tag in  Gambia ( ! )
19 Nat ional fe ier tag in  Nepal
19-26 Feria lnternacional de San Sebastian in San Cristobal.

Soan
22 Geburtstag George Washingtons in USA
23 TIFC Faro del  Car ibe,  San Jose (1948)
24 VoA {1942)
25 of f iz ie l le  Eröf fnung der  CBC (1945)
26 ETLF Voice of  Gospels  (1963)
27 Unabhängigkei ts tag in  der  Dom. Republ ik
2A BR München-Freiman (erster eurooäischer FM Sender

1949)
Unabhängigkeitstag von Südkorea
nationaler Märtyrenag in Paraguay (!)
Märtyrertag in Malawi
R Bras i l  Centra l  (1  950)
Unabhängigkei ts tag von Ghana ( ! )
Ondas Po r tenas {1945)
R Pot  i ,  Bras i l ien (1940)
Tag der  Erneuerung in  Gabon
Unabhängigkeitstag in Mau ritius
R Coro,  Ven (1937)
Maul id-un-Nabi  Muhammed in  den meisten is lamischen

Ländern (v-  10)

Die Jahrestage der Rundfunkstationen sind meistens koryekt,
doch Name oder Rufzeichen können sich g.eändert bzw. die
Station wurde ganz geschlossen.
Es wurde kein Unterschied zwischen Gründungstag und
erstem Sendetag ge mq.cht.

3. (!)= dieses Detail ist 100%ig korrekt.
4. (V-10) : dieses Fest vari iert jede; Jahr um 10 Tage.

Die Redaktion dankt Suomen DX-Liito ry und dem Chefredak-
teur Tapani Laitinen fi)r die freund.liche überlassung des Mate-
riqls für diese Rubttk.

Redaktion: Ililli Bernok, Bauerlandstr. 73-3, 2390 FLensburg.
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1.

2.

wwh dx.fot

SRG Bern Deutsch
BBC London Deutsch

R. Beograd Deutsch
B. Budapest Deutsch
HCJB Ou ito Deutsch
R.N.  Espana Spanisch
O R F  W i e n Deutsch

5 A A
5 R W
5 A A
5AA/BW
5 R W
2 A A
3 R W
3 A A
5 W G
5RW/AA
5AA"/RW
5 W G
4 W G
4 W G
3 W G

3-5 WGi RW
5 W G
5 A A
2 A A
5 A A
5 A A
4 W G

' 4 W G

3 A A
3 A A
5 A A
5 A A
4 W G
5 A A
4 W G
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für D L
für  OE

R. Pakis tan
O E Y  2 1

Engl isch
Deutsch

R. Peking Deutsch
R. Peking Deutsch
R. N.  Espana Spanisch
R. Warszawa Deutsch
R. Budapest Deutsch
ORF Wien Deutsch
R. Budapest Deutsch
VoA v.  Gr iechenland E
BBC London E ngl isch
TWR Monte Car lo  Deutsch
TWR Monte Car lo  Deutsch
R. Vat ican Deutsch
R. T i rana Deutsch
RAI Rom Deutsch
R. T i rana Deutsch
R. Peking Deutsch

Deutrchsplachige
Programme
1286 1703-1725
1286 1803-  1825
3 9 5 5  2 1 0 0 - 2 1 1 5
3985 1230
5960 0645-
5963 0905-
5963 1430-
5990 1535-
5995 1715-  1800
6005 1 103-
6020 1800-1830
6025 1400-
6 0 2 5  1 5 1 5 -
6025 -1930

R.  Prag
R.  Prag
BBC London Deutsch
SRG Bern Deutsch
R. Athen Deutsch
TWR Monte Carlo Deutsch
TWR Monte Carlo Deutsch
RAI Rom Deutsch
R. Ca nada Int .  Deutsch
R IAS Ber l in  Deutsch
R. Kiew Deutsch
R. Budapest Deutsch
R. Budapest Deutsch
R. Por tugal  Engl isch

5 W G
5 W G
5 W G
5 A A
3 A A
5 A A
5 A A
2 A A
3 A A
5 A A
3 W G
5 A A
5 A A
4 W G

Zur Beachlung:
MITTELWELLE:

Gleiche Anordnong und Kürzel wie auch bei KUBZVWLLE-

KURZWELLE:

Anodnung: Frquenz. Zeitraum in GMT, Station, ITIJ-Lahdeskenner,
SIO aus dem SINPO, Prcgrarnmdetails. Hördatum und Kürzel des Mit-
arbeiteß

Abkürzungen zu 'Programmdetails': nx - Nach chten, wx - Wetar.
mx - MuEik. s/on - Sendebeginn. s/off oder c/d - Sendeschtuß. f/in - der
Sender kommt aufgrund det Empfangsbedingungen über das Rauschen
(lnteietenz findet hier keine Bedcksichtigung) f/out - Gegenteit von

in. Die Spnche sollE immet angegeben werden, ohne sie ist ein tog
so gut wie wertlos, Sie wird entweder mit ihrcm eßten Buchstaben
(A - Aabisch, E - Englisch. F - Franzäsisch, G - Deutsch) oder mit meh-
reren B uchstaben sin nvoll abgekürzt

Mr bitten unsere Leser, die Tips nach obigem Schema zu ordnen, un-
vollstä,rdig und damit in der Begel unbrauchbat sind Tips, die nur eine
Empfangszeit staft einer Hötdauer angeben utl auf genügetüe Details
verzichten. Sie zeugen damit aoch von einer Obedlächlichkeit des
Hörers.

UTILITY:

Anotdnung: Frquenz, Rufzeichen,Station. ITu-Landeskenner, Uhrzeit
in GMT, Prcgramm (cw - Moße. lD - Sbtionskenner, vm - Ansagethlei-
fe, vmm - vm männlich, vtnf - vm weiblich. ry - Testschleife, nx - Nach-
richEn.

ASL.UMSCHAU

Anotdnung: Larrd, Station, Frcquenz, OSL-Art, Bestätigungszeit ld -
Tage, m - Monate und w - W@hen). Zeichen. ob fiit l+) oder ohne (-)
Böckporto (lRC) bestätigt wude. Kürzel des Mitarbeiteß- ASL-A4:
C-Karte. L - Brief, F - Faltkarte. X " Sonstiges, f-up - Mahnbericht,
v/s - Wsl - Unteqeichner-

oucc u/  t5-
6055 1015-
6055 2045-2100
6065 1700-
6075 1700-
6100 1630-  1700
6 1  1 0  1 7 3 0 -
6130 0600-
6 1 4 0  1 7 1 5 . 1 7 3 0
6155 0900-
6 1 6 5  1 1 3 0 . 1 2 3 0
6 1 9 5  2 1 0 0 - 2 1 1 0
6240 21oO-
6255 1900-  1920
6920 1800.1855
7010 1800.1855
7105 1530-1600
7125't200-1225
7150 1930-
7150 0900-
7155 1300- '1325
7170 1730-17 45
7180 1720-1735
7233 0920-
7245 1430-
7250 1130-
7280 1500-
7290 1535-  1550
7290 1200-
7780 1800-1855

R. Prag Deutsch
R. Prag Deutsch
Mal ta Cal l ing Deutsch
R. Schweden Deutsch
Deutsche Wel le  Deutsch



9022 1900-
9505  r115 -
9525 1910.1930
9535 0830.
9630 1030-
9670 1615-

9690 1200- 1225
9715  1925-
9735 1830-1900
9745 2030-
9760 0600-
9770 1500,1730

1 .1710  2100-
11730 1900-1920
11745 2100-2130
11750  1800-  1815
11775't200-1225
r 1780 2000-
11796 1000-
11800 1930-
11900 1800-1850
11920 1430-1500
15155 1800-1850
15245 1300-

R. Bagdad Deutsch
HCJB Quito Deutsch
R. Austrelia Englisch
RAE Buenos Aires Deutsch
R. Sof ia Englisch
HCJB Ouito Deutsch
BBC London Engl isch
R. Bukarest Deutsch
R.N.  Bras i l ia  Deutsch
Deutsche welle Deutsch
SLBC Sri Lanka Deutsch
R. RSA Deutsch
R.N.  Espana Spanisch
R. RSA Deutsch
DW Köln Deutsch

Stimme d. lran Deutsch
R. Prag

R. Zagreb
UN lD Chinese
R. Ch imbu

UN lD Ch inese
UN lD Chinese
KBS, Taegu
R. Pyongyang
De Preriewolf
CPBS Pek ing

Boelevaard R.
Jonny R ingo
R Lama- Kara
SABC
Condor
RR I  Madiun

UN lD (RTV Malgache? )

PBS of  K i r in
SLBS Freetown
R East Sepik

B Mocambique
B Cult. Arara- quara
A I R  D e l h i

R Nac ional
MBC B lantyre
R Universidad
R P.  Rawalp indi
Rhodesian B.C.
NBC Kaduna

5 A A
Deutsch 5 AA

3 W G
2 A A
5AA./RW
5 A A

YUG
C H N
N G U

C H N
C H N
K O R
K O R
H O L
C H N

H O L
H O L
I tr \J

A F S
H O L
I N S

15300 1830- HCJB Ouito Deutsch
15325 1715-1800 R.  Kanada Int .  Deutsch
17730 1830- HCJB Ouito DeutschAIR Indien Engl isch

SRG Bern Deutsch
R. Schweden Deutsch
RTE Portugal Deutsch
mit  e inem Programm von Radio Mesias
R. Bukarest Deutsch 2-4 ' WG/AA
SRG Bern Deutsch 5 W G

3 W G
3 A A
5 A A
4 W G
3 A A
4 W G
3 W G
4 W G
3 A A
4 A A
3 B W
3 A A
5 W G
5 W G
4 W G
3 R W

DW Köln Deutsch.

2.3 AA/RW
2 R W
3 A A

Nach diversen Anregungen von Newcomern und der Redaktion
soll es diese Spalte dem Sl|L in Hinkunft ermöglichen, daS er
den Einstieg ins DXing nicht dem Zufall überldfit, sondern da$
er sich mit einfach zu empfangenden Auslandsdiensten syste-
matßch vertraut machen kann, um sich dann spdter einmal
ev e ntuell zu spe zialisiete n.

Die Reihenfolge der sechs Spalten ist wie folgt:
1. Frequenz in Kiloherz;2. Hörzeit von - bts in Greenwich
Mean Zeit; 3. Stationsname;4- Sendesprache; 5. 1-l4ert aus
dem SINFO-Code und 6. der Einsender.

Ity'eitere Abkürzungen, die verwendet wurden:
R. = Rad.io; R.N. = Radio Nacional. Alle weiteren Abkürzun-
gen sind auch solche, rgie sie z,T. von den Sendern. z.T. auch
bekanm sein dürften.

Die Mitarbeiter waren: AA - Alfred. Albrecht lsatellit 2000,
Teleskopantenne): RW - Reinhard Wegner (Satell i t 2000, Te-
leskop ).

Bei den Beitftigen bttte die Einteilung wie erw(ihnt vornehmen.
Die Beitrdge bitte an Wilfied Görtner, Ithstaße 10, 3000 Han-
nover 2l.

Kurzwcllc
2266 2023-2030
2310 0024-0030

2376 1250-1259

2460 0018-0022
2490 2125-2135
2510 2127-2151
2450 2212-
3219.4 1235.1237
3220 2225-2231

3220.8 1237
3220A 123A-
3223 2205.221A
3250 2250-

3262.6 1243-
3286X 1630- 1646

3287X 1620-1650

343 Serbo-Croat. tx, Yug. mx
333 Chin. chant
152 unid. language (seemed to be Pidgin), local songs,

1258 male lD, male tx - 1259, then reception impos-
sible, s/off
Chin. chant, tx
CHl ,  Peking Opera,2 l30 nx (? ) ,  no/ / found
Kor., tx, then requests, not always //3918
Korean tx
Pirate, MW harmonic
CH l, folk mx, anns., march mx, ,,The East is red",
rD, //4800 + 4905
Pirate, MW harmonic
Pirate, MW harmonic
Af r. songs, F anns
E,  l ight  inst r .  mx
Pirate, MW harmonic

343
333
343
444
233
343

133
222
222
222

J'+J

322

322
222

322
333
322

service at Frankfurt-Bonames, ed. )
433 P, light mx, progr. prev., lD, N.A.
343 E, rel. px, organ mx, lD, N.A.
322 non-stoo LA mx
433 E, pop mx, anns., 1800 Urdu, lD, nx in Urdu
333 E nx
322 E, anns., modern Afr. mx

26 .12  MB
28.12 MB

06.01 cL
28.12 MB
20.12 FK
24 .12  FH
24 .12  FH
24 .12  MB

23 .12  KB
24 .12  MB
24 .12  MB
20.12 WBe
30 .12  JA
24 .12  MB

VN mx,  1645 fem. lD " ln i lah R.R. l .  . . .  Studio Madium",
abrupt s/off, px in Javanese (How are you able, px in
to state if it is Bahasa Indonssia or a local language? edl27.12WW
tx in Afr- lang., some tacts of Afr. mx (No, surely not,
Malagasy is a Mataio-Polynesian lang. and the music from
Madagascar has no African sound. Have no intention

3310 2202-2205
3316 0650:0700
3335 2000-2025

3338 1940-2101
3365 0001-0006

3365X 1723.172a

3375 2342-OOOO
3380 2207-2209
3395 0343-

3396A 1726- 1802
3396 1901.1905
3396 2224-
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C H N
S R L
N G U

MOZ
B
I N D

A N G
MLW
V E N  .
PAK
R H S
N I G

what it could have been, ed.)
CH l, d ictation speed tx
Afr. songs, E tx

1 4 .  1 2  W B e
20.12 Vr lBe
09.01 WBe

27  .12  MB
27 . ' t2 FH
28.12 FH
30 .12  KB
27  .12  MB
3 1 . 1 2  J A
22 .12  KB

songs + tx, 2018 lD "This is R East Sepik, the Natio-
nal Broadcasting Commission . . ." ,lost 2025 08.01 WW
Swahifi related lang., tx, class mx 20.12 FH
tx, slogans, 0005 covered by Delhicarrier 28.12 FH
Indian folk mx, ORM counting spy (is a weather



34604X 1317- 1329

3905 0010-0015
3905 1815-1825
3915 0045-0103
3915 1634- 1700
3918 1957-2010
3920 2020-2030
3925 1245- 1308
3925 2005-
3940 1334-
3940 2228-
3950 2333-
3960X 1528-1529

3985 2336-
3995 1530-
3999 2146-2337
4020 1605- 1625
4680 0340-
4725 1405- 1415
4740 -1732
4754 1403.1405
4760 1702-'t735
4760X 1725-1730

4760 1825-1837
4762 2330-2340
4764 1528-1602
4770 0217-0220
4 7 7 0 . 0 6 3 0 -
4770 1900-1903
4770X -2329

4775 0223-0233
4775 2238-2250
4777 2233-
4783 0302.
4790 1638- 1701
4790 1639-1644
4790 2206-2240
4800 0000-0030
4800 1827-1833
4800 2030-2035
4820X 0335-0345
4820 0435-0450
4830 2230-2304 _
4830 2309-2334
4832 0458-0501
4832 2210-
4835 2046-2102
4840 1515- 1530
4840 1830- 1835
4845 0354-0410
4445 1825-1846

4845X 2035-2045
4845 2240-23A2

4855 - 1600
4855X 2137 -2201

4860 2300-2305

U N I D  I N D O

A l R ,  D e l h i
AlR,  Delh i
Azad Kashmlr R.
Azad Kashmir  R.
KBS Seoul
CPBS Peking
NSB Tokyo
NBC Pt. Moresby
PBS of Hupeh
PBS of Hupeh
PBS of Tsinghai
CPBS Peking

H Peking
2 UNID Russians

433
443
M3
333
232
?32
433
255

343
344
333

132
233
344
333
433
233
243
232

444
333

232
122

Jakarta/ ed. )
444 E, nx, lD

26 .12  MB
28.12 MB
24 .12  TR

.  27 .12  MB
heh" 28.12 fR

25.12 FH
02.01 TR
25.'12 FH
20.'12 KB
25.12 FH
22.12 KB
27 .12  FH

I N S

I N D
I N D
PAK
PAK
KOR
C H N
J
N G U
C H N
C H N
CHN
C H N

CHN

121 female tx  (Mav have been RPDK Bima in  Rawa-Bima,
Lombok on 3459 or RKPDK Pasuruan, Jawa Timur
on 3462, ed. )

443 Ind ian fo lk  mx,  E anns.

R Hanoi VTN
R Pakistan PAK
R Nac. Espejo EOA
BBS Rangoon BRM
R Mald ives ML D
WDR Langenberg D
TWR Manzini SWZ
UN lD Chinese CHN

TWR Manzini SWZ
R Ulan Bator  MNG
RR I  Mesan INS
R Bol ivar  VE N
ELWA Monrovia
E LWA
R Peking

R Afghanistan
R R I Jakarta
RTV Gabonaise
U N  I D
TWR Manzin i  ( tent . )
R Bangladesh (tent.)
R Atlantida
R Lara
AIR H yderabad
CPBS Peking
R Tanzania
H R V C
R  M a l i
R Thai land
R Capital
PBS of L iaoning
SABC
AIR Bombay
PLA Foochow
R Botsiwana
R Botswana

R Mau r i tan ie
R F ides

R R I Palembang
R R I  Palembang

L B R
L B R

C H N

A F G
I N S

s/off w/" I nternationa le", no lD, FS? (This is not
CPBS, CPBS has no FS, is R. Peking w/Japanese
Service, ed.)

zl44 Korean tx
232 Mayak-lS, then tx in R
333 Viet tx, folk mx, rev. songs
433 local songs, 1615 nx, no lD heard, butt ll324o
454 LA mx, ads
343 local songs
142 nx
333 3rd harmonic, G nx, wx, lD
443 tx in Afr. lang., chorals
322 CHI tx, song, TS {Shanghai? ) (No, PBS of Yunnan

ex 4759. ed. )
222 P , lD, rel. mx
433 Mong. tx // 5063
122 mx, lD,  mx,  s /of f
243 LA songs, 0220 lD
322 E.  BBC nx,  mx
433 lD, VoA nx, E

444 px in (Mongolian? ), s/otf w/" lnternationale" (R. Pe-
king ends it's Mongolian HS at 2250 - so more probab-
ly R. Pyongyang with Korean HS, ed.)

433 Pushto or Dari, instr. mx,0225 nx,0231 lD
443 Indo. songs, 2248 lD
422 F,  AI r .mx
122 N.A. .  s /of f
132 re l .  mx,  male tx
232 Asian mx
344 S, cumbia + Andean mx, lD
232 LA folk mx, pop, many lDs
333 Indian mx, local lD, sr'off
333 Chin. chants, anns.
433 song "Tanzania", VN tx, lDs (ORG is 4825, ed.)
322 E rel. ox
444 F, features, 2257 soul,lD

A nx 24.
lD,  tx ,  local  mx,0 l00 R.  Pak.  nx
Urdu,  As ian pop,  1645 lD, ,Azad Kashmir  R.
Kor . ,  lS,  N.A. ,  lD,  TS,  nx
Chin. chants//4800
Jap.  tx ,  1300 TS
E, Cat Stevens mx//4800
CH l, E language lesson
CHl,  "The East  is  red" ,  lD,  tx
CHl tx  ment .  Mao

Thai  popular  mx
lD,  LA mx,  TA
C H l t x
pop,  2100TS + lD "This . is  R.  South Afr ica. . . "
ln t .  nx,  lD,  Ind ian mx
ann. ,  CH I  tx
lS, nx, tx in VN + E, mx

03.01 WBe
27 .12  FH
03.01 WBe
27  .12  FH
10.01 WBe
30 ,12  KB
30.12 JA
28.12 MB
03.01 WBe
14 .12  WBe

12 .01  RT
24.12 TR
02.01 JA
24.12 MB
10 .01  BKr
05.01 vs
25.12 R'l

02.01 JA
10 .01  BKr
20.12 WBe
20.12 FH
26 .12  MB
25 .12  MA
27 .12  MB
20.12 FH
23.12 JR
13 .12  WBe
02.01 TR
30.12 RT
24 .12  ES
03.01 TR
23. 12 MB
09.01 B Kr
23.12 FH
02.01 rR
2 1 . 1 2  T R '
28.12 MB
07.01 MB

B G D
P R U
V E N
I N D
C H N
T G K
H N D
M L I
THA
CTR
C H N

I N D
C H N
BSW
BSW

M R T
BOL

I N S
I N S

E, pop mx,  tx ,  1845 lD , ,This  is  R
casting from Gaborone", rel. px
A nx (should have been 4850, ed.)
S,  re l .  px,  ads,  2258 gong- lS,  lD "Transmi te R.
B o l .  m x
,,Love Ambon"

B otswana broad-
27  .12  MB
02.01 T R

F ides.. ." ,
24.12 FH
02.01 MB

Indo.  mx,  Jakar ta lD,  2154 ORM 4860 R Moscow FS
(How do you identify Palembang when they are relaying

26.12 MB
28.12 RT
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4865 1555- 1559
4870 0331-041 1
4870 2212-2240
4871 1355- 1401-
4475 0157-0202
4885 0420-
4890 1500- 1513
4890 2000-2003
4895X 1854- 1900

4900 1930-1935
4900 2135-2143
4904.5 2004-2012
4905 0010
4905X 0258-0301
4905 1500- 1507
4908 2335-2338
4910 0644-0654
4915 0600-0620
4915 1445- 1500
4915X 2245-2306

4915 2330-
4920 0332-
4920 1317- 1333
4924 2156
4944 -0200
4945 0820-
4961 .8 0150-0200
4965 2230
4975 0000-0005
4980 0015-0100
4980 0401-0410
4980 2050.
4980 2108
4985 0154
4945 2052
5005x 0156.0211

5007 1505. 1523
5010 0110-0020
5010 1531
5024 2053
5030 0s29
5038 0432-0440
5039 1430- 1520

5050 -20r 6
505't 2200
5052 1340
5060 2137-2201

5075 0327
5320 2108-2109
5860 2333-2335
5995 2220-2230
6055X 2015-2105

6055 2045
6100 2207
6115  0140-0147
6130 0120-0130
6130X 0130-0137
6130 0530
6170 2030
6210  1115-1230
6224  1100-1115
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PBS of Kansu
R Tropica l
Rd.  de Bdnin
R R I Sorong
La Cruz del Sur
Ondas del Meta
R Bangladesh.
NBC Pt. Moresby
R N acional

R Cordac
R Juventud
R N. Tchad ienne
R Relogio
E I  L F

CPBS
R Phnom-Penh
LV de la Rdv.
R Ghana
PBS of Kwangsi
GBG Accra

PBS of Kwangsi
R Oui to
ABC Br isbane
PBS of  H e i lu  ngk iang
A Voz de Sao Franciso
R Colosal
R Sucre
R Santa Fe
R D ushanbd
Ecos del Torbes
R  J u a n  X X I  l l
R G hana
Ecos del Torbes
R B rasil Central
R B rasil Central
U N I D  L A

R Nepal
R Garoua
R Singapore

2 1 , 1 2  F H
07.01 MB
04.01 MB
30 .12  KB
10.01 KB
30 .12  KB
24 .12  ME
20.12 KB

29.12 KB
20.12 FH
14 .12  WBe
02.01 B Kr
03.01 JA
24.12 MB
21 .12  rR
23 .12  ME
09.01 MB
01 .01  RT
21.12 rR

12 .01  BKr
20.12 FH
30 .12  KB
28.12 ME
20.12 FH
30 .  l 2  BG
26.12 JR
28 .12  MB
20.12 WBe
03.01 JA
06.01 JR
30.12 KB
04.01 vs
14 .12  WBe
10 .01  KB
14.12 WBe

23 .12  MB
24 .12  MB
04.01 BKr
3 1 . 1 2  K B
14 .12  WBe
30.12 KB
07.01 MB

27 .12 WBe
02.01 JA
26.12 WBe
28.12 JA

25 .12  WBe
30.12 KB
21 .12 BSp
20.12 WBe
03.01 TR

10.01 WBe
30.12 VS
05.01 vs
24.12 MB
26.12 MB
26.12 MB
09.01 BKr
30.12 VS
04.01 J H
04.01 TR

R Borborema (tent) B
R Cont inente VEN
Rd. Centrafr. CAF
BBS Rangoon BBM

C H N
.VEN
D A H
I N S
B O L
CLM
B G D
N G U
MOZ

B D I
V E N
TCD
B
ETH
CHN
uE'u

G U I
G H A
C H N
G H A

C H N
EOA
AUS
C H N
B
C L M
V E N
C L M
U R S
V E N
B O L
G H A
V E N
B
B

N P L
C M E
SNG

T G K
M N G
M N G
Y E S

CLM
C H N
C H N
M L I
MLT

YUG
CUB
USA
LAO
EOA
M R C

344 CHl ,  f ina l  ann. ,  " ln ternat ionale" , lD "Kansu R.K.T."
233 lD, songs, report abt Angola
333 F, rad ioplay
322 tx ,  pop mx,  lD,  "Love Ambon"
3 2 2  S ,  l i g h t m x ,  l D , s t r o n g O R M  R . J o r n a l  d o B r a s i l
443 TA, lD,  tango mx
333 lD.  fo lk  mx
443 E,  lD,  ORGs,  sunday morning mx
433 VN, Afr. mx, nx (Are you sure? They used to

identify as R Mocambique, ed.)
232 F ,  t ina l  ann. ,+ lD
333 non-stop LA songs
333 F radioplay
443 tx, TA + TS every minute
354 lD in E (followed by Amharic HS, ed.)
4 3 3  C H l t x
233 Khmer chora l  mx,  fem. anns
333 F, Afr. mx, pol. paroles, tx
433 E nx,  0615 VN
2 3 3  C H l t x
344 nx, lD,  mx,  E + (Haussa? ) ,  (No,  the Nat ional  nx

before s/off are in English + Ewe, ed.)
3 2 2  C H l t x
443 lD,  nx
132 slow E pop songs, anns.
333 CHI tx .  2200 lD

2  a d s , m x ,  l D i n P + E
333 LA pop, many lDs
222 mx,  ads, lD
232 LA songs, lD w/ORG
444 R nx, lDs"Govarit Dushanbd"
444 pop, LA mx, ads, lD
232 non-stop LA mx + Bol. folk mx
222 E,  mx,2100 lD,  nx
122 football under Ghana
444 tx, songs
132 football ment. Bahia
221 LA mx only (At that time probably R Universo,

Bolivia, - later you may expect R. Jadn, Peru, ed.)
122 local  mx
322 Kung Fu Fight ing,  mx,  A lD,  0O15 F
322 E nx //5O52
132 footba ll
343 nx, lD in the nx, TA
333 Sango, lD, tx, ORM Tbilissi 5040
232 E, lS, lD, E pops 1445 lD, nx, 1500 lD, then rebroad-

cast of a performance in August w/e pops
343 N.A.
233 rS,  N.A.
333 Mong. tx
233 A, nx, 2142 Eur. orchestra mx, prayer before N.A.

+ | D, s/off
444 lDs, slogans
322 CHlsoeech
343 Chin. mx. 2335 lD
zlil3 F, Afr. mx,2230 lD
444 E, 2015 AWR, 2030 V.o.Hope, 2045 'Malta Calling',

2100 IBRA R.  (Saturday only ,  ed. )
333 G, Christmas in Malta (Tuesday, ed.)
3 2 2  E . m x
332 S ool. tx
122 Chr is tmas mx + lDs in  E.  F + S
122 lD 0135 ( language?,  ed. )
322 Swedish rel. px
433 A, nx, Arab mx
333 G/E,  mx (ann.  OBG 6225)
333 G/E,  addr . ,  Caro l ine j ing le

R Tanzania
R Ulan Bator
R Ulan Bator
PDYBS Aden

B Sutatenza
CPBS Peking
CPBS Peking
R Mal i
R Med iterran

"Mal ta Cal l ing"
R Belgrade
R Habana
V.o.the OAS
R.N.  Lao
HCJB
R T. Marocaine
R.  Valent ine
R Skyl ine



6235 2100 R Pakistan PAK 322 E, nx, comm.
6236 1000-1100 R Gemini . 433 R Gemini-spots, pop songs, E
6246v 1013-1030 RBr i ta in ln t .  122 pop mx
6335 2000 R Pyongyang KOR 322 F for Africa, nx
6339 1418-1431 Ankara Pol is  RADYOS4 TUR 132 Turk ish mx
6645v 1435-1450 R Kukesi ALB 222 Albanian, tx on revolution

6995.3X 1435- 1500 R Peking CHN 222 opera mx, lD (language? , ed.)

30.12
25.'12
28.'t2
22 .12
26.12
24.12
26.12

09 .1  1
13.12
30 .12
2A.12

25.12
0 1 . 0 1
02.01
1 9 . 1 1
13.12
zo .  t z
24 .12
05.01
13.12
2 2 . 1 2
02.o'l
03.01
2 1  . 1 2

VS
T B
M B
VS
M B
M B
M B
BSp
VS
VS
VS
VS
VS

VS
HJW
MB
BKr
AA
VS
AA
VS
VS
BSp
HJW
AA
ES
AA
HJW
HJW
WBe
WBe

ES
HJW
AA
VS
VS

HJW
VS
ES
WBe
WBe
T R
B K r
WBe
VS
WBe
B K r
BSp

7035 2150 CPBS CHN 333 CHI speech 09.01
7105 2130 RNE E 322 S,  language lessons G/S + F/S 05.01
7210 1030 R Nederland HOL 333 E, "Happy Station'rpx 04.0'l
7235 1345 R Austra l ia  AUS 322 INDO, Glenn Mi l ler  mx 24.12
7235 1530 . B Australia AUS 222 E DX-px 21.12
9022 2OOO V.o. l ran IRN 444 E,nx, txabto i l  06.01
9425 1610 IBA HS ISR Hebrew, Heb. mx, ads for "Longiness watch" + "Coca Cola",

lD "Kan Shidure i  Y israel "  30.12
9505 0000-0100 RTV Dominicana DOM 444 tA mx + lDs "Esta es la Radiotelevision Dominicana" 2.01
9505 0105-0133 B Amer ica PRU .  222 tx  2Al2
9505 1225-1232 R Prague TCH 444 pop mx, 1230 nx, ltalian 06.01
9510 1830-1900 R Lebanon LBN 333 E,  nx,  mx 20.12
9515 1845 V.o.Turkey TUR 333 Turk ish,  Turk.  mx 05.01
9 5 2 5  1 7 4 5 - 1 8 1 5  A I R  l N p  3 2 2  E , m x , n x  2 1 . 1 ?
9525 2130 AIR IND 333 E, "Classical Half Hour" 25.12
9535 2120 SBC CH 222 E Christmas ox 24.12
9545 2146 R Universo (tent.) B 22 speech, ads (under jammer) 21.12
9560 1150-1200 R. Canada CAN 444 Forces Serv., E, lD, sports 14.12
9560 1520-1730 R Amman JOR 322 E,mx, nx, letterbox, mx 29-12
9585 2O2O-21OO R Mogadistru SOM 333 Somali, mx, reports 01.12
9590 1400-1430 R Norway NOR 444 E, , ,Norway th isweek"  2A.12
9600 1200-1215 R Tashkent  URS 422.  E. ID,  nx 19.12
9600 2245-2305 RBI D 21 1 G.mx 02.01
9635 2205-2212 R Aparecida B 343 Braz. pops, lD after every song 27.12
9645 2213-2217 R Bandeirantes (tent.) B 343 E song, ann. w/echo-effect 27.12
9660 1300-1400 ABC Br isbane AUS 222 -1310 Nat ional  News,  1310-1312 inst r .  mx,  b locked

bv BBC, 1344-1345 inst r .  mx,  1345 local  lD "This  is
ABC Br isbane .  .  .  " ,  re l .  px,  1355 local  lD,  nx,  1400
blocked bv VoA Kaval la  28.12 C L

9 7 1 0 X  1 1 5 3

9 7 1 5  0 9 1 3 - 0 9 1 5
9730 2030-2101

9770 1500-  1545
9815 2030

11715 1658-1702
1 1 7 3 0  2 1 5 0
11735sry 1407 -1624

E I B T

R N.  Bonai re
Uganda B.C.

R Austra l ia
I B A
F E B A
R Nederland

BTV Tanger  XX

R N ederland
R F in  land
A I R
V.o. Indonesia
S  L B C
R G lobe
V.o.Vietnam
E I  LI -

R.  Mexico
R Ver i tas
R Omdurman
KBS Seoul
VoA G reenv i l le
V.o.Turkey
W Y F R
R A I
RTV lvo i r ienne

AUS 333
rsR 433
SEY 333
HOL 444
TUN 433

G R C

ATN
UGA

J5J

444

423 Greek mx, E song (language? This is Radiophonikos
Stathmos Makedonias at  Venize lou 4,  Thessalok ik i ,ed.  )2 .01 VS
E  t x  1 9 . 1 2  B S o
E, nx, nx comm., 2045 request px w/E pops, 2059 detl
lD, asking for reports, s/off after some tacts of N.A. 02.01 WBe
E, nx,  mx,  DX-Px 21.12 AA
E, "Tuesday Magazine" 06.01 VS
E, lS,  lD,  re l .  song,  lD,  beginning of  Fars i  px 21.12 BSp
E, "DX-Juke Box"  25.12 VS

lD,  nx,  mx ( l  wonder  how you got  the lDl  No
stat ion wi th  th is  name is  ex is t ing!  On MW 1232 is  a
Radio Tanger ,  Tanger  is  not  in  Tunis ia  but  in  Mo-
rocco and the s tat ion on 1 1735 in  Badiote lev is ion
Marrocaine in  Rabat  v ia  fac i l i t ies in  Tanger ,  ed. )

1 ' t7  45 1930.1940
11755 1400-1430
1 1 7 7 5  1 0 5 0
1 1 7 8 8  1 4 1 0 -  1 4 5 0
11800 1900-  1945
1't805 2130-2145
1 1 8 ' t 0  2 1  l 5
11830 1942-2015
11830 1945-  1950
1 1 8 3 2 . 5  1 3 3 2
1 1 8 3 5  1 8 0 0 - 1 8 1 2
11850 0630-0700
1 1 8 5 0  1 8 5 7 - 1 9 0 1
1 1 8 8 0  1 9 3 0
1 1 8 8 5  2 1 0 3 - 2 1 0 5
' r  1905 1835-1840
11920 2201-2205

? 422 E.  "DX Juke Box"
FN L 333 E.  nx.  spor ts ,  DX-px
IND 444 E,  press rev iew
I N S  3  E ,  1 4 1 2  n x
CLN 444 E,  mx,  nx,  news magazine
B 422 nx +tx ,  many lDs
cuB 322 E,  tD,  nx
ETH 222 E, lD,  re l .  px
MEX 222 Mex.  mx,  E/F lD
P H L  2 2 2  E l D s
SDN 443 A,  In t .  nx,  lD
KOR 333 E.  nx.  l is tener 's  corner
USA 444 lS,  lD,  lS,  px in  Pol ish
TUR 444 Turk ish,  ID,  nx
USA 343 S.  re l ,  tx  + lD
| 433 ltalian for LA, nx
cTt  453 F,  tD,  nx
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11925 1200-1230 R Tashkent
11940 1700-  R Kuwai t
11955 1513-1545 BBC Tebrau

1 1 9 6 5  2 1 1 5  o R F
11970 1400 RTV Tun is ienne
1 1 9 7 0  1 6 1 6 - 1 6 1 8  R T V  T u n  i s i e n n e
1 5 1 1 0  1 1 0 0  R  P a k i s t a n
15120 0700-0735 V.o.Niserra
1 5 1 2 0 X  1 5 1 0  V . o . N  i g e r i a
15120 1900 V.o.N igeria
1 5 1 3 0  1 9 4 5  W Y F R
1 5 1 5 5  2 1 1 0  R .  R S A
15165 2045 R Denmarr
15180 0900-0910 AtR,  Deth i ,  HS
15220 2OOO R.N. Bonaire
15220 1403 R. RSA
15225 1616-  1618 RTV Tunis ienne
15230 1740 R Habana
15240 1230 tBA
15250 1600-1620 RTV Tu n is ienne
15275 213a-2140 TWR Bonaire
15295 1700 X France lnrer

15300 1435 R Sweden
15300 1930-2000 HCJB
15325 0915-0917 R Pak is tan
1 5 3 3 0  1 3 1 0  R B I
15345 2040 oRF
15350 1745-1800 LV du Zai re
15370 1915 V.o.Free China
15375 1947-1950 R Neder tand
15410 1800-1805 UN Radio
15435 2220 oRF
17570 1330 R Cairo
17665 1 100 R Pakis tan
17690 1415 tBA
177604 2015-2030 HCJB
21480 1035 R N. Tatata
21525 1 100 R RSA
21620 1000 tBA

conftibutors
AA - Alfred Albrecht, Port. Grundig Satellit 2000, telescope;
BKr - Björn Krüger, Port. Grundig Sate it 2000, telescope +
centrql heating system; BSp - Bernd Speer; CL - your editor
Christian Leuner at P.O.Box 2504, D-7100 Heilbronn, phone:
07131/45 50, DCCR Drake SPR-4, modified bandwidth, cen-
tral heating system + specisl smplifier; ES - Erhard. Stephan.
Por!. Braun T I000 CD, 20 m longwire under the roof;
HIIN - Hans Hoachim Wemer; fR - Jörg Reimer, port. Barlow
Iuadley XCR 30, telescope + centrql heating system; KB -

LATE ENTRIES

2251
zz5ö

0416-0421
0422-0425
1430-1435
1 100- 1 105
2000-2055
2055-2102

1830- 1900

E, nx,  mai lbag
pop mx
"Oranges & Lemons"-ls, local lD, "Saturday Special"
s/live report of football game Australia- ?
G sports
A,  lD,  nx,  Arab mx,  ORM Buchar .
A, speech, lD, f olk mx//15225
E slow speed nx
E, nx, comm., mx, nx
Afr .  mx,  1515 nx ( language?,  ed. )
E nx + comm.
G, "Die Bibel  spr icht"
E,2122 nx,  wor ld  af fa i rs
Danish nx,  E 1D,2050 s/of f
E,  lD,  "This  is  A l l  Ind ia Radio" ,  d ic tat ion speed nx
F,  nx,  lD
E, nx, pop mx
A,  speech,  lD,  fo lk  mx/ /11970
F,  comm.,  po l .  px
F ,  I D ,  N X
lD,  nx
Norw. ,  lS,  lD,  re l .  p iano mx
E for  Af r ica,  nx (France in ter  is  HS w/French only
-FS is  R France Internat ional ,  ed. )
Swed., nx, mx
E, "D X-Party- L ine"
Hindi, electronic mx, speech of a minister in E
A, tx abt Pieck
F sports
F,  Af r .  mx,  lD
F, modern Chin. mx, 2000 E nx
E for  W.Afr . ,  nx headl ines,  lD
nx summary. in  E,  1805 F,  1810 S
G, "Bauernstube"

E,  ID,  NX
E, lD,  s low speed nx
Yiddish, tx abt left wing propaganda
E, rel. tx
INDO, pop mx
E n x
R, lD,  jammed

S, Venez. Pop
Chinese talk
E, economics
E, nx abt. Northern lreland and Scotland
E, Ouiz abt PAK
Arab., id. nx
E, id, c/d
Hebrew., ads, TS, lD (Though Hebrew is listed
everywhere, the language must be named ,lvrit,, based
on Hebrew NS)
E, news abt. Leb., then World news until 1g43, until
1900 a feature abt.'Tommy, by ,who,

Klaus Bergmann, Port. Grundig Satellit 2000, telescope + 30/
23 m longwire; MB - Manfred Beyen, Collins R-388/URR,
12 m longwire (DCCR): RG = Rslf Götte, Port. Grundig Satel-
lit 2000, telescope:TR - Thomas Ruge, Port., 30 m longwire
outdoor; VS - Volker Schmidt, Port. Barlow l|adley XCR 30,
telescope; WBe - Willi Bernok, DCCR Drske SPR-4, 100 m

Abbreviations used: Port. - portable; DCCR - double conversed
communications receiver; NFQ - new frequency.

URS 433
KWT 322
MLY 322

AUT 333
TUN 222
TUN 443
PAK 444
NtG 444
NfG 323
NrG 333
USA 423
AFS 433
DAN 443
IND 222
ATN 444
AFS 433
TUN 343
cuB 222
tsR 322
TUN 444
ATN 454
F 322

s 333
EQA 444
PAK 433
D 222
AUT 444
coc 333
cHN 333
HOL 233
USA 354
AUT 433
EGY 222
PAK 444
fsR 332
EOA 344
MDG 423
AFS 333
rsR 333

03.01 BKr
2 3 . 1 1  F S

20.  12 WBe
05.01 vs
07.01 vs
24.12 BSp
02.01 vs
31 .12  AA
24.12 VS
02.01 vs
05.01 vs
26.12 VS
05.01 vs
1 9 . 1 2  B S p
27  .12  VS
21  .12  VS
24.12 BSp
21 . ' t 2  VS
20.12 VS
0 9 . 1 1  E S
2 1 . 1 2  B S p

2 1 . 1 2  V S
07.01 vs
08.01 JR
1 9 . 1 2  B S p
04.01 vs
05.01 vs
26.12 HJW
05.01 vs
02.01 B Kr
02.01 B Kr
05.01 vs
04.01 vs
02.01 vs
07.01 vs
08.01 JR
20 .12  VS
20 .12  VS
20.12 VS

6.070
6120
6180
7250
7265
7285
7410
7440X

9510

V E N
P H L
CYP
CYP
PAK
TUN
I S R
ISR

R. San Sebastian
FEBC Mani la  ( tent . )
BBC Cyprus
BBC Cyprus
R Pakistan
RTT Tunis
IBA Yerushalay im
IBA Yerushalay im

Voice of Lebanon

322
JJJ

432
444
433
444
444
444

444

2 1 . 1 2  F H
2 1 . 1 2  F H
3 1 . 1 2  W H
3 1 . 1 2  W H
2 7  . 1 2  R I
1 1.0 ' l  RT
1 2 . 0 1  R T

1 2 . 0 1  R T

1 7 . 0 r  N S
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9570 0856-0904 Radio Australia AUS 233 E, id, nx 29.12 Jln
9580 0426-0431 BBCAscension ASC 444 E. oress review 31.12 WH
9580 1800-1809 R Zambia ZMB 333 E. WS, 1800 lD 'This is the External Service of Radio

Zambia, broadcasting from Lusaka', 1809 blocked by
BBC's ASC s/on 03.01 MB

11833 1332 R Veritas PHL 333 E, lD, Addr. test-px 03.01 JA
1 1833 1414-1423 R Veritas PH L 222 E rel. px by woman + rel. organ mx, 1423 lost 24.12 ME
15100 1235-1240 IBA Yerushalay im ISR 454 F,  MX, Nx,  / /17.815,  11.755+ 11.740 30.12 MB
15310 1158-1201 BBC Malavs ia MLY 322 E,  Amer ican l i fe  30.12 WH

JA - Jürgen Aust, Barlow Wsdley XCR-30, 17 m longwire; I|Vt/ - lltilfried luestrupp, Collins R 390/URR - A, 7q-mlong-
l|H - luolfgang Hippler - Satellit 2000withMosley SI4)L-7, wire d ected 53 degrees towards Niugini (... ohguy!What
MB - Martin Brand, TRIO 9R-59D5, 20 m longwire, want you to receive from this country beside R. Chimbu and
ME - Martin Elbe, DRAKE R4-C, 25 m longwie, FH - Frank R. New lreland, haven't you had enough from your tip to
Helmbold, TRIO 9R-59D5, Q-multiplierlNotch Heathkit GD- Killinisi . . . ? NSI lr'S - lr'ils Schiffhauer, Collins 515-1 , 50 m
125, Twin Dipole 28110 m, 10 m above ground; RT - Robert longwire directed towards Southedst-Asia, 8 m high.
Thömmes, Realistic DX 150 B, 12 m indoor dipole, pi-filter,

lndonesien special
A survey of Indonesian stations heard by our editor Christian Leuner during the last season.

3165 1633-1645 R.  Gelora 22332 - ' l .640 Indo.  songs,  1640 mate lD,  male tx  07.10
3250 2201-2307 RRlBanjarmasin 32232 lndo.  inst r .  mx + Indo songs,2215 mate tD,2230-2236 no

recept ion,23oo nx 01.01
326Q 1608-1646 RKPDK Sumbawa 22232 160A-1913 + 1625-1630 Indo. songs, 1613-16'15 mate tx,

1622-1625 male tx ment. Kabupaten Sumbawa, 1633-164b
male tx  ment .  Sumbawa + Indonesia,  1645-1646 inst r .  mx
(s/off then? 1,1615-1622 + 1630-1633 no reception, lDs
1 6 1 5 ,  1 6 3 0  +  1 6 4 5  2 7 . 1 2

3286 1549-1559 RBI Madiun 22332 lndo. songs, 1559 male lD, s/off? 28.j2
3354.5 1505-1557 RRlSumenep 22332 lndo.  songs+ Indo.  inst r .  mx,  male+ fem. tx  ment .  Indonesia,

.  1 5 4 2  m a l e  l D  3 1  . 1 2
3367 1653-1700 R Angkatan Udara

Bersenjata Stud io
Medan (tent.) 22232 Koran chants, lost at 1700 (toff? ) 07.10

3432 1527'1543 RPDK Kedi r i  23232 lndo.  songs-1529,  1529 male tD,  1529-1533+1541-1543
male tx  ment .  Kedi r i  +  Indonesia,  1533-1541 no recept ion 02.01

3924 2239'2318 RRI Bogor 22232 tn<to. instr. mx + Indo. songs -2259,2289 male tD,2300-
2302 male nx, ment. Indonesia, 2302-2313 no reception.
2313-2318 Indo. songs 05.1 1

3945 1534-1603 RRI Denpasar  22332 lndo.  songs,  1551 + 1557 male lDs,  1600 "Love Ambon" 05.01
3961 1535-1600 RRI Padang 33332 Indo.  songs,  male anns. ,  1557 male lD + lS,  then nx,  1600 lost  15.12
4000 1442-1505 RRI Kendar i  22332 lndo.  songs,  male+fem. anns. ,  1448-1450 a Eur .  song,  1450-

1451 fem. tx  abt  Indonesia,  1447 + 1505 male lDs.  1450
f e m .  l D  3 0 . 1 1

4790 1338'1405 RRI Fak-Fak 22332 lndo-  songs,  1352-1353 maletx  ment .  Indonesia,  1359 male
l D ,  1 4 0 0  f e m .  l D  3 0 . 1 1

4845 1335'1400 RRI Ambon 22332 male tx ,  a t  1347 + 1348 ment .  Indonesia,  a t  1355 Ambon,
a t  1 3 5 7  I n d o n e s i a  + T i m u r .  1 3 5 1  l D . 1 3 5 9 - 1 4 0 0  i n s t r .  m x
{s/off? ) 15.12

4855 2317 -233:7 RRlPalembang 32332 -2329Indo.  songs,  2318 + 2330 male tDs,2330 mate nx,
2337 b locked by R.  Cl .  do Para 22.OA

4885 1517-1538 RRI Buki t t inggi  23232 -1519l ight  inst r .  mx,  1519 lS + 1D, .1522 nx, -1523 an Indo.
song,  -  1525 male tx ,  then Koran chants 02.10

4900 14 '15-1459 RBI  corontato 22332 tndo.  songs,  1415 + 1431 male tDs,  1459 tost  02.01
4945 2300'2307 RR I Tanjung Pinang 22332 23OO male lD, male nx,23}7 blocked bv R.Cotosal 18.12
5045.5 1530-1629 RR I  Yogyakar ta 24333 1530 ann.  of  local  nx " ln i lah Radio Republ ic  Indonesia dengan

warta berita Yogyakarta" -1532 nx, then a radioplay, 1627
"Love Ambon" 19.10

5Aa2 1516'1554 RRI Pekanbaru 22332 1516lD,  -1543 tx ,  l ight  inst r .  mx + Indonesian songs,  1S43
lS + lD,  then local  nx,  1551 "Love Ambon" w/ f ina l  ann.  +
s e v .  l D s  0 8 . 1 1

4871 RRI Sorong was forgotten above: heard on 9-12 1333-1402, -1357 Indo. songs + instr. mx, 1357 male ID, male ann., 1400" Love Ambon", is varying between 4870.5 + 48 72, no longer until v 1600- I 700.
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Qsf-umschau
Verantwortlicher Redakteur: llilli Bernok, 7 3-3 Bauerlandstr.,
2390 Flehsb urg

Nach einem Jahr Bedakteur der OSl-Umschau möchte ich ein
kurzes Resümee ziehen und einen Blick in die Zukunft werfen.
Nach gutem Start ließ die Mitarbeit nach dem Sommer leider

' nach, obwohl gerade die Tipsektionen darauf angewiesen sind.
Von dieser Ausgabe an ändert sich einiges im Aufbau als auch in
der Gestaltung. Es findet eine Unterteilung in Rundfunk- und
Utility-OSL's statt (Afu.OSL's werden in die BC Sektion ein-
bezogen). Innerhalb der ersten werden Kontinente und Länder
nach dem WRTH geordnet. Die einzelne Meldung erscheint
nicht mehr oder weniger ,,kod iert", sondern im ,,Klartext,,,
das heißt, es können noch genauere Angaben über d ie Art der
Antwort gemacht werden, eventuell doch noch benützte Kür-
zel dürften u nm ißverständlich sein. Es kommt mir außerdem
darauf an, die Beilagen ausführlicher erklären zu können. Bei
der Utilitysektion findet nur eine Trennung nach Ländern
statt. lch hoffe, das Ganze dadurch noch informativer gestal-
ten zu können, aber dazu brauche ich die Mitarbeit aller Leser.

Br ie f  v ia  AFN SHAPE, c /o Mr.  Harotd B.  Kel ly ,  Ind ia
Stat ion Manager ,  B ldg 318,
B-7010 SHAPE, Bels ium

France T D F  L i I I e
Karte via Paris, obwohl

Germany, FR AFN Stuttgart
Karte, Beilagen

DW Wertachtal
Karte

BR Brocken
Karte

Germany,DR RB I  Köpenick
Karte

Great Britain IBA testing Pennine Radio 12 d WBe
Karte, Brief via IBA

Holland RONO Hengeto 890 6 m CL
Faltkarte via Hilversum, obwohl via Hilversum
berichtet (? ? ed.)

NOS tl l isselstein
Faltkarte

Mal ta , ,M a l ta  Cal l ing"
B rief

R F E
Karte

Por tugal  RTE Vox Fidei  v ia  IBRA 9670 6 d UH
Karte

RTE R Messias
Karte

R Clu j
Karte via Bukarest

RS Rodina
Karte

Radioteleviziia Beograd 9 m
eigene Karte für Bericht in Serbokratisch

RTV Ljubl jana
Br ief  ,  IRC

R Novi Sad
Fal tkane

A F R I C A

Canary lslands RTV Espanola
Karte

ET LF
Karte,  IRC

VoA Monrov ia
Karte

Madagaskar R Nederland R elay
Karte

Rhodesia RBC Gwelo
Karte,  IRC

Somal ia SBS Mogadishu
Br ief ,  IRC

S Africa RSA
Karte

Swaziland TW R Manzini 4790 3 m WBe
Faltkarte, rel I nformationen

A S I A

China,  PR R Pekins 7120 ZO d UH
Karte

AIR Sangl i
Karte (3 w nach f/up)

A I R  B h u j
B rief

Indonesia R Gelora Surabaja
Indo.  Br ie f

RR I  Palembang
Karte

R Teheran
Karte

Galei Zahal
Kar te.  lR C

Japan NHK Tokyo
Ka rte

Jordan R Amman
Karte

Korea, N R. Pyongyang
Ka rte

Mafd ives R Mald ives 47 40 21d JL
Karte,  Bei lagen,  IRC

Pakistan RP Peshawar 33OO 3 m EpE
Br ief  (s ind aber  auf  v3330.  ed. )

Phi l ip . FEBC
Ka rte

15440 6w UH

94.7 MHz l0 d JL
Bericht direkt

1O2.4MHz 14 d JL

15225 53d WBe

9 1 . 5 5 M  H z  1 6  d  J L

1 5 1 1  8 w  U H

4 m  W 9 "

9755 12 d JL

1 1 8 1 5  4 3  d  J L

9670 3 w UH

908  3m CL

7330 7.5 w CL

P A C I F I C

Australia R Australia' 
Karte

Papua NG NBC New lreland
Br ief ,  2  kW

9' t7 96 d JL

1264 4 m WBe

1 1 8 0 0  2 1  d  U H

15300 8 w UH

'15445 
2 m UH

1 1 7 3 0  2 0  d  U H

3396 12 d JL

9 5 8 5  2 - 3 w  J L
C L

1 5 1 5 5  3 w  U H

1 2 5 0  I  m  C L

1 3 1 0  6 . 5  w  C L

3164,77 4 w CL

4855 3 m EPE

9022 3w UH

1246 22d JL

1 5 4 4 0  6 w  U H

9560 3 w UH

6576 3 m UH

9770  2m UH

2428 28 d NS/CL

4890 I m JL

15170 92 d JL

Eth iopia

Liber ia

EUROPA

Belgien

Romania

USSR

Yugoslavia
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ORU Bruxel les
Karte
AFN SHAPE

6 0 1 0  5 w  U H

100.8MH2

tran

lsrael

NBC Port Moresby
Br ief ,  IRC

R Tahi t i
Karte, Be ilagen

i

CL Tahi t i
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BARLOW WADLEY XCR-30 (FM)  mi t
D C R  3 0  N

. .  .  der  ers te Kof ferempfänger  ml t  d ig i ta ler  Frequenz-
anzerge!

Zusatzgerät  auch für  a l le  b sher igen XCR-30 Empfän-
ger  l ie ferbar ;  Anzeige auf  1  kHz genau.
Prospektb lat t  ar i fo  rdern I

Demnächst  auch erhäl t l ich für  andere Kurzwel len-
emplänger  I

Al lwellenempfänger
unter 1000,- DM
Frequenzbere ich 0,5 b is  30 MHz
Frequenzablesung besser  a ls  5 kHz
Netz-  und Bat ter iebetr ieb

PREISWERTE KW-EMPFANGER !
Zu Sonderpre isen nur  für  l \ .4 i tg l ieder  l ie fer t  N/ IRAN/O
Geräte der  meisten deutschen und ausländischen Her-
s te l ler .  Beratung auch te le fonischl  Empfänger-  und
Antennenpre is l is te  oder  Pre isauskunf t  für  E inzelgeräte
bi t te  schr i { t l ich anJordern l  Anfragen mi t  e inem lnter '
nat ionalenAntwortschein und genauer  Absender-
a n g a b e ( m i t  N , 4  i  t  g  I  i  e  d  s  n  u  m  m  e  r  )  a n .

Mf RAMO, Postfach 1M4,D-21n Rotenburg 1

kfubnachpichüen

Die Dachorganisat ion der europäischen DX Klubs, das European DX
C o u n c i l  ( E D X C )  k a n n a u f e j n  r e c h t  e r f o l g r e i c h e s  J a h r  1 9 7 5 z u r ü c k -
bl icken. Es gelang, mehr Klubs aus al ler Welt für die lv l i tarbeit  im Coun-
ci l  zu gewinnen: Die Zahl der Mitgl ieds- bzw. Beobachterorganisat ionen
konnte über 33 % gesteigert werden. Gehörten im Juni 25 Organisat io-
nen dem EDXC an, so st ieg die Zahl bis Dezember auf 34 an. Anfang
des Jahres wurde die Landl iste des EDXC veröffent l icht.  Sie bi ldere
den wohl wicht igsteö Schri t t  auf dem Wege einer notwendigen Verein-
heit l ichung im DXen, eine Vereinheit l ichu ng, die leider auf vielen Ge-
bieten fehlt .  Höhepunkt des EDXC-Jahres bi ldete die in Aarhus/Däne-
mark abgehaltene EDXC-Konferenz, an der die wicht igsten europäi-
schen DX-Organisat ionen tei lnahmen. Die guten Beziehungen zu Rund-
funkstat ionen drückten sich nicht nur durch die rege Tei lnahme von
Vertretern der Stat ionen bei der Konferenz aus, sondern u.a. in der er-
weiterten Sendezeit  für die Sendungen des E D XC-Progress-Beport.  Sie
werden über die Sende von Radio Nederland, AWR und ORU Brüssel
ausgestrahlt ,  Programme über R, Budapest sind gleichfal ls vorgesehen.

Eines der Hauptprobleme des im Apri l  gewählten E D XC-Gene ralsekre-
tärs Rudolf  Heim ist das Pe rsonalprob lem: Das Interesse der Klubs und
der DXer an der Arbeit  des European DX Counci l  ist  erfreul icherweise
sehr groß geworden. Dadurch reicht der bisherige Mitarbeiterstab bei
weitem nicht mehr aus. Hier müssen noch Mitarbeiter gefunden werden.

Während in der Vergangenheit  durch die 'Amtssprache, Engl isch der
Kontakt mit  deutschsprachigen DXern nichr so groß wje gewünschr
war, so sol l  1976 eines der Haupraufgaben des EDXC sein, den Kontakt
zu deutschen DXern auszubauen. Dabei werden die ausgezeichneten Be-
ziehungen zur Arbeitsgemeinschaft DX (E DXC-Beobachter),  WWDXC.
adxb-dl.  adxb-oe. MWAKI, kwrs, KWF R und zum Kurzwellenhörerklub
Bonn (als Vol lmjtgl ieder) sicherl ich sehr hi l f reich sein. Das EDXC sieht
also vol ler Optimismus dem World DX-Club-Jahr 1976 enlgegen. zumal
im Mai die 10. Jubi läums-Konferenz in H i lversum/N iederlande aboehal,
ten wird.

V E R K A U F E

Callsign l ist  of Uti l i ty Stat ions mit 4.973 Rulzeichen (32 S. Offsetdruck)
5 DM oder 8 lRCs - Ausland entsprechend mehr. Jörg Kl ingenfuß,
Goethestr.  14, D-7400 Tübingen.

wwh 1/73 bis 12175, i^sges, 44 Nummern und DX-Magazine des WWDXC
41726is12175, insges.45 Nummern. Angebote erbit tet Ulr ich prinz-
horn, Werster Str.  102, D497O Bad Oeynhausen

OR-666, gek. Ende Aug. 1975, mir Eichmarkengeber, Kurbelknöpfen
und To nbandanschlu ß, DM 800,- (NP: 1,050'-)  Winfr ied Be , Post-
+eh 121O, D-4936 Augustdorf

XCR-30, 1/2 Jahr al t ,  mit  Bandbreitenumschaltung, BNC-Antennen-
buchse, DIN-NF-Ausgang, F req uenzzähleran sch luß. im Dezember '1975

neu abgegl ichen, VB 730,- (NP: 840,-),  W. Hoffmann, Tautenburger
Str.  9, 1000 Berl in 46

Fernschreibkonverte r T A-1A2lU m it Schaltp lan und F u n krionsbesch rei-
bung in Enql isch für DM 50,- zzgl.  Porto oder meistbietend. Gehäuse
fehlt ,  Gerät war drei Jahre bei der US-Armv in Betr ieb und ist hernach
nicht mehr benützt worden. Gerd Klawitter,  Ochtruper Str.  38,
D-4430 Steinfurt .

C O L L I N S  R  3 9 0 / A / U R R  ( Z i v i l b e z e i c h n u n g :  5 1 J - 4 ) , 0 . 5 -  3 2  M H z ,
mech. Digi lalanzeige auf 200 Hz genau,6 Fi l ter (auch Keramik),  neue
Röhren (26), Ouarzthermostat,  mit  Schaltplan in gutem Zustand
DM 2.700.- {VB). Ni ls Schif fhauer, Bahnhofsrr.26, D-2130 Roten-
burg, Telelon 04261143 82.

SUCHE

Für AEG-Volksemptänger VE 301 dringend folgende Bestückungsröh-
ren: RE 164 (4 Volt)  und REN 904 (4 Volt) ,  Angebote bzw, Bezugs-
quel lennachweis an Thomas Sti tz.  Auf der Koppel 36, D-2822 Leuch-
tenburg. Telr 0421166 16 37

Wiederholt  haben uns OM gemahnt, doch ihre Anschri f t  zu ändern. Wir
möchten jedoch nochmals darauf hjnweisen. daß es dann zu Verzöge-
rungen kommen kann, wenn die Adressenänderung
- nicht rechtzeit ig vor dem Umzug erfolgt
- nicht Klub, eventuel l  lv l i tgl iedsnummer, neue und alte Anschri f t  enr-

hälr.

Anderungen sind an die AGDX, Postfach 11040S, D-2800 Bremen 1 1
zu r ichten.

ad rb 'oc
Preise der Sendezeichentonbänder:
Europa 100 öS, Asien 75 öS, Afr ika 40 öS, Pazif ik 35 öS, Amerika
75 öS, Modulat ionsarten 35 i js,  Morsekurs 18b öS.
Durch die starken Portoerhöhungen in OE (tei lweise mehr als .100 

%)
sieht sich die adxb-oe-ham-Börse gezwungen, die preise für lRCs ebenso
anzuheben. Für Osterrejch kosten sie jetzt per 1O Stück t j6 65., ,  für
DL 1 IRC nunmehr DM 1.-.  Wir bi t ten die OM. deren Bestel lunq wir
retournieren mußten, um Verständnis. Maximale Abgabemenge: 15
Stück. Bestel lung mit cetdbetrag im Brief (keine Einzahtunge;) an:
adxb-oe Ham-Börse, Postfach 14. A-1203 Wien,
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Das DL-Konto der adxb-oe {11 l1 89-305 PSchA Han) hat eine neue
Bezeichnung: 'Sonderkonto Kurzwelle, D.-R. Rudow,3 Hannover 91,
Stammstr.45'.

Durch völ l ige (pr ivatd Überlastung des Diplom-Managers gab es in
letzter Zeit  wiederholt  Verzögerungen und damit Reklamationen. Wir
bit ten um Verständnis. Al le Anträge und Anfragen sind mitt lerwei le
aufgearbeitet.  Neuer Diplom-Manager der adxb-oe ist Helmut Haas
OEI UHB, Piaristengasse 40/23, A-1080 Wien.

lmmer häufiger kommt es aus DL zu Rekiamationen wegen nicht ausge-
l ieferter Bestel lungen, vor al lem der Ham-Börse. Dazu: Al le Bestel lun-
gen, bei denen der Zahlscheinabschnit t  t  zw. dessen Kopie zur Liefer-
stel le in OE geschickt werden, werden so rasch wie mögl ich erledigt.
Wer nur einzahlt  und die Lieferstel le in OE nicht verständigt,  muß mit
Wartezeiten bis zu drei Monaten rechnen, da die Sammelauszüge des
DL-Kontos nicht häufiger in OE eintreffen. Die Bei legung des Zahlungs-
nachweises müssen wir leider verlangen, seit  uns einige OM um nicht
unbeträchtl iche Summen um's Ohr gehauen haben.

Uns erreichen jährl ich etwa 1.000 Anfragen aus dem Ausland. Wir bi t-
ten um Verständnis, wenn wir Briefe nur beantworten können, wenn
Rückporto bzw. 1 IRC bei l iegt.

KWKB
Kurzwellenhörerklub Bonn

Der Ku rzwel lenh örerklu b Bonn, Nesselroder Str.  18, D-E3OO Bonn, ver-
kauft  Adressenl iste der internat ionalen Auslandsdienste um Dlvl  ' | .50.

36 Seiten,.  DIN-A-5, ist  sie vor al lem für Anfänger geeignet. Zahlungswei-
se: Briefmarken kleinere r Werte, 3 lRC,s oder Einzahlung auf das im
lmpressum angegebene Po6tscheckkonto.

kfubünelTen
qg!I!-. Die nächsten Mitgliedertreffen des Ku rzwellenhöre rclubs Bonn
f inden am 21 .2. (Mitgliederversammlu ng) und am 1 3.3. { Referat: Mis-
sionsrundfunkstationen) jeweils ab 15.30 h im HausderiJugend, Bonn.
Reuterstraß€ 100 statt. Information: Wolfgang Roth, Nesselroder Str.
15, 5300 Bonn-Beuel. Telefon: 02221147 32 15.
BR EMEN. Das nächste Treffen des OV Bremen ist am 21.2. ab I b.Oo h
in der Gaststätte'Zwitscherstuben', G.Gleistein-Straße 106 in 2820
Bremen 70, Telefon 0421165 03 O'l
CE LLE. Treffen am 28.2. ab ' l  5.00 h in der ehemaligen Votksschule in
Höfer. Information: Carsten Bangemann, Schulstr., 31Ol Höfer.
Telefon 05145/18 64
DORTMUND. Tref len jeden 2. und 4. Samstag im Monat Februar sind
das der 14.2. und 28.2.,  jewei ls ab 15.00 h im Zwischenbau C des AVZ
der Un iversi tät Dortmund, DO-Eichl inghofen, Baroper Straße. I  nf orma-
t ion: Hans-Georg Friedrich, Olpketalstraße 96,4600 Dortmund SO.
Teleton 0231173 23 

"11

GUMMERSBACH: NächstesTreffen im Kathol ischen Jugendheim
Gummersbach, Am Wehrenbeuel 2af i23.2.ab 19.00 h. lnformation:
Friedrich" Karl  Laymann, B lücherstraße 3, :c270 Gu mmersbach. Telefon:
0226116 74 93-

HAGEN: Information: Alfred Forth, Fleyer Straße 60,58OO Hagen..|elelor,. 
02331 12 28 71

HAMM: Treffen jeden Freitag ab 17.30 h im Jugendzentrum Hamm,
Südstraße 27. Information: Frank Helmböld, Schlehenstr.  7,4700
Hamm. Telefon: O23A1 12'17 25

KARLSRUHE: Treffen jeden letzten Mittwoch im Monat, so am 25.2.,
im Karlshof in Karlsruhe am Kolpingplatz. Beginn: 19.30 h.

LUDWIGSHAFEN: Treffen der Rhein-Neckar DX-Runde am ' |3.2. ab
19.00 h im Haus der Jugend, Bahnhofstral3e 30. Ludwigshafen, Raum
21. Information: Klaus Schmidt,  Hochfeldstraße 67.6700 Ludwige
naten |  /-

LÜBECK Nächstes TrcI len am 2'1.2. Information: l \4anfred Leißner,
Wendische Straße 46, 2400 Lübeck 1, Telefon 0451/8 55 42.
Bit te demnächst auch Veranstaltungson und Uhrzeit  angeben !

MÜNSTER: Information: Klaus Wiese, Schleswiger Straße 14,4400
Münster. Telefon: O2E1l29 73

NüRNBERG: Der Kurzwellenring Süd hat seine nächsten Treffen am
28.2. und 27.3. ab 15.00 h-im Gemeinschaftshaus Nürnberg-Langwasser,
neben dem Franken-Einkaufszentrum in der Glogauer Straße 50. Infor-
mation: G. Einfalt ,  Ginsterweg 40,8500 Nürnberg,

OLDENBURG. Information: Jan Lüscher, St iekelkamp 2, 2900 Otden-
DUrg.

WUPPE RTAL Termine für Februar: 7.2.,  13.2. {DX-Abend) und 28.2.
(Karnevals DX mit Umtrun k!!  !)  jewei ls ab 19.00 h im Raum 1 1 der
Wuppertaler Börse am Viehhof, Information: Peter Messjngfeld, Kl in-
gef hol l  35, 5600 Wuppertal 2, Telefon: O2O2|5O p7A

War ronrt noch zu bemcrkcn wärc...
Sicherlich jeder Utility-DX'er hat schon einmal die Sender von
z.B. RCA Global Communications, ITT World Communications
und der American Cable and Radio Corp. gehört. Die Abkür-
zung NSA kennen iedoch nur wenige. Die NSA (National Se-
curity Agency) ist ein amerikanischer Geheimdienst, der,ge-
heimer' als die CIA ist. Die Aufgabe der NSA ist es, Kommu-
nikation zu beobachten. Hierzu hat man auf der ganzen Welt
hunderte von Beobachtungsposten eingerichtet, in denen
Blinde Signale hören und auswerten, die sonst kein Mensch
hören kann. In dieses Beobachtungsnetz sind nun auch die
o-g- Stationen eingeschaltet. Die US-Regierung hat vor einigen
Jahren die o.g. Gesellschaften sowie die Western Union gebe-
ten, mit der NSA zusammenzuarbeiten. Wie aus Kreisen des
Amerikanischen Kongresses zu erfahren war, stimmten die Ge
sellschaften zu und gaben vor, dies als,patriotische pflicht, zu
tun. Diese,patriotische Pflicht'hat ia schon z.B. einem Allende
den Kopf gekostet.

Hiermit laden wir al le Mitgl ieder und Freunde der adxb-dl zur diesjähri-
gen Mitgl iederversammlung am 11. Apri l  1976 in de r Jugendherberge
Worpswede um 10.00 MEZ ein.
Tagesordnung: {vorläuf ig)
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Schri f t führers
3, Rechenschaftsbericht des vorstanoes
4. Rechenschaftsbericht des Kassenführers
5, Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Ausblick des neuen Vorstandes
8. Anträge
9. Al l fäl l iges

Vorschtäge und Anlräge zu den Punkten 6,8 und g können ab sofort
beim Vorstand eingereicht werden.

Wichtige Anschri f ten:
Newcomerbetreuer: Manf red Beyen, lm Breul 43, 4400 Münster
OSL-Büro; Nr. 1: Bernd Friedewald, Merianstr.  2, 3588 Homberg
Ubersetzungsbüro: Othmar Gau. Heideweg 14, 5270 Gummersbach

Wir bi t ten, bei al len Anfragen Rückporto beizulegen.

Außerdem möchten wir al le Mitgl ieder um Beachtung unserer Anzeige
zum Oster-DX-Kamp 1976 in Worpswede bit ten.

Italia Radio Club
L I S T A  D E I  F I R M A T A R I  D I  C O N F E R M E  L A T I N O A M E R I C A N E
heißt eine 1O-seitige Broschüre. die vt eit über 40O OSL-Unterzeichner
aus Lateinamerika enthält. Für den LASpezialisten dürf.te diese Liste
entscheidend die OSLQuote heraufsetzen. Jedes [and des Kontinents
ist sehr ausführlich vertreten, auch Mittelamerika hat man versucht. zu
bearbeiten. In diesem Teil wäre der Broschüre noch etwas mehr Infor-
mation zu wünschen. Ansonsten ist an der Broschüre wirklich kein Haar
zu finden und wir können sie wärmstens allen LA-lnter€6senten
empfehlen. Sie kostet 4 IRC's und kann von Francesco Clemente, Via
Monfafcone no. 1214,1331OO Udine, ltatien. bezogen werden.
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